
SteinerSacheworden.erNeuesRathe senten¬herausu .veranstalten ,sich
30JahreSie ,Vikar1 .Juni1910.

WienerStadtrat:Sitzungvom1 .Juni1910.
vorsitzendeV .B .hiersammer¬

undhof¬
U.B.hofbeantragtimNatusdes

städtischenNeurauter,2Oberkontetter
Kontrolle ,denOffizial¬
und5Abgestiftenstellenneuzusen¬
sieren ,dagegendieZahlderdem

Kanze¬
likanten am24 zuverminder¬

MkOppenbergerbeantragt,der
DonaueRegulierungsKomission
aufihreAnfragemitzuteilen,daßdie

GemeindeunterderVoraussetzung,
daßseitensderDampfschiffahrtsgeselle
ja ,inderdesactisnichtdieEr¬von Ul¬
plätzenist ,gegendiebe¬
sichtigteVerpachtungeineretwa
10000QuadratetegroßenGrundfläche
imGebietedesFreudenauerWinter¬
HafensandiePromarI .Schimmelbusch
untereinerReihevonBedingungen
keineEinwendungerhebt .Aug.

NacheinemBerichtdesK .Schreiner
wirdgenehmigt,daßaußerdenauf
GrunddesGemeinderatsbeschlussesvom
11 .September1809geneigtenLa¬
plätzenamMordbahnhof,auchdiebe¬
anstoßendenLagerplatze663und670
vonderNordbahndirektiongepachtet

1werden .
M.GrafbeantragtdieHerstellung

derGrantzenbeleuchtunginderThal¬
strafein16 .BezirkvomGürtelbis
zumRichardWagnerplatzzugeneh¬
gen .DiejährlichenKostenbetragen
3794.Essolleninderangegebenen
Streke48Landelabermitebenfort

Granzulangen,als und10Jan .
nächtigeaufgestelltwerden.(Ann. )

M.GrafbeantragtdieVerachtet,
ervon10halbund4ganzmächtigen
GarlameninderThaliaundOtto,
eingestrafteim16 .Bezirkzwischen
Montag -undReinhofstratesow
dieUmstellungmehrererinderOt¬
tekingerichteundMonteausraste
bestehendenGesammenmitden
jährlichenGebrauchslosenvon
684 .Aug .

M.KraftbringtzurKentnis
daßam25 .d .M.nachmittagsdie
EröffnungdesneuenstädtischenVolks¬

des hasta¬
fen NacheinemBerichtdesM.Morschen

wirddieVornahmevonPasser¬
stellungenindenSchulgebäuden
derSchaumburgergasseund
RochenbergassemitdenGesamt¬
kostenvon10870genehmigt.
Sundartenderstatt .Straßenbahnen
DasProgrammderseit 17 .d .M.
wiederzurDurchführungkommenden
ganztägigenRundfahrtenmitSalon,
wegenderstädtischenStraßenbahnen
hatinsoferneeineerwünschteBe¬
reicherunggefunden,alsindasselbeu .zw.beiderRundfahrt.II .anjedem
MittwocheinBesuchdergroßartigen
AnlagedesstädtenVersorgungs¬seinesin ain undweitersbei
derRundfahrtanjedemDonners
tag ,eineFahrtzudemdurchseine
serliche LageunweigendeAus¬
sichtanziehendenvndVerschenschart
aufgenommenwerde .Außerdemwird
anjedemMontagebeiderRundfahrt

Rahthausin S .R.eine Jahrzum
Paterunternommen.DieAbfahrtder
ganztägigenJahrerfolgt,täglichan
Verklagenum10Uhrvormittagsvom

denenMark,derBeginndesnachmittagseinWohltätigkeitskonzert
derKnabenheitkapelleimWienermittagigenTeilesdieserKundfahrt
Bürgerhaten,daskeinerträgnisum2Uhr30MievonderBellaria
ist fürarmeZöglingezurEntfer¬unddanndernachmittagigenTonder dungin die FerienpolonieundFahrt,auchselbständigzumPreisevon
AnschaffungvonKleiderbestimmt.1 .ihrePersonmitgemachtwerden. DasVergrammist sehrreich¬

ErsteösterreichischeSparkasse.Beifaltigundabwechslungreichund
derErstenösterreichischenKarlassewür¬enthältu .a .PiecenvonTomzak,
den im Mayvon22601Parteien kocht ,mitall heraußer¬8,925.582eingelegtundam23 .215sitze zu 250 und 60f
Partein10 ,18292rückgezahlt. sinderhältlichimaltenRathauseinderDerStanddesEinlageCapitals KanzlerdesBezirksvorstehersu .inderbetrugEndedesMonates539,942.951. ArmenInstitutsKanzleivon8Uhrsei.bei derHypothekenLiquidatur is 3 Uhrnachmittageinderwürdenin Vormonate2351205x ortation .Werderthorgassevonzugezähltund119303rückgezahlt. 5bis7UhrabendsundandenTagsassenderSandderHypothekar,DarlehendesWienerBürgertheaters.betrugEndeFebruar289,452785x dieAntonKrasenbeschrengungswagen.BeiderPfandbriefenthaltwurden

ImRathausewerdeseineVormittagsimabgelaufenenMonateHypothe¬eineinerUnterStraßenbesprengungs¬wardarlehenimBetragevon
wegender FirmasichPar¬2377 .eingezählt .AmSchu¬
undWeisezueinerPraktischenEr¬desMonatesbetragendiehänd¬
probungvorgehet.DerBesichtigunglii aushaltendenDarlehen
wohntenbei ,amNeumayer20516 .1812 ,derTilgungs -und
mitv .B .daß ,zahlreicheStatträtenungsfond 12319die undMitgliederdesgemeinderatlichenBriefein 20jährigenAnkaufe
AusdissesfürStraßenpflege ,dann26658.400MbeiderEffecten,und die OberbaurateExtraundGolde¬Vorschuß-Abteilungwurdenim
mundundBauratSchneider ,derMaian Wechselnerkantiert
Magistratsreferent ,Mag.Rat.16634.364R .einkassirt16008.373.
ManmitMag.Tom.Dr .Bartolas,

KommunalschartischeDublingFeuerwehrkommandantMüllerund
Im Monate Mal wurdenvon BrandmeisterWagner ,vonden
1767Parteienangelegt.N.47770, städtischenStraßenbahnenInsecten¬
von864Parteienbehoben§ .329.324. Ing .FerbaltunddieInspektorzu¬
MitIreManergibtsichbei Werner,fürdieösterreichischeGe¬1887offenenContieinEinlagen, sellschaftzurBekämpfungderStaub¬standvon1897008.derLand¬ RauchschlagederenVizepräsidentderHypothekerParlesenbetrugmit PrimariusTagsamer ,Rech¬EndeMärz572928 nungsratdiePantis ,vonderderstädt .KnabenharteinerStadt StraßenhäuterungBetriebsleiter
veranstaltet ,amSonntagden3Jun¬ WiedermannundInspektoranderevon10bis 12Uhrvor¬
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Kratochivita,endlichvonder
FirmaPuchderChef,JohannPäch¬
DirektionsmitgliedHansAdam
undder Direktor derWiener
NiederlagePlatz ,endlichder
ChefderMaschinenfabrikParsche
WeiseDirektionsmitgliedHans
danngabdie nötigenErklärung
chenundbetonte ,insbesondersdie
langjährigenBemühungendesAlt¬
meistersJohannPuch .Überdie
KesselundSchutzanlagegabHerr
ParschedienotwendigenAufklä¬
rungen.NachderDemonstration
würdeeinepraktischeErhebung
vorgenommen ,oderSchrenwegen

führ durchdieReichs¬
ratsstraßeanderVaterkirchevor¬
beiindieKassebiszurSchlie¬
ges ,woeineNachfüllungdes
Wagensvorgenommenwürde .Dann
giengderWegdurchdieHörgete
zurück ,hinterderVotikirche
überdenMaximilianslatedurch
dieKastenstraßeundFelderstrafe
wieder ins Rathaus .
DieTeilnehmerderKommissionfolge

inbeigestelltenAutomobilen,ver¬
ganzeZugerregtebegreifliches
AufsehenindenStraßen.Der
SagenhandbeiallenTeilnehmern
derKommissionin jederHinsicht
wohlstenBeifall .Unmittelbar
darnachwürdedannnocheine
WaschmaschinefürAushaltstraßen
undPferdebeschauungvonParsche
undWeiseergibt .DieMaschine
bestehtauseinemSchweegwagen
unter welchemeine Walzemit
eingelegtenGunstreifenzur
Reinigungeingerichtetist .Auf
dieseMaschinehandin ihrerGra¬
tigenAnwendungvollstenBei¬
hält .DerAntonSchrenwagen,wird

vonder FirmaPar . J .der
GemeindeWienfüreinigeZeit
zurpraktischenErhebungkostenlos

überlassen.
RegelungdesMarkversehresaufdem
NachtmarkteBesuchsRegelungdes
MarktverkehresaufdemNachtmarkte
imBezirkewurdennachstehendeAn¬
ordnungenerlassen :Marktplatz
ist derPlatzAnhof,dieFreyung
derJudenplatz,sowiederHeiderschuß,
dieFrachtgasseunddieParisergasse
zurWagenaufstellungkönnen,die
umliegendenStraßenGassenund
PlätzenachMaßgabedesBedarfesin
derVerkehrsverhältnissebenützt
werden .DieAufteilungvonWagen
vordemHauseRengasseundan¬
demPassauerplatzeistuntersagt
zuungehindertenAusfahrtderLösch¬

RettungszügeausderFeuerweh¬
zentrateamHofist vorderFront
desHausesNo.14 .UmhocheinRaum
von11in Breite ,undvorderdem
GebäudederKreditanstalt
VerhofzugekehrtenFraudesHauses

AmHofein kaumvon15 mBreite
biszumKiesal ,derDurchzugstraße
längsderHäuser8bis9Anhof¬
vomMarktfuhrwerkjederzeit
freizuhalten.DerMarktbeginnt
um2Uhrfrüh ,undendetum6Uhr

morgensAußerhalbdieserZeit
darkeinVerkaufabgeschlossen

werden ;NachSchlußdesMarktes
in dieMarktplätzeunddiezur
WagenaufstellungbenütztenPlätze
sofortzuräumen,MitderZufuhr
derfürdenMarkbestimmtenWaren
darfseitensderMarktrittualien¬
händlerschonum9Uhrabendbegonnen
werden,diezufahrtderauswärtigen
Producenten,undderGärtnerist

erstvon10Uhrnachtsangestattet
zurzufahrtaufdenMarkt,Am
hatdarnurdieBoznergasse,der
heidenschußoderdieFärbergassebe¬
nütztwerden,sämtlichesFuhrwerk,
darfanhofnurineinerRichtung
u .zuvomGebäudedesKriegsministe¬
riumgegendie Dragasse ,bezw.
vonderFeuerwehrentrategegen

denHeidenschaftverkehren.Die
GärbergasseunddieGatterergasse
dürfennurinderRichtungzum
MarktedieJordangasseundder
Schulhofnurin derRichtungvom
Markte,dieDragaffenurinder

RichtungvomHofodervomLederer¬
hofgegendenZudemplatzbefahren
werden .Aufdenzufahrtsstraßen
zudeneinzelnenMarktplätzen
unddenzurWagenaufstellungbe¬
nütztenwichtigernVerkehrsstraßen
mußstetssovielRaumfreibleiben
daßnochzweiWagenanstandslos
nebeneinanderverkehrenkönnen
DasUmkehrenderFuhrwerkeaufdem

Markteist ,währendder zuund
AbfahrtderMarktfuhrwerkver¬
boten .DieMarkwagendüchen
aufdenMarktplätzennursolange
stehenbleiben,alszumAuf -und
Abladender Warennotwendigist .
fuhrwerte ,welcheWarenoderMarkt¬
geratevomMarktewegzuführen
haben,dürfenerstdannaufdenMark
einfahren,bisdieabzuholenden
GegenständezumVerladenzusammen¬
getragensind .Übertretungender
VorschriftendieserKundmachung

werdenmit Geldstrafenbiszu
400odermitArreststrafenbiszu
14Tagengeahndet.



gener Rathausvornommenat 36

Gottden15NeuesRathaus.
herausg.u .voranteRedakteur1 .Tit.
20 .Jahr ,Wienam2 .Juni1910.
DieGesellschaftvomOsterreichen

7silbernen Grenze

imStadtratssitzungshausehielt
gesterndieGesellschaftvomöster¬
benenKreuzezur Fürsorgefür
heimkehrendeReservirtenre¬
JahresversammlunganderPer¬
sidentklar u .dashatte
begrüßedengeschienenden¬cedentenHerrenhausmitglied
vanRidervonSchneller,unddenin VertretungdesLandesver¬
teidigungmeisterunserschie¬
nen Obst .angehorichti¬
rigenErschienen,entschuldigtedieAbwesenheitdesMinistersfür
LandesverteidigungM.D .von
Georgi,desHandelsministers
Weishieherdesgen .Neumacher
desLandmarschallsPrinzenvonund
zuListensteinetc .DerPräsidentgabsodanneinenkurzerÜberblick
überdiebisherigeTätigkeitdesVer¬
eines ,welcherseineEntstehungindenDezemberdesJahres1908zu¬
rundatiert,alsunserVaterland
undganzEinaheunterdemBanne
kriegerischerEreignissestanden.dieGesellschaftwurdezudemZwecke
insLebengerufen,denReservisten
den materiellen Pachter
welcheihnenausihrerLieber¬fungbezw.derVerlängerung
ihrerDienstzeiterwachsenwären,wiederauszugleichenderPrie¬denbetonte,daßdieGesellschaft
seitderstürzenZeitihresBestandes
nichtnurihrestenberechtigung
andernsogarzuNotwendigkeit
gewesenhabeunddemVereine

zurVerzeigungstehendenMittel
seien so weitaus nichthin¬
reichenddieallenAnsprechenge¬
recht werdenzu können .I .
derschaftbegrüßtesmitGründen
daßsichbereitsLokaleSektionen
auswärtsgegründethaben,soaner¬
kenntinsbesondersdieTätigkeitderweiblichenSektionerdankte
danninsbesondersdemMinister,
präsidenten,demReichskriegsmeister
demMinisterdesInnern,unddes
Handelsminister,gedachtedannderverstorbenenMitglie¬
derHandelskammerpräsidentenKinkab .vonRat .Medinger
undwidmeteeinenwarmen
Nachrufdemverstorbenenge¬
weger,welcherdieIdeenderGesell¬
schaftmitFreudenaufgegriffenunddieSchöpfungstetsdaslebhafteste
Interesseentgegengebracht,be¬
gedachtedannauchdervon
kurzenverstorbenenMitglieder
HerrenhausmitgliedH .GeorgRitt¬
huettenrothunddesHandelskammer¬ratesnachRatWelPollet.
NachdemBerichtedesRevisors
RegierungsratSonderher¬
würdedasAbsolutoriumerteilt .
zuEhrenpräsidentenderGesell¬
schaftwurdeHandelsministerde¬WeiskirchnerundgeNeu¬
magereinstimmiggewählt,

dieKoptierungderMitgliederdes Exekutivaters
MinisterialsekretärH .Eisl,
VierhundertdesReichsverbandesderArbeitsvermittlunganstalten
Ref .v .HaimendorfundHof¬
etProf .Dr .Mischlerwurdege¬
nehmigtundindenBeirat,Herr
kommengebreicheleichder

die denRateBedien¬
magerhatheuteVormittagseineganze
ReihevonverschiedenenAuszeich¬
nungenüberreicht,zuerstdasder
vorsitzendenderRegischeMaria
hilfdesChristlichenWienerFrauenbundesvomPächsteverliehenen
Ehrentrungeproecclesiaet
Contifice,ihrenPhilomenUstiano
der feier wohntenerdenadesAbgeordertenhausesaParte
PaarGraf .MalsKollar
KanonikusvonS .R .Barbara
JohannSchickPfarrerFreyer
PfarrerKindervonBresenten,beyVorst.Schade,derBundesber¬rat desGuhl .WienerGrauenburg
desK.K.Knall,derherausgeber
desNeuigkeits-Weltblattes
RatKirschetc fernerdie
HahnenpathindesChristlichenWienerFrauenbundesErihreGuttmann
mitdenOrtsgrischenvorsitzenden
denDamenGriedl( ) ,Jung¬
hoher ,Comola ,Singer
Heim ,Lisly
Beykow )Weiniger
XII und Knoll und
zählicheMitgliederderOrts¬
grischeMariagen .D .Neu¬
magenhielt eine Ansprachein
welchererderFreudeAusdruck
gabt,daßesihmvergönntsei ,dieser
schäftlicheAuszeichnungeinerFrauzuüberreichen,welchesich
außerordentlicheVerdiensteund
dasschichtlicheFrauenwesenaber
aufaufdemhumanistirenGebiete
erworbenhabe .DasWirkender
AusgezeichnetenfürdenFrauenbenheitzusehrbekannt,alsdaßer
darübervieleWorte,verlierenmüsse
ErüberreichtedanndieAuszeichnungan machtedaranden
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herzlichstenGlückwünsche.Esgrate
liertendannderPräsidentdes
AbgeordnetenHausesS .Vatter,
diePräsidentindesChristlichen
WienerGrauenbundesHr .Bohne
GöttmannBundesbeiratS .R.
woll ,dieSchriftführerderOrts¬
grischeMarialFrauSteinbah¬
woraufdieStellvertreterinGrau¬

MarieButterderVorsitzenden
Blumenüberreichte undPfarrer
freyerFrauUstganowitsch
dankteinherzlichenWortenfür

dieihr zuteilgewordeneEhrung
undAuszeichnung

InGegenwartderBezVorsteher
HofingerundAnderer,derGe¬minderteWürbe ,hoffenmager
undSickunddesObmannesdes
ArmeninstitutesSchlemmer
überreichte dannamNeumayer
dasdichenfürmehrals10jährige
verdienstvolleWirksamkeitals
ArmenratandieArmenteJohann
Reinerdes10 .Bezichtes ,Johann
Artenjak,PaulHandteundSimon
Vickerdes16 .BezirkesKarl
GaslerundWilhelmOrtmayer
des 3Bezirkes

zuGegenwartdesv .B .hoß
unddesMag .Sekretärsübermann
unddesObInspektorsJenisch
überreichtedannamNeumayer
dieEhrenMedaillefür25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehrRettungs¬
wesensandasMitgliedderhier¬
habefeyermehrderF .Ludwig
Dambeck,an JohannKosmar

der hienäheremehrRudolfsheim
frechensundanPeterLadislav
derfrei ,FeuermehrUnterföbling.

diegoldeneSalveterMedaille
überreichtedannamNeumayr

an die BeziehtratedesBezirk
JosefHollwarth,KarlRohrbacher

u .DieGrafens ,an dieAr¬
meintedes13 .bezichesLeopold
Neudacherunddes18 .Bezirkes
KarlAlbrest .Dieserfeierwohrten
beiv .B.v .Parzerundhierhammer

d .R .D .Klotzberg,aufhaneGutha¬
er Grab ,Grindt ,Zara ,akade¬

mischenMalerHansHal¬
dieBez.Vorst.Karlinger( 13.Bezirk
mit Stelle .Bayer ,Baumann
18 .BezirkundderObmanndes
Armeninstitutesdes18 .Bezirkes
A .K .Raub .NachderÜberreichung
sprachS .R .Grab,beyvor .Baumann
diePräsidentindesChristlichen
WienerFrauenbundesPr .Sohn

Schüttmann,welchesichspeziellan
denBezirksratHollwartwerden,

auchfernerhinin dasvom
ChristlichenFrauenbunderhalteneseinemwerwohltätigzu
sein ,G .R .Laub ,namensdas
Armeninstitutesdes18 .Bezirkes
Bez.Vest.KarlingerundStelleLager
namensdes D .Armenstitutes
des13 .Bezirkes,woraufBezirksrat
HollwarthnamensallerAusge¬
zeichnetendenDankaussprach.

Außerdem geNeu¬
magerinGegenwartzahlreicher
Gemeinderate,Bezirksvorsteher,
Genossenschaftsvorsteheru .sonstiger
Funktionäreu .inGegenwartdes
GenossenschaftsinstruktorsR .A.
PabstdieBeeidigungvon104neuenBüchernvor .Unterdiesen

befandsichauchderbekannteBase,
vier RiedvomSehensplätze,die
EidesformelverlasPräsidial
vorstandvormanet,Inseiner
Unschwagerbekantegenvermager
dieWahrungdesdeutschenCharakter

derStadtSiealsdeutscherStadt
insbesondersimInteressedesFriedens,

In GegenwartdesFinanzrelernten .AugustMayerunddes
Bez.Vorst.Baumann,nahmdannge¬
NeumägerauchnochdieAnge¬
hebungdesAusschussesderkommen
nascharkassevor.
StraßenbahnverkehrzurHauptallen.
UmdemgesteigertenVerkehrsBe¬
dürfnissezumPräterzuentsprechen,
wirdheiteröfnungderTagaus¬
stellungnebstanderenentsprechen,
denVerkehrs-Masregelnauch
eine Linie mit demSignal N2
außerhalbdesJahrplaneseinge¬legt ,welchevonHermalsüberdie
KastenstraßeundLöwengassezurHauptallenführt .DieseLiniewirdan Sonntagennach
Neuwaldigweitergeleitetundbietet denBewohnernIII
einebequemedirekteVerbin¬
dungsowohleinerseitsnachVer¬
nal undNeuwaldigalsauch
andererseitszumPräterhaupt
alten .

Friedhofszuweisungim12 .Bezirke.
DerStadtrathatzufolgeBeschlusses
vom20 .MaidasGebietderehemaligen
GemeindenAltmannsdorf,und
Hetzendorfim1 .Bezirkeauchals
demWeidlingerFriedhofezuge¬
wiesenerklärt .EsstehtdenBe¬
wohnerndieserBezirksteiledaher
frei ,mitmirimAltmannsderher¬
bezw.HetzendorferFriedhof,son¬
dernauchimWeidlingerFriedhofe
GrabstellenumdienormaleGebühr
für zugewiesenezuerwerben,
GleichzeitigwurdederBezirksteil
denMargaretendemWienerZentral¬
Friedhofzugewitter,dieseVerlegung



WienerRathaus-KorrespondenzFol .21360 .
NeuesRathaus Hausenschluß134
herausu .verant .Redakter ,Eg¬
20Jahren,Wien,Freitag,3 .Juni1910.

dieRückkehrdesKaisers
L .D .Neumayererläßt

ebennachstehendenAuf¬
Andie BevölkerungViers !

UnserinnigstgeliebterKaiser
kommtnunmehrvonseinerFahrt
durchdie neuenReichslandebösen
u .HerzegorianachWienzurück¬
UnbekümmertumdieStrapazeneiner
solchenReise,dieselbstandieWider¬
standskrafteines jungenMannes
diegrößtenAnforderungenstellt ,hat
es unserKaiserin seinerunendlichen
LiebezuseinenVölkerngedrängt,
seineneuenLandeskinderinihrer
Heimatpersönlichkennenzulernen,
u .ihnenseinefürstlichehuldangedeihen.
zulassen.VollBegeisterungblickdiegesamte
Bevölkerungemporzuihremwiderlichen
Landesfürsten,welcherinseinväterliches
HerznunmehrauchdieneuenMitbürger
unserschönenVaterlandesaufgenommen

hat .
der der unsere Wochen

begrüßthat ,indenneuenReichstanden
ist unvermindertbeiseinerRückkehr
imaltenOsterreichu .ingetreuen

Wien .

gebenwirdaherunsererFreudeu.
unsererschuldigenDankbarkeitAusdruck
durchdesBesagederStrafeund
Gassen,durchwelcheSr .Majestätbei
seinerRückkehrfahrenwird,u .durch
einerechtzahlreicheBeteiligungder
Bevölkerungder Vereinetc .am

Empfange .

IndemichdieBesonderungvonMe¬
zudieserHuldigungvorunseremgelieben
lenKaisereinlade ,gebeichgleich¬
zeitigbekannt,daßdieAnkunftver¬
Majestät,Samstagden4 .Juni. J.
8Uhr15MinuteabendsauchdemMeier¬
Subahnhoferfolgt ,daßderWagen
folgendenWegnehmenwirdGot¬
strafe ,Wolfganggasse,Kohlergasse
NiederhofstrasseWeidlingerhaupt¬
strafe ,Hufelandasse,Schönbrunner
strafte Weidlingertor¬

Den3 .Juni1910.Dr .JosefNeumayer
Burgermeister

4
Wegeneinesentwillenoffiziellen

GemeindererEmpfangedurchdie
leitungamBahnhofmüssennoch
MitteilungenundderUmgebungder
Kaisersabgewartetwerden

ermit einer
begrüßen,eingerichtiget

wir den sache



derRathaus-Korrespondenz
Ant .1360 .

NeuesRathaus .154 .
drang u .verante RedakteurRegi¬
2 .Jahr in Greitag ,3 .Juni 1910 .

Wiener Stadt

tigung vom3 .Juni1910 .
vorsitzendeV .B .P .Parzer ,
HierhammerundJos .

M.Thormann,beantragtdieUmwand¬
lungeinerKoppelgrätzinsameineine
halbächtigeu .einersolchenineine
ganzmächtigeaufdemRudolfvonAlt¬
platzunddieNeuerrichtungmirganz
undeiner halbächtigenCassavor¬
derKircheSt .PeterundPaulim3 .be¬
zirk( Orig .

DieNeuherstellungeinesTeilesdes
KlinkerpflastersinderKälberhaltedes
Zentralviehmarktes,wirdmitdemEhe¬
dernißevon7800fl .genehmigt.

M.GrimbeckbeantragtdenVer¬
kaufeinesTeilesderWiesenparzelle
1253in Dornbach,17 .Bezirk ,inder
NähederBraungasseimAusmaße
von9355umdenPreis von25x
er in meinesTeiles derselbenWeg
parzelle1253imAusmaßevon
782 um 22 er in zuAn¬
dierungszwecken .Aug¬

dasvom2 .BuschvorgelegteProjekt
für Straßenregulierungenbeiderseits
derneuenPhiladelphiabrückeim12.
BezirkwirdmitdemErfordernisse
von 59000genehmigt .

schenreis.DerStadtrathatmich
einemBerichtdesv .B .hierhammer
fürdiein derTagsausstellungstatt¬
findendeAusstellungvonHundenedler
KasseeinenEhrenpreisimWertevon
500rbewilligt .

EmpfangdesGrafenZeppelin.Der
Stadtratbeschloßheutenacheinem
BerichtdesR .B .hierherdenGra¬

fenZepelinanläßlichseinerAn¬
kunft in Wienseitens derStadt
festlichzuempfangenu .genehmigte
gleichzeitigdie Detailsfürden

Empfang.DerGemeinderatwirdsich
mitdemBürgermeisterDr .Neumayer
anderSpitzeaufderSineringerHände
versammelnu .letztererwirddem
GrafenZepelineinenLorbeerkranz
überreichen .Gleichzeitigwiderden
berühmtenRichtschifferzumBesucheund
RathauseamnächstenTageeinen
wobeiihmein kunstvoller Ringmit
demWappenderStadtWieninRe¬
binenundBillantenüberreichtwerden
wird .DerBevölkerungwirdineiner
Kundmachungdie Ankunftein
angemeldet,u .zugleichergehtdieAuf¬
ForderungzurBelegungderHäuser¬
fürdenEmpfangwurdeeinKredit¬von20000fl bewilligt .DieseAnge¬
legenheitwird,inderheutigenSitzung
demPlenumvorgelegt).
VomClubderBezirksvorsteher.

dieBezirksvorsteherhabenheute
vormittagseineConferenzabge¬
haltenunddarinbeschlossen,die
StatutendesBürgertus ,wiesie
in dergestrigenBürgerblieb¬
sitzungzugestellt wurden ,an
zuerkennenVeranlassungzu
diesemEntschlüssebot1 )das
treben ,daßdieBezirksvorstehen
aufdenleisestenVorwurf ,als
obsie die EinheitderParteizu
störenbeabsichtigen,mitauf¬
kommen lassen wolle ,dann we¬
ters ,daß . )ihrenForderungen
nachdemaktivenundpassiven
WahlrechteimBürgerbleibund
nachZuerkennungdesStimmen¬
reites zu allenwirtschaftlichen
tragen im Bürgerklub im
neuen Satanenter Rech¬

7

nunggetragenwird .DieForderung
nachSitzundStimmeimGemeinde
rateüberdieBezirksrätederzeit
zurückgestellt,dagegenbeharren
sie auf demWeitereHändedes
vonihnenbegründetenBlutsver¬
denjedochzudessenSitzungen,statt
denBürgermeistereinladen .

dieBezirksrichter
der 2 WienerGemeindebezir¬
seersuchendieBevölkerungund
Corporationensichandemtan¬

S .MajestätmorgenSamstag
recht darein zubeteiligenund
langs des Weges ,denderKaiser
vomBahnhofnachSchönbrunn
nimmtihrenWohnortenentsprechend
Aufstellungzunehmen.

DerVice-PräsidentderWiener
Bürgergereinigung,beyvorfahrer
undKaiserlicherRatWeidinger
ersuchtdieverehrtenMitglieder
der Bürgervereinigungaller
Ortsprüchen,sichandemEmpfange¬
fürSr .Majestätrechtzahlreichzu
teiligenundsichmitihrenAb¬
zeichenversehenlängstensum
28UhrabendaufdemWiederer
GürtelgegenüberderAnkunft
alledesLubahnhofeszuversammle,
Erenungen.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesK.B .HofinStatusder
Kanzleiernannt ,zuDirektionsadjunk¬
tenAdolf ,Petzke ,JosefMariaund
AdolfKein ,zuOberoffizialenRichard
Altwirth,GustavAdolfSchmidt
Richard ,Rossel ,LudwigRicka,

die
undFranzRoyer ,zuOffizialen
RichardDauer,FranzHirsch ,Johann
Anderla ,RudolfBeer ,Josefun¬
gerJohannKappel ,JohannGratzen,
bergerundRudolfKurz ,zuAn¬



en ,
Fache ,ihr alter ,
Popp ,KarlBusch ,JosefWolf
Ferdinand NiclasFerdinand
MarconiMaxNiedern ,Georg
Kollmannund entenStatur
HugoPetsch.NacheinemBericht
desM.Wesselwurdederstädtische
MarkomissärJosefKreifel ,der

Zeit vorstande be¬
städtischenÜbernahmsstellefürVieh¬
undFleischzumLeiterVorstand
dieser Stelle ernannt .Den
provisorischenKontrollorendes
städtischenFuhrwerksbetrieb
Frisch ,AndreasGramanischund
JohannPichlerdasdefinitivum
verliehen .DerAufseherbeimstädt¬
schenFuhrwerksbetriebHansKnoll
werdezumprovisorischenKontrolle
imstädtischenFußekeinfür
Straßenpflegeernannt.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesV .B .hofdem
AnsuchendesstädtischenSteueramts¬
KontrollesKarl Metzerund
VersetzungindenbleibendenRuhe,
standfolgegegeben.

NeueArmenrate .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtdesM.
Sauerdie WahldesHerrnda¬
ReichtundderFrauLeopoldine
Fiedler zu Armensalendes
Bezirkesietzingbestätigt.
DieErdeutschungenaufderhohen

warte .Der Stadtrat hat heute

mittagskorporativdieErdrük¬
schungenauf der hohenWarte
besichtigt ,dieFahrthinauswurde
von Liebenbergseneral aus¬
mittelst Sonnenwagenange¬
treten .

Aus demRathause .
PeternmittagshabeninVertretung
derevangelischen Gemeinde¬
CuratorDr .ReischundPfarrer

v .Zimmermann demOhm
Neumayerihre Aufwartung
gemachtundnamensderwan
calischenGemeindeA .B .die
Glückwünschezuseinerneuen

Würdeausgeschwächen.Tage.
Neumayer empfieng die
herren aufsliebenswürdigste
undsicherteihnendiemöglichste
BerücksichtigungihrerInteressen
seitens der Gemeindezu¬
ZummorgigenEmpfangdesKaiser¬

heuteVormittagsandieRathause
eineBeschreichungwegenderVor¬
bereitungenzumEmpfangedes
Kaiserstatt ,an welchemdie
Bezirksvorher ,Polizeifunktion.
wäre ,beamtedesMagistratus

und Stadtbauamtes undVereins
und Verbandsmännerteil¬
nehmen .DieVorsteherderdem
LubahnhofnächstgelegenenBe¬
zirke 3 ,4 ,5 und 12bilden
ein engereskönten ,welches
mit der Durchführungdes
Empfangesbezw .mitderAuf¬
stellung der Vereinebetraut
wurde .DasStadtbauamtstellt
dienötigeneinerbei ,welche
dieVereineundKorchorationen
aufihreAufstellungsplätzeweiser
wird .Die Vereine weiderge¬
beten,sichrechtzahlreichundmit
ihrenFahnenanderBegrüßung
zubeteiligen ,dieHausbesitzer
in jenenStraßen ,durchwelche
derKaiserjährtwerdengebeten
ihre Häuserzubehagen .Die
Aufstellungist ungefährin

folgenderWeiseprojektiert.
aufdemGegaplätzenächstdem
Sidbahnhofedie WienerBür¬
gervereinigung ,dieGewerbe
genossenschaften,derChristliche
Wiener Frauenbund ,das
DeutschmeisterSchützenkops
mit Musikafelle unddas
WienerSchafschützenstorps
der Andregshoher Verein¬
derVereinderstädtischen
Raten Amtsdiener mitder
MusikKapelle ,diestädtischen
Straßenbahnbedienstetenmit
MusikapelledieBediensteten
derstädt .Stellwagenunter¬
nehmungunddanndieübrigen
Vereinein derReihenfolge,
in der in anrücken .Der
Gemeinderatbeteiligtsichzu
ter FührungdesBürgermeisters
undderdreiVigebürgermeister
korporativ amEingange.
die HerrenerscheineninFrack

undAmtshalte .DieBezirks¬
vorsteherschließensichdem
Gemeinderatean .DieGemein¬
seine Abfahrtin vonderGe¬
meindeSiebeigestellten
Wagenerfolgt um8Uhr
abends vor demWeidlinger
tore beimEingangzumSchön¬
BrünnerSchloßhackewird
der Verbandderfreiwilligen
HeuerwesenWiens ,ca400
Mannstark ,mit MusikKapelle
die Ankunftdes Kaiserer¬
warten .DieBezirksvertretung
Weidlingnimmtnächstdem
AmtshauseAufstellung .Auch

der Militär - Vaternen
ReichsbundwirdAufstellung
nehmenundeineMusikkapelle
bestellen ,so daßaufder



ganzen wecke auf Mai
Kapellenschiedenwerden.
D.B .derindeßindenBahnhof¬
undaufdenPerrensoll denHerren
VertreternderRiesenacheinem
zwischendemPräsidialbenn
unddemNationsvorstandnochab¬
zufließendenÜbereinkommen
aufGrunddesLegitimationsab¬
zeigensdesCournalistenver¬
sandes ermöglicht werden .
P.P.Redaktion.DerGefertigtebittethöch¬

lichstnamensderVeranfeueru .inte¬
essedeswohltätigenZweitesum
BerücksichtigungnachstehendeNotiz¬

Kil .Ergebenst
SchimpromenadeinderJagdaus¬

stellung.WienstehtimZeichenderGeste
u .jedesderselbenübtseineAnge¬
sungskunstunsgefenlichgenügt
auchdasam9 .Juninachmittags
UhrdattfindenSimpromenadeinderherrlichenFeststrafederAussel¬
rung ,an welcherdesBruder
derschönstendiesenoderoriginell.
stenPomerschienmitEhrenpreisen
ausgezeichnetwerden.Daskeiner¬
fugnisdiesesneüertigenfestesfällt
demunterdemengsidiumder
GasKielmanseggstehendenWen¬
Wärmestubenvereinzu .AufderTer¬
essedesind .Gewerbeforderungs¬
juniorisetablirtsichdieJurg
derenPräsidiumrenPrinzessin
zu SonsBaselsübernommenhat .DieWienererzeuger¬
GenossenschaftwirdeineReiseder
entzuckendstenimmodellzur
AusstellungbringenEintrittskarten

geschäftenund
Wiens,u .anderKassedersag¬
ausstellig um1erhältlich

die ungünstigeeinungwird
die aus den vergeben .

derGemeinderatu .derProben.
VereinderStadtratbeschiehtmicheinem
BerichtdesA.B.hatvondemseinerzeit
eifferent ,daßdemHerab¬
ren anläßlichderBewilli¬
gungdesEhrenpreisesderStadter¬desBeinnernausgedrucktwerden
soll ,Umgangzunehmen.
an ihmerschaft

so
gentin ge¬

so
den

gegen .

abhanget ,derStadt
Alß wieder den ist darum

den oft
gesaget

sich an seiner ge¬
den auch wisse an diehell

Ich die
gegende angehen

allen
gesezt worden
bonne ist gesen ,

der

278



dergeseProbetrat er dage¬undunderhältlichwollenderSohnesverstorbenenVer¬daWeber ,ersuchtausdernender KanzlerdesBey¬VorstehersundinderArmenhettemitlangnachehenderErklärungbitte die dieRedaktionen
testampfervom6Uhrheitdes undgütigeBefestigungderten RathausderHinder¬ nachmittags,fernerinderCatha¬haltengelehrterZeitfindenundhaltinderkommendenMo¬ Werderhergesell vonsie schiedenenTageshanenundkeineSitzungaberVortra¬ abendsunterdenTages WerblätternmitbezugaufdiewilligenSitzungengesammen indieWienerBuggenheitenunterdemTitel ,derRattNimmzwarMittwochvorsten Amt eine Urtel inbeneVerweisderanlageChurchentagnichtbe¬ nemen ,in denenmeinemihrebethenen Wienuntermaßenverfan¬ dorbenen Vaterte beidenAdminstencherZahlenmitseinemRecht¬ Strobachinleichverklein¬inenReferentendesBegeh¬sahebevor ,Montagden18. unverbunterErkant .MagatvonanderenZahlungderheimlich ehrenhafteHandlungenVerbrachtenSeitenschafttellungeinerBedenkliche ebenwerdenund . a.weib zu einer frem¬erfeinerungandieAbgabe achte,wieerhabebeiseinemundbatumseinewohlwollendeeserstenSprengthattefür vnd in Million unvermögenAnleitungender Fragederder Kaiser Franz Verteiltenbezeichnend,ist ,Inhaltswegeer derander¬allenteilunginVernach inVerfasserdieserArtikelbelehren MaskaArtdedurchten,verstorbenensagtenfreundlichsterWeiseseinedemverstorbenenH.H.BurgerBürgermesterdecellen¬ nunmehrAusserungenundGe¬Unterstützungzu¬esfürgerstatt dasGemeinde

schwächeindenMundligen,dieserpräsidien,mitdemHochzeiten erstenzuKammerschunga . ingesuchet.AlldieserVerkau¬1nicht gesetze deran¬ lichenAussenbleichende¬ ganzengegenübererkläreichentenSontagden12 . tungvonSommerwähnung4 Ich ebenso wedereinenachgelangeten ,verehlich in Wiedererreich werdenin mehrereMillionenschwasinmittags den Wegüber 6 Wohnungennen GrönenGuldenoderinirgend¬geschutzundkanndiebeiten gemachetvondenVormeinten30Wohnungen,vorgemerkteineranderenWährunghinterlassenenthüllungundohne nungenverkenundichwerdejeden ,derinSontag,abendwiedernachWien ZukunftderartigedasAndenkendenklichen meinesverstorbenenVatersLebensart am taub ,auchdesPuncte2 . verunglimpfendeBehauptungenein Wiener alsstadtveranstaltet,amSonntag ausfällt,oderweiterverbreitetViertlebendenWienerdenJuniin derZeitvom10t gerichtlichbelangen.IndemichdesViertelunterUhrverlagseinWohltätig¬ bitte ,dieserErklärunginIhremalsberge184aufdasteilslengerversamben,mit geschätztenBlattezugeben,wofürgehrten. derdemMichaelsburg imVorausbestanddeute,gehenvertragens ihr arme bis hatwurden nochachtenergebenenJahrlangezurEntsendungindieGe¬entologenundAnschaffungenWohnungen,alsvermelt,auch Berbachmeldet ,daseinKathen¬
er gesammt ,dasProgrammden man der esreichhaltigundabwechslungne vnndundenthalteeinVerden,von

sehr



separationfürBürger¬
paareBekanntlichist eineAktionim

Zuge,anläßlichdes80.Geburtstagesdes
KaisersPavillonzurUnterbringung
vonBürgerschepaarenzuerrichten,das
großevomGemeinderateingesetzteVor¬
miterzurFeierder80 .Geburtstagesdes
KaisershatzumStudiumdieserFrage
einengereskonnteeingesetzt,dem
gebürgermeisterErsamer,Pastor
BauratHansSchneider,Magistratsrats
Dr .DortundStadtritteScheinger
angehören,dieseskommerhatheute
imBeiseindesVigebürgermeisters
hastunddasBauretesKlengstigeine
Sitzungabgehalten,inwelcherbeschlossen
wurdeAnträgewegenErrichtung
einesEhepaargarillensfürBürger
u .einesPavillonszurUnterbringung
vonZahlungenVersorgungaus
fürdenMittelstanddemgroßenKon¬
tenvorzulegen,alsPlatzfürdiesebe¬
denPavillonsist dasseinerzeitvom
BurgerschlandangekaufteTerritorium
inLanzzwischenHermes,u .Senge¬
strafeinAussichtgenommen,aufdemdiestädtischeKostenbahrengenenGeleise,
schleifenfürdenDampftramman¬
undelektrischenStraßenbahnverkehr
miteinemgroßenUmsteigernge¬
nen ,sodaßfüreineausgezeichnete
VerbindungdiesesGebietesmitder
Stadtgesorgtistdasgroßekonnten
sollsichschonindernächstenZeitmit
diesernichtigenFrageetlichbe¬
fassen .DerBestanddesalten
Bürgerversorgungshausesam9 .Sep.
solldurchdieseVeranlagen,welche
sehrerweiterungsfähigsind ,daein
territorium von und 180000m
zurVerfügungstehtnichtberichet

werden

VaterKaiserals MordmannderdebeymVertretungNeubau
GeburtstagdesKaisersinderJagdhalt ,amPommerschenM. ausstellunghabeneinekleinefest¬nachmittags5 Uhrneuen gabegeseitigt,welcheinihrerganzenGemeindehausebegertHermanArtgeeignetist ,indenweitestengar 28 .Voreine KreisenregtesInteressehervorge¬öffentlicheSitzungab¬ aufenderVorstandderRück¬

TrachtenSchwehrzumPetervonderFamilienderkommstbisherDr .FranzSchmiderhatsoebeneingesteigertenVerkehrsBedürfnisseBüchleinherausgegeben,inwelchemzumVatertrotzdervorleuchen,
sachenAufsichtsbesuchen ,verfügtenunserenFächer,alsWeidmannschildertderLandtguterdirek¬EinschränkungdesStraßenbahnver¬tonHochggletenOberforstenVihesüberdieAschenbrückege¬
entsprechenwirdvonnunanfürMichlitzhatdazueinendankensdiesauerderJagdensstellungdietenBetraggeliefert.Inliebevoller
bishermiranSonntagenbetriebeneWeisewirdhierdasLebenundtreibenkeineMatrinaVaterstraßeunseresKaisersalsJägergeschildert.
KirchenfelderstraßeinMariediesenSchilderungensindMizenüber

Kaiserlichen Tageneinge¬brückeaberstraßePatersternrechtdasBüchlein,umdessenAustat¬Ausallensichauferjedem ser

VerklageinderNachmittagsAbendwegsichdiebekantt,Wiraufer¬tageGerlachundWiedlungaußerordent¬ständeninverkehrgesetzt. licheVerdiensteerworbenhat ,istim
leichenBildern ,AnlagenaufStadtischeRentenharteder

zentrierenzurErrichtungmattenundenklagergeschmückt
EssindAufnahmenunseresKaisershaltungvonKnabensortenin
seinerTagegäste ,landschaftlicheWegeWienhaltamMittwochden
inDarstellungenvonJagdhäusernan¬Mum7UhrabendsimSitzung
serdemeinegroßeAnzahlvondie¬saaledesWienerGemeindetes
regnetennachphotographischenAn¬seineordentlicheGeneralver¬
nahmendesRoisRatesWartensamlungmitfolgendenTages
lachVorangestelltist eineFarbendruck¬nungab .Erstattungdes
AnlageunsereKaiseralsJägerJahresberichtesundVorlagedes
darstellendnachdemAgnerellvonRechnungsAbschlussesfürdas2.
OskarBruchdasBüchtenrepräsen¬Vereinsjahr,3 )BerichtderRe¬

visoren,3 )Wahlvon6MitgliedertsichinhändlichemPronat¬
seinemgrünenCanzleinbandder in denVerwaltungsaus¬
mitGoldruckin derin Weisge¬Wahl vonRectorschuß
haltenenBezeichnungvonMagkzurPrüfungdernächstenJahreinenbalgendenAnhahndersel¬ahnung ,Antrage land ,außerordentlichschmuck
allenFreundenu .Verehrerun¬
seresKaiserwirddasBüchlein
ein wertvolleErwerungsgabe

ten



WienerRathausKorrespondenz.
Samstag 4 .Juni 1919abends
der empfang des Grafen Lepelin ,

am .D .Neumayererläßt ,nach¬
stehendenAufruf¬

Andie BevölkerungWins !
EinemWunscheSr .k .u .k .Aposto¬

lischenMajestätunseresallgelieb¬
ten Kaisersentsprechend ,wir
GrafZepelinmitseinemLeist¬
schiffeamFreitag ,den10 .Juni
nachWienkommen.DieStunde
derAnkunfthängtvondenWind¬
Witterungsverhältnissen ab¬
VoraussichtlichdürftedasLuht¬
schiffimLaufedererstenNach¬
mittagsstundenvonKorneuburg

kommendund die erst¬
lichen Bezirkeüberquerend
überderSchmelzeintreffenha¬
danndie RichtungzumLust
schloßeSchönbrunnnehmen ,wo¬
selbstGrafZeppelinden
FichtenschwebendunseremWe¬

waren huldigenwird
hieraufnimmtdasLuftschift
seinen Kursüber derMarial¬

herstraßeBelenburgerstrafe ,
RingstraßezumRathause,zurück¬
zumParlament,zurHofburgüber¬
der RingstraßeundPraterstraße
zur Rotunde ,worausnach
mehrmaligerUmkreisungder¬
selben über dieGraumann¬
der SimmeringeGeidezu¬
steuert .HiererfolgtdieLan¬
dungin GegenwartSrMajestät
sowiedie Begrüßungdurch
der GemeindeVertretungdes
Stadt Wien .

InfolgederTranspruchnahme
des größtenTeiles desExerzier¬
Platzesfür ZweitederLandung
des Anstiftes mußdieKin¬

innigerHeide ,er dasPubli¬
kumabgehert werden .

AusdiesemGrundeist esgänz¬
lich zweitlos ,wennsich dasPub¬
demnachderSimmeringer
Heidebegibt

DieBevölkerungwirdjedoch
reichlichGelegenheitfinden ,das
Luftschiff bei seinerFahrt
über die westlichenBezirkedann
oberhalbderSchmalzundbei
Schönbrunn ,sowiebeiseinen
weiterenJahrtenin Wiengenau¬
zusehen .Die Landungwird
insbesondere auch von demdem
Simmeringerverziergeldege¬
genüberliegendenlinkendona¬
über in der greifen an ,voraus¬

sichtlichgutbeobachtetwerden
können .

MitbürgerSchmückeandiesem
TagedieHäusermitZahnenund
Maggengilt es doch ,dengen¬
achtenundbedeutendstendeutschen
Luftschiffer,deraufdemGebiete
der ZugeschnitBahnbrechend
gewirkt ,in würdigerWeise
zu ehre und einemeben
RähteunsereserhobenenMona¬
pereinengebührendenEmpfang
zubereiten .
Ichhoffe,daßdiemeistergiltige

DisziplinundOrdnungder
WienerBevölkerung,diesich
bei ähnlichenAnlässenwiederholt
auf das glänzendebewahrt
hatesauchdiesmalermöglichen
wird die schöneFeierohne
all durchzuführen.
Wien ,am7 .Juni1910.

S .JosefNeumayer,
Bürgermeister

UnterdemVorsitzedesBar¬
NeumayerundB .Hierhammer
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handheitnachmittagsimRei¬
HauseeineSitzungdesEmpfangs¬
komitesstatt welchebeiwohnten
derdeutscheBetschafterv .Tschirsch¬MarkgrafKollarii dieAbgeord¬
unterSilbererundTomola ,S .R.2Seb .GrünberMag .Direktor
Achselu .PolizeiratFuchsmo¬
Hinterstritter ,Oberbauratplora¬
Mag.RatDr .ScharthundPräsi-¬

dialvorhandvormanet,Nachlängerer
Debattewurdebeschlossen,die
Simmeringerseite sowohlbei
derUnkunftwiebei derAbfahrt
desGrafenZepelinabgeschert

zu haltenunddorteintriten
zuerrichten.DieAbscheinungist
einendreifache .Erstenswird
derfürdieLandungbestimmte
Raumim Revierte von 4 zu50
abgehert ,danndasverzier¬
feld ,alssolchesundendlichdie
zufahrtsstraßen .AnderAbsperrung
nehmenTeil Militär undSicher¬
heitsache .Eswürdedannder
engeKreisderPersönlichkeiten
welcheandemHausgangeteil¬
nemen ,genauistgestellt
Damenhabenunter keinenUm¬
ständen Zutritt .DerOrigin¬
StellvertreterdesGestrittens
derJagdausstellungoffereter¬
G .M.Eswürdein dasEmpfangs¬
kanten vorptiert .Überdie
weiterenVeranstaltungen ,während
derAnwesenheitdesGrafenzeichher
bin in Wiekonntenmangelsge¬

nauer Informationensowohl
seitensderHofbehörde,wieseiter
desGrafenselbst nochkeine
Beschlüssegefaßtwerden.

2.derWortlautdesobengebli¬
zierten Aufrufeswurdevom
KomitergenehmigendzurKennt¬

nis genommen .

2
u .

3 .

5

5



Rathaus Korrespondenz
Mai über¬

DieRückkehrdesKaisers
unterstürmischemHotelderBevöl¬

terungist unsergreiserKaiser
heute abendsvonseinerbonischen
ReisenachWienzurückgekehrt.So
kurzdieZeitfür dieVorbereitungen
zumEmpfangewären ,soglänzend
fiel der Empfangaus .Derweite¬
PlatzvordemBahnhofewar ,un¬
dieserselbstreichbeklagtu .die
anhäuschenvor demSeba¬
hoftrugengeschmackwolleDekora¬
tionenindenReichs-u .Stadtfarben

AmBahnhofwar ,alles zudem
festlichenEmpfangvorbereitet .Von
PersondurchdenHofparteslon¬

u .überdie TreppeBreiteTeppichewarengelegt .AufdemPerronwarenzum
Empfangversammeltu .
NeumayermitdendreiVizebürger¬
meistern u .demgesamtenGemeinde
rat ,die sämtlichin Frackund
mitEhrenkellenerschienenwären,
auchdieBezirksvorsteherhattensich
demGemeinderatangeschlossen.
fernerwarenerschienen,derPräsi-¬Ritter .

dentder SudbahnHofratEggermit
demDirektor-StellvertreterStrasch
niker u .denOberinspektoren
WilhelmWodickeu .kais .Rat
Hofmann,dannMagistratsdirektor
Appel ,dieObermagistratsrätedie
OberbauratSykornu .Goldemund
dieDirektorenderstädtischenUnter¬
nehmungenu .der städtischenAner¬
Buchhaltungsdirektor,SieberMagi¬
statsräte ,Präsidialvorstand
Formaneku .Abg .Prohaska¬
kais .Rathatschetc .Auchzahl
reiche Damenwarenerschienen

unter die Gattin desMinisters

des KüsterGräfinehrenthal ,
FürstenMetternichetc .Auchdie
PräsidentindesChristl .Wiener
FrauenbundesFrauSophieGut¬
mannhatte sicheingefunden.
WeisgekleideteMädchen,aus

11denBürgerschulen,Allergasse
u .Kartemberggasse8 sowie
aus verschiedenenSchulendes
BezirkesLandstrassewarenauf
demPerronaufgestellt .
PolizeialGutscheleru .Oberkom¬
missärHeckelsorgenim
BahnhoffürdieAufrechthaltung
der Ordnung ,währendvor
demBahnhofZentratinspektor
suchsu .OberInspektorTauber¬
in laktvollerWeiseihresschwe¬
rigen Amteswalteten .

stünktlich8 Uhr15Minuten
fuhrderaus10Waggonsbeste¬
hendeHoffertzugin diehalte
VerkehrsdirektorMeßler ,u .die
DirektorenAlbertu .Uiber¬
leibtendenZug .diederFacon¬
mögendes Kaiser fühlbarwurde ,
ertöntenstürmischeHochrufe.Der
KaisernähertesichraschdemAus¬
gangdesWagens,u .ererschien
anderoffenenTüredesselbenn,
währendderZugnochinBene¬
gegwar .SobaldderZugstill ,
stand ,hattederKaiserauchschon
mitrascherBewegungdieStufen
seinesWaggonsverlassenu .stand
knappvordemBürgermeister
derNeumacher

DerKaisererfreutsicheines
überraschendfrischenAussehenszu
warsichtlicherfreutüberdenihm
zuteil werdendenEmpfang,Knap
hinter ihmverlichGeneraladjutant
Graf Paar denSalonwegen

BeiDr .Neumayerhieltent¬

blöstenhauptesfolgendeAnsprache
EuerKaiserlicheu.königlichApostolischeMajestät
AllergnädigsterKaiserundHerr,derGemeinderatunddieBe¬
völkerungderk .k .Reichshaupt¬
ResidenzstadtWienisthocherfreut
darüber ,daßEuerekaiserlichund
königlicheMajestätnacheiner
so weiter undsoanstrengenden
Reisewiederwohlbehaltenindie
ReichshauptResidenzstadtzu¬
rückgekehrtsind .Wennesauchnur
wenigeTagesind ,seitEüere
MajestäthernnweiltenderStadt,
so drängtes die Wienerdasallihren geliebtenKaiserwieder
zusehenunddemselbenihren
ehrerbietigstenHuldigungsum¬
Willkommengrußzuzurufen .

MögederAllmächtigeEuereMajestät
stimmenundhängenzumTeile
undSegendesVaterlandes.
am Neumayer u .mit dem
Rufe :UnserAllergnädigsterKaiser
undHerr ,er seineGuth ,worauf
neuerlicheHochruheerschallten.

sichtlichgerührtdanktenunder
Kaiser ,indemerungefährsagte.
Ichdankeihnenherzlichstfür
diefreundlichenWortederBe¬
grüßung ,in denenicheinen

neuerlichen BeweisIhrer
patriotischenGesinnungerblicke .
IchteileIhnenmit ,daßmich
die Reise in den neuen An¬
dern unserer Monarii sehr
befriedigthat .Nochmalsbesten

Dank .
ger .D .Neumayerbemerkte:

EuereMajestätsehenauchaus¬
gezeichnetaus .DerKaisernicht lächelnd ,und
äußertesichsehrhabendüber¬
die LovalitätderBevölke¬

rung bei .
undder Herzegovina ,worauf
ge .Neumayereinfacht ,
Ich kenne die Bevölkerungwir
sindalswieerallenthalbensehr
freundlichaufgenommenworden.
DiehiesigeBevölkerunghat
EuereMajestätschonmitder
Freudeerwarten .damalsdanktederKaiser

für denhinzuteilgeworfenen
deange¬darausüberweisenzwei¬
BürgerschülerinnendesBezirk
MargaretheOrdinaundMar¬
garteBartetenKaisereinen
prächtigen Straußguhtender
Rosen .DerKaiser dankteund
erkundigte sich ,auswelcher
Schule die Mädchenseien .
UnterstürmischenHochruhenbegab
In der Kaiserüber denPer¬
durchdenHochwartesalonüber¬
die TreppezuseinemWagen.

Allgemein sie die Tramme
haltungdesKaisersauf ,die
auchnichtdieSchureinerEr¬
müdungdurchdienahezu
30sündigeKreisezeigte .
aus der KaiserbeimAusgange
desBahnhofessichtbarwurde,
inserierte die in derNähe
passierteKapellederStraßen¬
BahnangestelltendieVolks¬

symme.UnterbrausendenHoch¬
reden der angesammeltenMenge
fuhrderKaiserimoffenen
etwagendurchdasdichteSchaler

nach Schönbrunn ,Nebendem
KaiserdaßGeneraladjutant
GrafPaar .
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des
25Raten . a

auf u .verten werden
21 .Jan . ,Wien,Montag,1 .Juni1910.
AusnahmsbestimmungenfürdenLaden
3 .DerMagistratabinderSitzung

vom3 .d .M .besoffenvonderge¬
letzlichenErmengung,an30Tagen
in ihre den Badenscheinanders
gewerbenu .imParenverschleißender
Produktionsgewerbean eineha¬
tere Stunde anzuberaumen ,ihr
brauchzumachenunddenden¬
FußandenHauslagenvom17 .
Märzbis15 .Juni ,undvom16.

oderbis 15 .Jänner ,ferner
andendem24 .Dezemberunmit¬
der vorhergehendenVerklagen
an Uhrbezw .inebensmittel
andelauf 10Uhrzuverschieben,
die Lebensmutunter inVer¬
hanhättenimF .v .Krafterkennen
an3 aufeinanderfolgendenkam
Tagenab 15 .März ,esdabene¬
dieLadenoffenhalten .Diekünte¬
derGenossen,wesenwärensover¬
seinen ,daßdenhalbennichtvoll
Rednunggetragenwerdenkönnte
dasonstdieVerordnungderart
kompliziertgewordenwäre ,daß
den Bewerbetreibenden Über¬

der
selben nicht zugemutetwerden
könnte .Auchlaßendiedurchdas
set ,selbstmögenengenFranzen

eine Ausnahmsverungnurin
ihr eingeschränktenMaßezu
Sie war in Betracht zuziehen ,
daßsichdaskannandePublikum

denalls mitdenausnahmsweisen
verlängertenGeschäftzeitenver¬
nurmachensoll ,wasnurbeieiner
einheitlichenundleichtzubehaltenden

Vortritt mög¬

Diediesbegnadeamtlichekön¬
machungdesMagistratslautet.

AufGrunddes16h .Absatz
zu er undAbsatzderGewerbe

5

ordnungGesetzvom14 .Januar1910,
R .J .N.1 )werdenimandesge¬
werbeundin WarenderFleiße
derProductionsgewerbeannach¬
folgendenTagenausnahmswei¬
denschlußzeitenfestgesetzt:1 .ImWienerGemeindegebiete,mit

Ausnahmedesk .k .Paterssindan
denSamstagenin derzeitvom
4 .Märzden15Juni undvom16 .
Oktoberbis15 .Jännereineranden
dem24 .Dezemberunmittelbarvoran¬
gehendenVerklagendieeinundunverkehrdenenGeschäfts
räumlichkeiten den auszu¬
tenin gehörigenContorenundMa¬
dasmanu .zudesLebensmittelan¬
desvon10Uhrabendtbismordensunddesübrigenhändel,
von Grabens aus Uhrmorgen
geschlossenzuhalten.fürGewerbe
treibende ,welcheim . k .Präter
Lebensmittelin Vertanhätten
senthalten,mitobigeerden¬bensmittelandelausnahmsweise
angeordnete denaußer¬
er die30aufeinanderfolgenden

Auslagead 15 .März3 .fürdie
Verlängerung derArbeiten

gebührtdenGeistereineange¬
weseneandereEntlohnung
830 Matz der er erbe¬
ordnung.Übertretungendieser
Kundmachungwerden ,nachder
StrafbestimmigenderGewerbe¬
ordnunggeendet .5 .diese
Kundmachungtritt sogleichin
Wirksamkeit.

licheRedaktion.DergefertigteBitt¬
sichnamensdesVermeßubenvereinesu .imIn¬
terdeshumanierenZwecks,umAufnahme

geleichtistnachfolgenderZeiten.
DieSempromenadenderAr¬
Ausstellung .DieGenossenschaft
undder Verbandder WienerGegen¬
konnenerzeugenhabeneinen
Damen,waldebeiderSicher¬
menadedie Sitten unddar¬
lastenSchirmeWienerhabeVater
tragenüber50verwollePreise
ausgesetzt .Außerdemwirdin
der es Abende ,inwelcher
am7 .Juniab3 Uhrnachmittag
die improminateanfindet
ein Schiwegenarrangiert ,
anlegunge Damender

bedenWienerGesellschaftskreise
nehmenwerden .DieErzeugen
dergrauiretenSchirmeerhalten
ratione Außerdemveran¬
hat das Damenkamen ,das
bekanntlichunterdemIhrenFra¬
in der GräfinAnastasia
Kielmanseggsteht ,einenim
verkaufdeßengetragen ,sowir
das Reinerträgnis derhir¬
grauendeüberhauptdenWiener
Wärmestubenzufließenwird .
in teressederwohltätigen
zweiteswiedesWienerGewer¬besist einguterErfolgdieser
gesellschaftlichenVeranstaltung
zuerhoffen.BeischlechtemWetter
wurdedasFestam1 .Juni
stattfinden .

EineKnabenvortreise .Der
AusschußdesErstenWienerzumandatenVereineszurBekleidung
undUnterstützungarmerstädt .
der ZöglingdesBezie¬

danwieimvergangenenreve¬
GroßeWienerVolksfest ,auch
Feuerzukünftendesstädtischen
Knabenortesfürden10 .Bezirk
eineVeranstaltungbeschlossen.Es
solleineLehre ,instruktive
Veranstaltunggeschehenwerden
eineInstruktionsreisevonWien
nachGraz,Marburg,richt ,voriger
S .Pelagiosolaundzurück¬
zudiesemBehufewürdeeinbe¬
währtesReisekomiteneingesetzt
welchesdienötigenVorarbeitenbe¬
reitsabgeschlossenhat .DieAbfahrt
erhalt ambig ,den9 .Julium
6Uhrfrüh,dieAnkunftinMarburgumnachmittags Samstagund
Sonntagsinddortlängerte .Montag
den11Julium7Uhrmicherfolgt
dieWeiterreisenachTriest ,Mittwoch
den13 .JulidieJahrtnachPosa ,sed
den15 .JulinachanRelatiound
KonigerundAbenddieLehr¬
nachTriest .Am16 .Juli wirddie
redevonTriestnachGrazangetre¬
ten ,woein undzweitägiger
Aufenthaltvorgesehenist .Montag
erfolgdieRückreisenachWien
wobeiamSemmeringeinsündige
Unterbrechungeintritt .Andieser
ReisekönnenauchErwachtenZeit¬
nehmen .Dadie Teilnaerzählt
einegeschränkteist ,wirdersucht
Anmeldungenzu dieserReise
bislängstens20 .JunianderWegen
Joh .Müller ,10weg .Walde17
oderandenKassierCarlArberger
partier ,10beyvortenstraße100
Taleon7117 )gelangenzuhaben.

erBahn,Schiff,Nächtigungundvier¬
maligesgemeinsamesMittageschen
amtdiversenBesichtigungenund
EintrittzudenConzertenderKa¬
benhortkapelleist derBetragvon

zu er¬
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WienerRathauskorresponden
Den6 .Juni 1910aber
S .R .Gottbauer dasLeichen¬

Begängnisdes amSonntagabends
verstorbenenWienerStadtrates
Josef KarlGottbauerfindetvon
SchloßWeidenholzausMittwochden
8 .d .M.11Uhrvormittagsstatt .Die
Beisetzungerfolgt inFamiliengrabe
in OrtsfriedhofezuWaizenkirchen.
In VertretungderGemeindeWien¬

werden .Hierkammerunddie
StadtrateOppenbergerundSchwer¬
demLeichenbegängnissebewohnen.



binnen Rotum cor¬
denen Kentib .6 .
Vormitt .

SR .Gortbar
nach langen kantlicher
ster heitere vnnd aufer¬
ner sehung in deputirte

ben Welten Oberstere ein¬
Acte von 70 Jaber S .R .
Josef Con Grabaue .Heute

merhin kamen etliche
in Reclaus verehet alle nicht
regel getroffen werdenumder
Hatten in bleter ,
dirten aus zu vertrat ,den
in Weigen kirchen sich findl .
Rose ,oderScheinu .Schwer¬

werden mich Sienkirchen
zugeben ,u .da einenLan¬
nennen der sit feier

zufertigen
am Neumayer hat andie
Chamiliedesverstorbenensein
Beileidausgesprochen .S .R.
Gottbauer gehörte seit dem
Jahr1900alsVertreterdesG.
BezirkesdemGemeinderate

an uns war als Stadtrat seit
seitige1903tätig ,woerals

undgewissenhaftesMit¬
glied geschätztwar .Insbeson¬
derführteer in letzterZeit
dasFeuerwahr-ReferatGott¬
bauerwareingebürtigerOber¬
österreiger ,Gegendund
wendetesichinsbesonders
demEisenbahn ,Wasserbau
zu In denJahren187377
stander beimHandelsministe¬
rium in Verwendungund
war beim Bau der Rotunde
umdie übrigen Bautender
Ausstellungnötig .Währenddes

schriftischen Kriegesin
Jahre1877wurdeer alsSchaf¬
Ingenieurfür dierussische
Armeenach Bulgarienberu¬
hen ,wo er nachmonatlichen
TätigkeitseineAufgabealsSchef¬
digkturzurvollstenZufrieden¬
heit war .

In demdarauffolgendenJahrewurdeer
als Expertedesösterr .Kriegsministeriums
fürdieBautenin Böhmenu .Herzegomina¬
verwendet ,wardannin derAusstellung
in BrüsselmiteinempatentiertenSystem
fer ,transportableBauteninKriegsfall ,
fürEpidemien,oderelementareEreignisse
beteiligt,zeichnetesichi .J .1895gelegentlich
derErdbebenKatastrophein Laibachin
AuftragdesMinisteriumsdesHueren
durchrascheAufführungvonUnterkunfts¬
bautenfür dieunglücklichenBewohner
aus .Obwohlvielfachauswärtstätig
warer seit 1872mitseinerFamilie
inWienansäßig,woer1884dieZustän¬
digkeitund1891desBürgerrecht,er¬
langte .M.Gottbauer,entwickelteauch
einreicheTätigkeitinverschiedenenFach,
vereinen ,insbesondereimIngenieu¬
u .Architekten - Verein ,warbeider
OrganisierungdesVerbandesderSchiff¬
fahrts -Interessenten ,dessenObmanner¬
werdeintensitätigu .enthalteteauch
aufdemGebietederHumanitäteine
außerordentlicheWirksamkeit .M.
Gottbauer ,erfreutesichobseinesruhi¬
gen ,konziliantenWesensbeiallen ,
dieihnkannten ,wärmsterVerehrung,
goltbauerwurdebekanntlichzuwieder
holtenMalenvomSchlagegerührt,erholte
sich aber immerwiederverhältnismäßig
rasch .DerletzteAnfall ,denervor
mehrerenMonatenerlitt ,führtenunmehr
zuseinemTode .SeineVerdienstewaren
ausgezeichnetdurchdieVerleihungdes
goldenenVerdienstkreuzesu .vielfach¬

5.
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WienerRathaus-Korresponsan¬ter .213
NeuesRathaus .1
Frau verant .Redaktan .
20.Jahr,Wien,Dienstag,7 .Juni1910.

Ladenschlußin derTagsausstellung,
Ineineraußerordentlichenheuteabgehaltenen
SenatssitzungdesMagistratsvom7 .d .11.
wurdendieausnahmsweisenLadenschluß,
zeitenfürHandelsgewerbeunddenWaren,
verschleißinProduktionsgewerben,welche
währendderBauerderInternationalen
JagdausstellungaufderenTractorum
betriebenwerde,festgesetzt .Danachsind
diedenRundenzugänglichenGeschäfts¬
räumlichkeitenFaden)samtdenzuden
selbengehörigenKontorenundMaga¬
nenin derTagsausstellunganden
Samstagenvom11 .Juniibis29 .Ok¬
ber ,am28 .Juni ,und7September
VorlagevorFeiertagenspätestensum

12Uhrnachtszuschließen.DerMagistrat
hatsichvorbehalten,dieausnahmsweise
Hagenschlußheitfürdieaufdasgesetz¬
licheMaximumvon3Tagennochfesten
denTagezubestimmen.Eshandeltsichman¬
lichum7Tage,fürwelchenachobigen
nocheineausnahmsweiseBadenschlußzeit
bestimmtwerdenkannundderBestim¬
mungdemMagistrategegenwärtig
deshalbnichtangezeigterschien,weilsie
besondereGelegenheiteneineVorsorgeer¬
möglichbleibensoll .

diebezüglicheKundmachungdesMagi¬
straleshatfolgendenVorlaut:AufGrun¬
des896Absatz1Zister5undAbsatz
derGewerbeordnungwirdimHandelsge¬
werbeundimWarenverschleißederPro¬
duktionsgewerbe ,welchewährendder
kanderKostenInternationalenjagd,
ausstellungaufderenTerritoriumbe¬
triebenwerdenannachfolgendenTagen
eineausnahmsweiseLadenschlußheit
festgesetzt :

. )andenSamstagenvom11 .Jun¬

bis27 .Oktober,am20 .Juni ,undSep¬
tembersinddie demKundenverkehroffe¬
nenGeschäftsräumlichkeitenLaden,samt
denzudenselbengehörigenKonsorenund
Magazinenspätestensund12Uhrnachtszu
schließen.DerMagistratbehältsichvor¬
dieausnahmsweiseLadenszeitfür
weitereTagebiszumgesetzlichenMaxi¬
manvon30Tagenzubestimm¬

. )fürdieVerlängerungderAr¬
beitszeitgebührtdenGehilfen,eine
angemessenebesondereEntlohnung.

. )ÜbertretungenderVorschriften
dieserKundmachungwerdennach
denStrafbestimmungenderGewerter¬
nunggeahndet,

dieKundmachungdesMagistrate. )
vom2 .Juni1910betreffenddieausnahm¬weisenLadenschlußerenunddieTage
desausnahmsweisenLadenschlussesfür
dasGebietderGemeindeSiefinden
auf Gewerbe ,we¬
derInternationalenausstellung
aufderenTerritoriumbetriebenweren,
keineAnwendung.

. )dieseKundmachungweitsogleichin
Werksamkeit.

RattamenfürdieTagAusstellung
G .A .sein hat in derGemeinde

ratssitzungvom6 .MaieineInter¬
pellationeingebracht,inwelcherer¬sichüberdiemangelhafteReklame
fürdieJagdausstellungbeschwerte,derVorsitzendebeantwortetedamals
dieInterpellationdahin,erwerdeselbedemGeneral-CommissariatdieserAusstellungüberlassen.Nun
mehrhat G .K .B .ein imWege
desWienerMagistratesnachstehen¬
des,auchfürdieöffentlichkeitnichtuninteressantesSchreiben
überdieseÄusserungerhalten:
Abgefahre,vonderZeitungsReklamdurchredaktionalleNotizenund

InseraturenUmladen
möglichstumfangreichePropagandadurchkostenlosePlazierungdes
Ausstellungs-PlakatesbewerkstelligtdurchVermittlungderk .u .k.
KonsulatederausländischenEisen¬
bahnenundSchiffahrts-Gesellschaften,
vonReiseberauswurdeeine
bedeutendeAnzahlvonPlakaten
verbreitet ;insbesondereseihervor¬
gehoben,daßdiePreußischehessischen
dieKönigl.Sächsischen,diegroßherzog¬
lichbadischen,diekönigl.Würtember
gesen,unddiekönigl.bayerischen
StaatseisenbahnendiePlatteauf
ihrenBahnhöfenzumAusgangege¬
brachthaben.Diepreußischehessischen
Staatsbahnenhabenüberdiesin

denWaggonsder Züge ,und
LuxuszeigeAusstellunglakate
angebracht.Allegroßenfranzösischen
undrussischenBahnen,eineAnzahl
englischerBahnen,dieBelgischenun¬
niederländischenStaatsbahnenhaben
denAusgangderPlakateübernommen.
die InternationenSchlagwagen¬
Gesellschaftlegtmonatlich30000
FlugblätterinihrenWaggonsauf¬
in Rücksichtauf diebesondere

Bedeutung,welcherOberammergan¬
imheurigenJahreinfolgederPassions¬
SpielefürdenFremdenverkehrzukommt
wurdefürdieintensiveundzweck¬
entsprechendeVerbreitungvonReklame¬
Flugblätternin Oberammerganund
UmgebunginGemeinschaftmitdem
. k.Eisenbahn-MinisteriumVorsorgegetroffen ;außerdemwürdeauf

demObermergauerBahnhofe
einegroßeReclamethelangebast¬
Erwähntseinochdaßdenwort¬
haftungenderk .k .Tabak-Regie¬
Reklame- ZettelderAusstellung
beigelegtwerden

28
demöffentlichenRestan¬

schlagindengroßenStädtendes
Auslandeswürdemit1 .bezw .15 .
April . J .begonnen,palatiertwurde
indenwichtigstenStädten,Deutschlands¬
Richlands,Italien ,Frankreichs,
derSchweizundAmerika,inParis
außeraufdenAnschlagSäulen
undTafeln,auchaufdendesNachts
beleuchtetenKisten .

AusdenvorstehendenAngabenwolle
einlöblicherMagistratentnehmen,
daßinderTatnichtversäumtwürde,

auchin Auslandeeineintensive
PropagandafürunsereAusstellung
zuenthalten .WasdenindemAntragedesPre¬
G.R.D.Oskareinenthaltenenhie¬

weisaufdieumfassendenRela¬
mefür andereAusstellungenbe¬
trifft ,soerlaubenwirunszubemerken,daßes dieverhältnis
mäßigbeschränktenMittel ,welche
unseremUnternehmenzurVer¬
fügungstehen,nichtgestatten,

einegleichumfangreicheProca¬
gandazuenthalten ,wiesieetwa
DieBrüsselerWeltausstellung
entwickelthat .Wiewieerfahren ,hat
dasBesselerUnternehmendrei
MillionenGramsfürReklame¬
zweitezurVerfügung,hingegen
indemBügelderJagdausstellung
einBetragvonblos130000fürdiegesamteProchagandaeingesetzt
SoweitesjedochunsereMittel
gestatteten ,wurdegewißdie
wirksamsteReklamegemachtum¬
wirdsindüberzeugt,daßsichdieselbe
auchalsvollkommenzureichend
erweisenwird .
PensionierungderStadtrathat
denAnsuchendesStädt ,Exekutions¬4 .Act.



amtsAberPfizialsFranz
Reisinger umVersetzungin
denbleibendenRuhestandnach¬
35jährigerununterbrochenerDienst¬
leistungFolgegegeben:Reisinger
wardurch18Jahreim8 .Bezirke
als Steuerkomissärtätig undnicht
nurbeiseinenHerrenvorgesetzten
sondernauchbeidenParteieninfolge
seineshöchstzuvorkommenden,cumen¬
undreichtsvollenBenehmensu .seiner
großenGewissenhaftigkeit,alsgemeinbeliebt
AusdemRathause ,ohneseumayer
hatandenPräsidentendesAbgeord¬

netenhausesS .Vattanläßlich
seines25jährigenubiläumsals
AbgeordnetereinGlückwunschschreiben
gerichtet ,welchesDr .Pattamit
folgendemSchreibenbeantwortete:

HochverehrterFreund.
stimmmeinenallerverbind¬

lichstenanfür deinewahrhaft
freundschaftlichenZeilen ,diemich
ungemeinerfreutenderRück¬
blickaufunsereTätigkeitgibtaus
MitundGewißheit,ausimgegen¬
wärtigenKampfezubestehenund
dieschadenhohenProzeitungen
jener zu nicht zu machen ,die
glauben ,denihnenseitlange
erwünschtenUntergangunserer
ParteineuerdingsinAussicht
stellenzusuchen .Solangedie
ParteiihrenPrinzipientreublei¬
wirdundkannsienichtuntergehen.
DaranwollenwiralleGemeinsam
arbeitenundunterdiesemSiegelden
Freundschaftsbunderneuern.

MitfreundschaftlichenGruß
RobertPatha¬

Wien,am6 .Juni1910.

das Direktionsgebäude der
städtischen Gaswerke .AnStelle
desaltenRadtmaÿerhausesin
derHohestädterstraße,dasden
Verkehraußerordentlichstörteund
fürdenganzenBezirkeinSanitären
Übelstandwar ,ist inderkurzen

SchanneZeit vonnach
einemJahreeinvornehmer
mächtigerBaugetretendervor¬
kurzenvonderDirektionderstädt¬
Gaswerkebezogenwurde ,ein
stattlichesGebäude,dieCassade
in moderner Renaissancedurch
geführt ,einMilitätsbaudurchfall
und durch ,bei demaberRück¬
sichtenfürdieZweckmäßigkeitde¬
undRücksichtenfürdieSchönheiten
nicht versäumtwurden .Das
Erkhausmiteinerwohldimission
niertenKuppelversehenhateinen
HauptteingangvonderHofestädter
straße ausundeine Einfahrtvon
derBuchfeldgasse.SämtlicheÄmter
derGaswerkedirektion,diefrüher
in demaltenSchulgebäudeinder
Rollhoffgasseundin einembe¬
nachbartenPrivathauseunter¬
gebrachtwaren ,befindensich
nunmehrimneuenGebäudeund
DieRäumesind derartigverteilt
daßein RaummangelaufJahre
hinausnichteintretenkann.
Esenthältein Sonterrain ,und
Stockwerke .Außerdenbeiden4

Gassentraktenenthälteseinen
zuegestelltenHoffrakt ,sodaß
nochinderMitteeingroßerHof¬
zurVerfügungsteht ,inwelchem
einegeräumige ,allenmoder¬
nenBedürfnissenRechnungtran¬
gendeAutomobilarageunter¬
gebrachtist .DasSiegenhaus
machteinenaußerordentlich

gutenEindruck,isthellundge¬
räumig ,die Wandsockelnsind
mitMarmorbelegt ,imersten
StockwerkeundimParterremit
elegantenGasvaminenausge¬
stattet .ImSonnterraindasäußer¬
ordentlichgutbeleuchtetist
befindetsichdieSteindruckereiderzwesen dasMaschinenGasmasser
haus ,vonwelchemausein
PersonenaufzugundzweiAkten.Brauer¬

aufzüge sowie dieKam¬
anlageelektrischbetriebenwerden ,dann ein Raumfür

wärterGasmesser ,mehrereDepotund
Werkstätten .ImParterresind

nebenderPortierlageundWohnun¬
die Ämter ,mit großemParteien ,
verkehrinsbesondersParteienkasse
undLiquidaturuntergebracht.
EinevornehmausgestatteteAus¬
kunftsstellemitAnschlußanden
AllenaufzugerleichterdenVer¬
kehr mit denAmtsräumen,die
sichindenoberenStockwerken
befinden .DasersteStockwerk
enthält Amtsräumefürdie
InspektoratedieDirektionsbür¬

aus und Baubureaus undeinen
außerordentlichgeschmackwollen
Sitzungssaal,DieBuchhaltungbe¬
findetsichim3 .Stock,dieKonsum
Abteilungin4 .Stock.derHof¬
tratt enthälteinfürBerau¬
zweckeeingerichtetesnachgeschoß

welchesvorläufig dasBauberau¬
ter die 2 .Hochzuellenleihungu .denaußereinenAtelierfürLicht¬

unserenHaufen ,birgt .Curdenverse¬
verkehrbesteht ,nebenderHaupt¬
stiegenocheineDienststiege,
In jedemStockwerkebefindensich
zweiFeuerdrauten .Sämtliche
steckensindBetruehenkenstruktion
sämtlicheBödensindmitLinoleum

tagversehen.HeizungundBeleuch¬
lungerfolgt durchwegsmit
Gasletztensist zumgroßenTeile
mitelektrischerZündungver¬
sehen .ZurHeizungsind ,außer¬
Kaminen Raditoren mit
außerordentlichpraktischen
Regulierungsverrichtungen
in den einzelnen
Räumenverwendet .Sämtliche
PlänewurdenimStadtbauamte
in Büreaudes BauratesHaub¬
fleisch vondemArchitekten
Bitterverfaßt ,dergleichzeitig

mitderAusführungbetraut ,war¬
DieOberleitungführteBaurat
Haubheisch.Außerordentlich
schwieriggestaltetesichdie
fundierung ,da manauf

doppelteKellerstießundsiehe
Langräbenaus der Zeitder
Türkenbelagerungfreilegte .
DieBaukostenbelaufensichauf
ungefähreineMillionenKronen¬
DasStadtbauamthatmitdiesem
Baueinen ganzaußerordent¬
lichenBefähigungsnachweiser¬
bracht.
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amNeumayerhältheute
beidem150jährigenJubiläumder
WitwenundWaisen-Sozietät
desjuridischenDoktoren-Collegien
nachstehendeRede.

EuereMagnifiker!
hochverehrteNamenundHerren.

EinseltenesFestfeiertheute
unserealte ehrwürdigealma¬
unter Rudolfing ,Sowievor
2 JahrendieWitwenWaisen¬
SocietätdesmedizinischenPo¬
torenKollegiums,ebensokann
auchdieWitwenundWaisen¬

Pensionsgesellschaftdesjuridi¬
schenRektorenKollegiumsunse¬
rer Universität her aufeinen
ZeitraumvonAnderthalbJahren
derten zurückblicken ,inwelchem
sie imdiensteihrerHumanität
segensreichgewirkthat .Inder
heutigenZeitsorgtwohljedeSan¬
desorganisationfürdieVerbesse¬
rungder LageihrerMitglieder
bezw .der WitwenundWaisen
ihrerMitglieder.Nichtsowares
vor150Jahren .Nurwenigen
Männern ,warder Ausblickin
dieZukunftdieErkenntnisder
NotwendigkeitundWichtigkeitder
Lebens-oderRentenversicherung
derWitwenundWasserihrer
Standesgenossengegeben,solchen

Männern verdanken wirMit¬
gliederderKapitaldieseInsti¬
tution ,die weitüberdieGe¬
genwarthinaufragt .

IndenReisendieserunsererSozie¬
tät stunden Männer ,die sichnur
Saatu .Wissenschaftdiegrößten

Verdiensteergebenhaben ,mit
HolzkönnenSie ,meinHerrn
die SieanderSpitzederDopietät

stehen ,in denAnnalenderVer¬
einigungblättern Männer ,wie
Franzu .HellergehörenderGe¬
schichte an u .glanzielleNamen
tragendie Männer ,welchein
dervonunsselbstdurchlebten
ZeitanderSpitzederSocietät
standenu .stehen .

ImNamenderReichst .Reside¬
gen

DoktorenKollegiumderjuridischenFa¬
kultät diglichenGlückeszuder
JubiläumsfeierseinerWißenu .Waisen¬
pensionsgesellschaft .Mögediesevonzuma¬
nemGeisteerfüllteVergung,die
durchdieglänzendeführungIhresPrä¬
sidiumszueinersogenHöhegedie¬
weitersichenthaltenzumSegender
WilmenundWaisen.Mitbesonderer
BefriedigungmußwohljederJahres,
berichterhüllen,inwelchemdieLesun¬
genderGesellschaftgenanntwerden.
derBetragvonübersoMillionen
welcherseitdemBestandederGesell¬
schaftanWitwenu .Waisenpensio¬
nenausbezahltwurden ,gibtden
bestenBeweisfür ihrausgezeichnete
TätigkeitaufdemGebietederWitwen¬
und Waisenhürsorge für ihre
musterhafteLeitung.DieGemeindeWien¬
derselbstaufdemGebietederLebens¬
undRentenversicherungallesauf
bietet ,umdenAnforderungendieser
sozialenfürsorgegerechtzuwerden,
weistdieseIntentionenzuschätzen,
u .meistIhnenDankfür Ihreauf¬
opferndeMühe,diedenengilt ,die
derTodihrerErnährerberaubthat .

IndiesemSinne,begrüßteichnochmals
aufsherzlichsteunseregeehrteSopietät
zu Ihr ihremdenkwürdigenzubiläum

u .spreche namensderWeishaupt¬
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59976und59924mumdenParische,WienerStadtet . heitvon76000flveräußert,Sitzungvom8 .Juni1910. dasvom2t .NullvorgelegteProjekt
VorsitzendeV.F .d .Pergeru .Hof¬fürdieAnlageeinesVergartensvordem
all beantragtdieHerstel¬Schulgebäude21 .Dez .Renburggasse

lungeinesSommertenplatzesund wirdmitdemErfordernissevon6940
gartnerischerAnlagenbeidemSchul¬genehmigt.
gebäude3Bez.Gassergasse44n .46 NacheinemBerichtdesK.Hörmann
mitdemErfordernissevon2752tAug. wirddemProjektfürdieInstande¬

NacheinemBerichtdesv .Proto¬tzungderunschu .Stanislaus,
dem Teil der Merz88 gasseam3 .BezirkmitdenKostenvon
inWährunginderNähedesLöblinger4000l .zugestimmt.
GottfriedhofesimAusmaßevom496 deHerstellungderdefinitiven
um30fl .perinverkauft. denkenabdeckungderKarolinen,

M.WesselbeantragtdieBewil¬brückemitSiegwartbalkenu .einem
ligungvon4400f eingrund, in sachen haben wirdmit

licheBachabkehrdesMühlbuchesin denKostenvon550genehmigt.
M.Andreeu .d .Kaiser ,welcheWasser dasvomVatervorgelegte
demElektrizitätswerkdesdortigen ProjektfürdenKanaleubeninder
städtischenVersorgungshauseszur RomanogasseinderStreckevonder
Verwertungzuschet .Aug. KlosterneuburgerstrafegegendieHan¬

NacheinemBerichtdesM.Braumeistnovergasseim20 .Bezirkwirdmit
wirddieSchadloshaltungfürdenzurKraft¬denKostenvon3500genehmigt.
abzutretendenGrundbeiderRealität14Tage NacheinemBerichtdesM.Buschwird
Redergasse17imAusmastvon1555 demProzessfür denNeubaueines

Segen der Feld¬mit20fl zumfestgesetzt.
gassezwischenArtund5im12 .BezirkSatzkabeantragtdieAbteilung
mitdenKostenvon2200Mgenehmigt.derRealitätint .752im10 .bezieht,

M.HolzbeantragtdieGewerbungander verlängertenHandelund
derin denWaldundWiesengartelAngeligasseauf68Baustellenund
fallendenParzellen22bis232in20Baustellenteilezugenehmigen.(Aug.
Kahlenbergerdorf,im19 .ej .imAus¬M.WesselbeantragtdieVornahmemaßevon1812mumdenPauschelvonverschiedenenHerstellungen ,um
preisvon10500R .( Aug.DienerVersorgungsheim ,mitdemEr¬ dieAbleitungderRealität19.fordernissevon52300fl .dieselben
Bez .Ober-LöblinganderBedin¬betreffengegemauerteVerkaufsstände
gasses .Z .1464und1465auf3Bar¬indenLebensmittelu .Getränkeverkauf¬
stellenwirdbewilligt.Passadenausbesserung,Weißigungund

dasvom11 .Grünbeckvorgelegtefürbelung,Kindermorden ,Repara¬ProjektfürdenKannenbauinderteren vonKolboden ,Kinder¬
pflagerungen,nachernennetdurchgasseu .amFrauenfelderplatz

vondereigenenstrafebiszur
Parzelle1114im17 .Bezirk,wird
mitdenKostenvon7200Mgenehmigt.

R .SchreinerbeantragtdieSchaf¬
fungeinesConsaalesfürdieMäd¬
chenBürgerschule15 .be ,Friedrigs¬
PlatzdurchAuslassungderSchule

weiterwohnungu .verschiedene
sonstigeAdaptirungenmitdemEr¬
ordinischevon6284R.dieHerstellung
gensind ,währendderDauerderdies¬
jährigenHauptferiendurchzuführen
u .zubeendigen.Aug.

St .GottbauerI .Indersinlichen
Sattratssitzunghieltge¬
NeumayerdemverstorbenenS .R.
GottbauereinenwarmenNach¬
ruft ,der vonderVersammlung
stehendangehörtwurde,derRedner
führteaus ,daßderVerstorbeneiner
seinerältestenFreundegewesen
sei ,einMann,dersichdurchseine
RechtlichkeitundBiederkeitnur
Freundeerworbenhabe,einrastlicher
ArbeiterfürdieInteressenderStadt
Wien,demdieGemeindevertreter
gewißstetseindankbaresundihre
desAndenkenbewahrenwerden.
erwahl der Stadträte .
derStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesV.F .v .ParzerdieWahl
vonStadträten ,derenMandat
abläuft ,nämlichMorschen,Rain,
Ristow,SchneiderundZatzka,ferner
seeinesfürdenverstorbenenGott¬
bauerundfürdenzumVigebürger¬
meistergewähltenGoßfürFreitagder
17.§ .1 .um5Uhrnachmittagsanzuberaumen
Schirmeren .ImDiener
Modelleband,DienstagdieSchluß¬
sitzungdermorgenDonnerstagin
derTagsausstellungstattfindenden
Schimpromenadestatt ,deren
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einträgnissenWienerWärme
stubenzufließt .Prinzessinheran¬
zuSons-Brauntels,Baronindina¬
Buschman,diePräsidentindes

stamentomiters desWiener
Wärmestubenvereines ,Frau
MarthaBeyeralsVizepräsidentin
derVeranstaltung,Landesober¬
inspektionsratFedorv .Geranz
derPräsidentdesWienerWärmer
stubenvereinesAlfredStraßer
undMitgliederderGenossenschaft
derGenossenschaftderSchirmerzeuger
hattensichzusammengefunden,und
letzte Handan dieVorbereitungen
fürdiesesfestzulegen ,daseinen
wollenErfolgverspricht.DieSchirm
reverbeginntum3Uhrnachmittags
vonhalb5bishalb7Uhrchermanieren
dieDamenmitaufgeschantenSon¬
nenschirmenin derGestatenn,die
hersagtunterdessenaufder
TerrassedesGewerbeförderungs¬

cavillonsundjeneDamen,deren
SchirmeeinesPreiseswürdigsind
werdenvonMitgliedernder
zurgebeten,sichaufdieTerrasse

zubemühen.ZurPreisbewerbung
werdennurgebrauchsfähige,von
inländischenErzeugerhergestellte
Schirmezugelassen.Währendder

endgültigenEntscheidungder
hern ,wirdihr EduardRaben
steiner jun einenSchirm
reichenarrangieren.Um7Uhr
erfolgtdiePreisverteilungandie
Besitzerinnenderanerkannt
schönstenSchirme.DieJurgwird
sichnichtvonderKostbarkeitdes
Schirmes,sondernvonGeschmak,ar¬
bewahlundAusführungderPreis¬
werbendenObjektebestimmenlassen.
BeiungünstigerWitterungwürde
die Schimpromenadestatt am9 .
d .M.amFreitagden10 .Junistatt¬



sen vom
am8 .Juni1910abends

menerBürgervereinigung.
derAusgabederhonorfürgervereinigungmitheute
nachmittaginRathauseunterdenvorsitzedesEhren¬
präsidentenS .M .vermayeranausserordentione
Sitzungab ,in einer an Stelle desbisherigenPrae¬
konten ,hervorstehers davon50 an ,derda¬

in eine Stelle andern
te der Bezirksvorsteherdes7 .Bezirkes ,Landtagsabe
braveter hat ,hat pranzmoidansantwort
zumPräsidentensonaltwurde ,hat ,hatnotainerbe¬
vocatodienerinderbürgervereinigungdieStelle
desortenpraepräsidenten.

dienetterenvorstandsmahlenhattenfolgenden
am 2 .apresenten mit
Landtag abgeordnete Praest 5
orten verordentenstaata copiaden
seiner Staatenmal Dr .oder
1080dagenandt .
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ElektrischeBahnWienPresburg.Eine
KommissionbestehendausVertretern
des Landes s .u .der AndtWien¬
besichtigtenDienstagmittelstAnfra¬
die imGemeindegebietvondemge¬
geneTrasse ,wiesie für dieprojekt ,
tierte BahndenPresburggeplantist .
AnderBesichtigungnahmenteilWise,
bürgermeisterHierhammer,Landesausschus
Prof .Turm,ObermagistratsratDr.
Weiß ,mitSekretär ,Dr .Müller ,Strafen
bahndirektorSpängler,Bauinspektor
Tonka ,IngenenBrabenOberin,
spektorAllmannderStadtStrafen,
bahnen,Landesenbahndirektorins
Kleiner u .innerer u .Ob¬
MehlvonderBauunternehmungRedlich
undBerger.DieTrassegehtvomBürger¬
theaterwegzumDonkanal ,dann
diesementlangbiszudenstädtischenElek¬
trizitätswirkenvonsie aus2Alter¬
nativenbestehen.Nachdereinensolldie¬
BahnauserhalbKaiserCorridorfherum
führen ,unddenOrt ,undan demgegen
SchwechetzugelegenenEndekreuzen,
nachder anderenwürdedie traffevon
denstädtischenElektizitätswerken ,der
Staatseisenbahnentlangbis zurRe¬
meingerKirchegehenu .vondortaus
indieKaiserEbersdorferstrafeeinbiegen,
umsieinderFortsetzungderZimmergasse
wiederzuverlassen .DieEntscheidung
überdieFragederTrasseu .überandere
schriebendeAngelegenheitenimBestim¬
mungdesKronpreisesderStromsol¬
vondenstädt .Fehlschaftwerkenge¬
liefert werden)u .dieMitbenützungder
GeleiseinnerhalbdesWienerGemeinde¬
gebietetdurchdiestädtischenStraßen¬
bahnenbleibt weiterenVerhandlung

genvorbehalten,welcheinnächster
Zeitfortgesetztwerden.
BrüderAbsperrung,ausAnlassder
PflasterungarbeitenaufderKaiser¬
FranzJoselbrücke ,wirddieBrücke
vom11 .Juni 10 Uhranbis

um6 Uhrmorgensfür denge¬
samtenWagenverkehr,vollständig
abgesperrt ,undhabenwährend
veter Zeit alle Fuhrwerkeden
Wegüberdie KronenRudel¬
brückezunehmen.
DasLeichenbegängnisdesStadtrates
Gottbauer .AusWagenkirchen
in Oberreichwirdunsberichtet :
heuteMittwochum11Uhrvormittags
handvonSchlosseSeidenholzaus¬
untergroßerTeilnahmederBevöl¬
terungdasLeichenbegängnisdes
amSonntagverstorbenenWiener
StadtratesJosefCarlGottbauer
statt .AlsVertreterderStadt
Sie waren ehren V .
Versammeru .Professor
Woln,dieStädtigteschenBürger
undschwerdieGemeinderar¬
Gründleru .Hermanneiner
warenanwesendder Obmanndes
WählervereinesAltergrundBezirks¬
SchulratBranderSchönhofer,für
DieWienerstädteihnfererwehr¬
InspektorMagermiteinerPer¬
tationvonUnteroffizierenBetriebs¬
Zeiter siedermayrvondemStadt¬
Fuhrwerksbetriebfür Stralempfeh¬
fernervomVereinderOberösterreicher
inWiendessenObmann,derVerstor¬
benewar ,Obmannstellvertreter
SteinungenunddieAusschußmitglie¬
derWeilundDobelmagermit
versahen .DieEinsegnungnahm
ProfessorWolngvor ,dasRegiem
zelebrirtein derWaizenkirchener
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KircheinVerhinderungdesdortigen
DischawesSchmidbauerProfessor
MenigerOberkammerausWien
eingebürtigerWaizenkirchener
denSargtrugenMitgliederder
Gemeindevertretung vonWeigen
tiren .Umoffenenbargesprachen
v .B.hierhammerherzlicheWortedes
AbschiedesnamensderStadtWien
undStellvertreterSteinmannfür
denVnserVerösterreicher
in Wien .
AusländischeGästeimRathause.

Mitglieder der Societaten acta
Münch ,aus Bulare ,denen
sichGäste,ausanderenTeilendes
Königreichesanschlaffen,ca120Perso¬

nenausgesamt ,sind auf einer12
tägigenVergnügungstour,welche
sie zumTeilein Kronstadt ,und
zumTeileinBudapestverbrachten
aufderDonaunachWiengekommen
undhabenheuteVormittagsdasRat¬
HausbesichtigtunddemBürgermeister
einenBesuchabgestattet.DieGäste
würdendurchdasRathaus,unddie
Sammlungengeleitet ,unddannzu
einemraschimprovisierteneinfachen
Frühstückin denRathaufellereinge¬
lasen ,wov .P .S .ParzerdieGäste
namensderStadtWienaufsherzlichste
begrüßte,dieGäste,wurdenhierauf
mit demAlbumder Stadt Wir
beschenkt.JedenverschiedenenRe¬
den ,welcheseitensderrumanischen
Gästegehaltenwurden,würde
demDankfürdenfreundlichen

Empfang,derVerehrungfürdie
Stadt Wien ,ihreBürgermeister
undGemeindevertretung,unddes¬
besondersderVerehrungfürden
verstorbenenan .Dieser ,den
gebieten Grund derRumänen
Ausdruckgegeben ,In derNach¬



mittagsstundenlegtendieGäste
in ZentralfriedhofeeinenKran¬

aufdemGrabeBürgernieder .
II .DeutschösterreichischerSparkassen¬
stag Sonntag der S .M .Landie
HalamdenunterdemVorsitzedes
ReichsverbandesheutterScharlachen,
in ÖsterreichJosefHerzerder
drittedeutschvereidischeSchar¬
Kassentagstatt .ZuBeginnderSitzung
stelltederVorsitzendedenAntrag
andieKabinetskanzleidesKaiser
ein Huldigungstelegramabzu¬
senden.DerAntragwurdeseitens
der Anwesendenmitungeeilten
Beifallaufgenommen.Balddarauf
langtevonderKaiserdenKabinets
KanzleinachstehendesAntworttale¬
Frau ein :Seine k .u .k .Aposto¬
tischeMajestäthabendieher¬
gungderheuteinzusamben
versammeltenVertreterderdeutsch¬
österreichischenScharkassenmitan¬
dankeentgegenzunehmengericht.
Kabinetskanzlei .

NachEröffnungderVersammlung
begrüßtederVorsitzendediezahl¬

in erschienenenScharfassenver¬
treter ,unddanktevor allender
MarktgemeindeZoll ,amSiefürden
überausherzlichenundfreundlichen
Empfang.Esfolgtensodannbe¬
grüßungsansprachendesBürgermeister
vonZoll ,aindenDr .Müller ,ferner
desBezirkshauptmannesFreiherrn
v .TückhernamensderRegierung
und des Oberbürgermeistersvon
BeuthenSachsen ,Dr .Bruning
inVertretungdesschlesischenSchar¬
Ratten verbandes inBreslau
hieranschlossensichVorträgeder
HerrenBarbarer,Bürgermeister
vonLicentz ,überhinVergleich

zwischendempreußischenund
österreichischenSparkassen
und des der Kräfter aus
Gragüber ,die Novellezum
allgem.Bürgerl.Gesetzbuchinihrer

BedeutungfürdenRealkredit.
beideReferentenspracheninzutreffen¬
derundsachgemäßerWeiseundhandenallgemeinenBeifall .Beider
sichanschließendenBesprechungabzu¬
allerScharlassenfragenerörterte
zunächstHr .WilhelmPfleger,wech¬
alterderSparkasseinMährisch¬
Ostrau,dieVerrechnungbuchmäßi¬
gerKursverlustederselbemachte
verschiedeneVorschläge,umdie
häufigvorkommendenÜberbe¬
steuerungenderScharlassenzu
verhüten.Nachdemnochseitens
desPräsidentenHerzerdiesbezeig¬
licheVorschlägegemachtworden
waren,würdebeschlossen,dieganze
AngelegenheitdemAusschüsse
des Reichsverbandesvorzulegen.
hieraufwurdeeinevonSparkassen¬
direktorFriedrichsuchtausBrun
angeregteEntschließungnachste¬
hendenzuhalteseinstimmigangenommen

dieam5 .Juni1910aufdemIII .
deutscherösterreichischenSchar¬
KassatageinZellamSeeversammelten
deutschenScharkassenerlegenden
ReichsverbandderdeutschenSchar¬
stattenin Österreichmitallenzu¬
lässigenMittelndahinzuwirken.
daßdie künftigenRentenemissi¬

sonen ,die imReichsverbandever¬
tretenenTeutschenScharlassenun¬
mittelbarundalsgleichberechtigter
undgleichwertigerFaktor,wiedie
Bautenherangezogenunddaß
ihnendiegleichenVorteileein¬
geraumtwerden,wiedenBanken¬
EswirddemReichsverbandeempfohlen

sichindieserFrageauchmitden
übrigeninÖsterreichbestehenden
Verbändenderregulativmäßigen
Sparkassenins Einvernehmenzu
setzendamitdeneinzuleitenden
SchritteneinnochgrößererNach¬
druckverliehenwerde .

Hr .KarlLick ,Scharkasse
ZwiensprachüberdieSteuer¬
BelastungderöftereichischenSchar¬
lassenundbeantragteeinediesbe¬
züglichdendeutschenAbgeordneten
zuzustellendeResolution,welche
vonderVersammlungeinstimmig
angenommenwurde

ZumSchlussederSitzung
danktederVorsitzendeallener¬
schienenenHerrenfürihreAuf¬
merksamkeit,undsprachdenWunsch
aus ,daßdasInteressederSchar¬
lassenanallenfolgendenSchar¬
kassentagenein ebensoregetund
intentiges seinmöge.

DerScharfassentagwarsehrgut
besucht ,undnahmdankderGast¬
freundlichenAufnahmeseitensder
MarktgemeindeZell amSeeeinen
würdigenundschönenVerlauf
LeiderhabendieFestlichkeitendurch
denbereitsin denTagsblättern
berichtetenUnfall ,welchersichauf
demVerereigneteunddemfünf¬
MenschenlebenzumOpferlieben
einenjahreAbschlußgefunden,
RegulierungderBezügederKanzelisten
der kommenWien .In einer der
letztenSitzungendesGemeinderates
würdevomG .R .PhileinAntragge¬
stelltaufRegulierungderBezüge
der imDiensteder GemeindeWien
stehendenKanzelisten.Heutesprach¬
eineDeputationdesVereines
derKanzelistenderKommune
Wien ,bestehend aus denHerren



inger FrauundBrator
unterFührungdesk .Welche
Band .Nachmager,derEigen¬
gemeltenunddemMag .Dieser
Acchesvorundbatenumwohl¬
wollendeBerücksichtigungihrer
Wünsche.AlsediegenanntenHerren
sonderte ihre Unter¬
sitzeichzuWiewirerfahren,wird
dirlichebinnenkurzenimMagistra¬

unddarnachimStadtver¬
minderzurBeratunggelangen.

WienerStadten .
sezzungvom9 .Juni1910.
vorsitzendeH.Perger,hierhammer

undhof .
S .K.Buchgeantragt,denÜber¬

nahmschreisfürdenzurRealität
im2t .Bezirkeschern,FeldhafteKat.
Nr .3einzubeziehendenstädtischen
Grundim Ausmaßevon4265
mit hern ,seiner denÜber¬
nahmschreisfürdenzurRealitätim
21 .BezirteAscherGeldghteLat .Nr .86.
einzubeziehendenstädtischenGrund
in Ausmaßtevon375mit15x
hern ,unddieSchadloshaltungfür
denvondieserRealitätzurVer¬
breiterungderGeldschaffeabzutra¬
ten die Strafengrundinnahe
von5760in mitdemBetragevon
178480Mzubestimmen.An

NacheinemBerichtdesI .Buschwird
dieAbteilungdesGrundes12bez .Alt¬
mansdorfbei derWienerbergstrafe
Einl .549auf2Baustellenbewilligt.

S .kambeantragtdenErsatzdes
AuslaufbrunnensunddesFeuerdienten
inderBlindengassenächstderKirchen¬
felderstrafeum8 .Bezirkdurcheinen
HydraulenbrunnenRombinationvon
BrunnenundPendantenmitden
Kostenvon450tAug.

DasvomK.KraftervorgelegtePro¬

jektfürdieMengagirungderSper¬halbächtigenKammerder
burgerstrafevonderLeipziger, RotenmächtigeundhatmögligenstrafebiszurBegittenauerländerCammerin derSchönber¬
mitdemErfordernissevon40000Rt Schlosstrafein 12 .Begabe

genehmigt. mitdenjährlichenKostenver¬demvomallmannvorgelegten493 .genehmigt .ProjektfürdieAmpflasterungder
AbstandnahmevonderEinschenDienstrafevonderRudigerbiszur

desEisenbahnverkehrs.AnhangdesMehrgasseim5 .Bezirkwird ,mitdem
Jahres verlautete ,daßdieSa¬Erfordernissevon15220Mzugestim¬
vorwaltungdieAuslassunger¬denvom3 .TagvorgelegtenPer¬
deren Anzahlvon Personenu .jektefürdieSteuerungderRein¬
zugenbeabsichtigtu .hierüber,auchhartsgasseam16 .BezirkinderStrecke
Gemeinderateinterpelliret .Übervonder Neuenfelderstrafebiszur
desMagistratusweiltederEisenber¬ThaliastrasseKosten500u .für
MinisteriumaneinerZuschrifftmitda¬dieUnpässerungderThalstrafe
vonder ausBetriebskowschenvonderMontractbis zuerhof ,
in ErwägunggestandeneVerwiderstraßeKosten4000morden.

genehmigt,esdasProjektein derZugeabgesehenwürde .Diege¬
denKannenbauin derSandern¬ stige finanzielleLagederStaats¬

Bahnverwaltungerforderejedochgasse von 2 bis da¬
erhöhteRücksichtnahmeauffünf¬inderMögingergassezwischen
schränkungderBetriebausgabenackerundSonderengasseHofe
seidahernichtausgeschlossenn,daßder12000
weiterhindieEinstellungdesVer¬derselbeM.beantragt,daßdervon

derPfenggeldasszurSpelterbrückeumgeben,besondersschlechtfrage
führendeJahreim16 .Bezirkin tierterPersonenzigeinErwägun¬

gezogenwerdenauch .NacheinseinerganzenAusdehnungsofortin
Bericht( M.Schweinerwürdediesedie täglichegemaligeBesetzung
schriftvonStadttzurReichesge¬einbezogenwirdung

nommenR .d .JetztbeantragtdiePar¬
zellierungderLiegenschaftenBottsiehierdasAndreasHafenge¬
44359 ,1812 ,1048und1649in er hat nacheinemBerichtder
ratung ,6 .BezirkderMühedes K .R .seindtdemAnsuchendes
KinderalsundPlötzersteigettens ,errichtungdesRade
haben zu bewilligen .Am hoherDenkmalesin Wienun¬

S .R .beantragt dieVor¬ dasnurder Volks .AberamnahmevonGerherstellungenin 11 .d .d .8UhraberdesGattinan¬
Schulgebäude12 .BezirkeSchönberziehungder anmalGottein¬2Folgegegeben,straße 189Robingergasse5
mit demErfordernissevon BerichtsvertretungderStadt
11430R . nachnacheinemberichtedesRe¬

Dieterichtungvon2ganzekan Wahl der edel ,
2halbrüchtigenGesammenjeder zumsit verlesen dasver¬
Rottmannes ,einer ganzder desBezirkebeitet

2



WienerRathaus-Korresponden,Fol .85 .
tenerRathaus. Hauser .
herein verantw .Relatineu .an¬
21.Jahr,WienGreitig15.Juni1910.

MartinKrasemann.DerGemein¬
BerathatinderSitzungvom7 .Dezem¬
ber1909desInvestitionspräliminar¬
fürdiestädtischenKraffenbarenpro1910
mit10343. 600Mfestgesetzt .BeiderAuf¬
stellungdiesesstrammingenwerde
daraufRücksichtgenommenn,daßnur
geringeMittelzurVerfügungsenden,
weshalbeineAnzahldringenderBene¬
terungsbautenzurükgestelltwurde.
NachdemnundieOptionaufdie50
Millionen der Annenausgenom¬
erscheintesmöglich,auchdieseBauten
heuerdurchzuführen.DerStadtratbeschloß
inseinerletztenSitzungnacheinem
BerichtdesM.Siemer,wemvonden
städtischenKessenbahnenvorgelegten
Maytragsgraminare ,welcheseine
Gesamte von 2775000rt
zuzustimmen.IndiesemStraliminareund
dieErbauungeinigernotwendigenEr¬
sezzungstimmenundAnlagenwe¬

teilbersag¬derRestbetragfürdieElektrisierungder
nördlichenundEndlichenDampfrau,
rasnördlichvonNordsdorfbisda¬Lindemant

mersdorf ,südlichbis Mauer ,eine
größereSummefürdieErweiterung
ErrichtungvonHochbautenvorgesehen,
herGeleiseanlagensind435000f,sie
die ElektrisierungderLastramma
600000fl ,fürhochbauten ,1 ,200000k
für besondereBetriebeinigungen
40000Mveranschlagt .Fernerbe¬
richteteS .R .Schreinerüberdie
RektrisierungderDampframwag
eine Leinödling under¬
bauungeinerelektrischenwahr¬
nachItzgersdorLiesingentuell
nachRodannundstattfolgendeAntrage
der Magistratwirdmantrage ,
dieVerhandlungenmitderk .k .

StaatsbahnverwaltungbehufsEr
zielungeinerEinigungüberdie
geplanteUnterfahrungderVerbin¬
durchsbahnzuEndezuführen.. )mitderGemeindeMauerin
VerhandlungzutretenwegenLeister
eineangemessenenBeitragesdieser
GemeindezumUmbauderKampf
Frauwegstrecke vonLineamte
bis zur RittergutenMauer

. )DerUmbauderDampftra¬
streckevomLainzerKirchenplatzebis
biszumLinenannteMauermitden
veranschlagtenErstenbetragevon
862700wirvorbehaltender
Zustimmungdes Gemeinderatesund
unterderVoraussetzunggenehmigt
daßmitderk .k .Staatseitenbahn¬
verwaltungeineEinigungüberdie
geplanteUnterfahrungderVer¬bindungsbahnzustandekommt.

. )Esist mitelendeStrecke
Mauer-MödlingliegendenGemeinden
wegenLeistungeinesBeitrages
zuverhandeln.DieAntragwerden
genehmigt.GelegentlichdiesesReferater
gabM.BuschdieAnregung,daßder
direkteStraßenbahnverkehrsetzen,
dorf ,nunmehrüberdieneuegestellte
schadeinbrücke,woselbstzuUm¬
serverkehrbesteht,durchgeführwerde.
Schänigkeit langer
der städtische Lebenortver¬
stadtverhafteteSonntagden
5 .Juni . J .VormittagsimWiener
Bürgertheater,einWohltätigkeits
konzert ,dessenReinertragesfür
arderzählingezurEntsendung.
in die FerientologieundzurAn¬
schaffungvonKleidernbestimmt.war .Diegutgescheenebenfort¬
PachelleBotsowaufdemGebiete
der Blech ,wieerKreismusik
vorzüglicheLeistungen.Damals1

Kaiser Jochen Martyunddie
LautenschlägerinJohannStrauß
Längerlustder fallstanzen
Ringetreu,sowieauchderZuver¬
ern ,die Apenblumewerden
nenanderenMuttstückenvonder
jugendlichenMusikerschezutadel¬
der Wiedergabegebracht ,Wan
konnte weitlich an demersten
SchielederKnabenseineFreudehaben
DasPublikundlauschtedenVerträgen
mitgrößterAufmerksamkenund
zeichnetedieKnabenertaget ,und
ihredirigenAntonStrohlleichmusik,
undJosefSchwereStreichmusik,sowie
denMusiklehrerHohe.Daherdurch¬
reichenfall ,undhervorrufaus¬
Verlagen Achte undArt .
derMagistrathataufGrunddes
852derGewerbordnungvom15 .
März1883fürdenKleinverkauf
vonKohle,Rats -undPreßkahlebeitet
nachstehendeAnordnungengetroffen:
anOrten ,Mineralohle,Kots ,oder
PreßhohleverkauftoderzumVer¬
PausegelagertwerdenVerkaufs¬
räume ,könter RutschenLager ,
plätze ,unddiePreisefürjede
heilgehalteneTorteunterAngabe
desFundortes,bezw .derErzeugungs¬
stätte ,danndesNamensdesHändl.
oderseinerFirmaunddesDatum
vonwelchemanderTarifgilt ,auf
einefürjedermannleichtwahr¬
nehmbareWeiseersichtlichzu

machendemTarife sinddie
PreisederKohlefürje 100kg
Naturgewichtund ,fallseinVer¬
kaufin verschlossenenSäcken
stattfindet,auchfür50kgMittage¬wirt ,diePreisedesKollsfürden
VerkaufnachGewichtinderselbenWeisesofernabernachHohlmeß
verkauftwird ,fürje 1kl ,end¬
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die Preise für Preßfahlenach
Gewichtoder nachStückunter¬
BezeichnungdesDurchschaftsge¬

wichteseinesStückesanzugeben
DieKostenderVerführungindie
verschiedenenGemeindebezie¬
desAuf&amp;Abladenssowiealler
sonstigenimPreisenichtenthaltenen
LeistungensindvondemPreise

der Warengetrenntanzuführen
haltsderVerkaufauchinengen
unter100kgausgeübtwird ,hat
der waraußerdemdenPrei¬
für 151025und50 kgNato
gerichtzu enthaltenundist an
denAusentirenoderAußen¬
wandendesGeschäftslokales
soanzubringen,daßer auchohne
Betretender Betriebsräumedeut¬
lichlesbarist .DiePreistaatesie
genaueinzuhalten ,dieGewerbs¬
inhaber ,bezw.PächterundStelle
vertreter Geschäftsführerund
auchfürÜberschreitungenseinen
desDienstpersonalesverantworte
lichhöherePreisedürfenerstvom
ZeitpunktedesAnschlagesdesab¬
geändertenPreishausesgefordert

werden .

DieRemunerationenderVater¬
seieinigenJahrenwirdderSeelsorge¬
geistlichkeiteinTeilderReligions¬
unterrichtsstundenandenUnter¬
KlassenausdemReligionsfondeent¬
lohnt .DadieseEntlohnungnacheinem
Erlassedesk .k .Ministeriumsfür
KultusundUnterrichtaufeinem
durchausfreiwilligenEntgegen¬
kommenbericht ,dasinabschbarer
Zeitihr Endefindenkönne ,so
wendetesichinderletztenZeit
die v .Statthaltern inBerück¬
sichtigungderaußerordentlichen
BelastungderSeelsorgegeistlich¬

et mit Religionsstundenandie
GemeindeWienmitdemBegehren
zuKastendesgewöhnlichenSchul¬
aufwandes( derGemeindeWie¬
freiwilligeingewissesMaß¬
vonReligionsunterrichtsstunden
an den unteren Classen zuent¬
lohnen ,wozudie meineWien¬
eigentlichangesichtsderinBetracht
kommendengesetzlichenBestimmun¬
genper analogiamaufzukommen
hätte derWienerStadtrat ,dem
derErlaßderStatthalterei ,zurBe¬
schlußfassungvorlag,hatinseiner
letzten SitzungnacheinemBe¬
richtedesK .R .TomoladenBeschluß
gefaßt ,derStatthalterdie
Erwiderungzukommenzulassen
daßdie Ausführungender k .k .
StatthalternichtdieGrundlage
füreineEntschließungderGemeinde¬
nachderverlangtenRichtungbeden¬
könne ,davoneinergesetzligen
VerpflichtungzurÜbernahmeder
fraglichenLeistung ,überhauptkeine
keinseinkönne,dieGewährung
vonRemunerationenfür dieEr¬
teilungdesReligionsunterrichtes
den Unterlassen aufdie
EntlastungderSeelsorgegeistlichkeit
keinenEinflußauszuübengeeignet
seiundimübrigendieGemeinde
Wiensichnichtfürberechtigthält,
ohnegesetzlicherVerpflichtung,ausdem
GemeindevermögenLeistungenzu
übernehmen,diederKirche,oder
Religionsgenossenschaftobliegen.

AusdemRathause .Morgen(Samstag,
abendsbegebensichM.SchwerReservirt
MagistratssekretärH .Majorau .Feuer¬
OberInspektordenschzumVerbandslag
deutscherBerufsteuerwehrennachBer¬
S .Schwermiran mirerfahren ,in
NachfolgerschaftdesverstorbenenH.Gott¬

bauerimStadt -undGemeinderat,das
FeuermehrReferatübernehmen.
DieBewirtsvertretungFlorisDorf

des2 .BezirkeshältamMittwochden
1 .Juni nachmittags 3 Uhreine
ordentlicheSpur ,ob
Eis ,derStadtrathatnach
einemAntragedesM .g .sah
einenEhrenpreisvon50dem
österreich folgender¬
fürdieam17 .d .M.stattfindende
PolizeihundePrüfungbewilligt.
an .Der Statt hatt das

M.SatzkavorgelegteProjektfürden
Bau einer sche Kan¬
undMädchenaufdenstädtischen
gründen13 .Märzstraßehinterdem
tenzingerFriedhofegenehmigt.Dasde¬
teilprojektist bis längstens1September
1910vorzulegenu .derBaubis4 .September
1911berungsfähigzustellen.



WienerRathausKorrespondenz .
Int .1 .Fol .HansRathaus. uns

Genugu .verant .KevatterE .g.
Jahr sie damit

AusdemTalande .DerGemeinderat
halbenderkommendenWocheam
Freitagden17 .Juninachentagsum
125UhreineSitzungab .Nurder
Tagesordnungstehenbisjetzt11Ge¬
schäftsstücke,darunterdieBilanz
derstädtischenGaswerke,Stadt¬
ratswahlenundverschiedeneAus¬
schußwahlen.EssindsiebenStadtrato¬
mandatezubesetzenundfürjedes
Mandatist ein eigenerWahlgangworaussodaß dieWahlen
aneinegeraumeZeitinAnspruch¬
nehmen werden
derstattethältdienstagdeiner
TagundFreitagjedesmalum10Uhr
Vormittagssitzungenab .Dienstag
um4UhrnachmittagswirdsichderBürgerlichmitdenverschiedenen
WahlenbeschäftigenundSamstagden18 .Juni,VormittagsfindetdiefeierlicheEröffnungdesneu¬
erbautenSchweineschlachthausesin
S .Marstatt .MorgenFor¬

benundMonatden13.tag dendasGemeinderatsräf¬diumunddie Mitwederdas
Horquellenleitungsschaffen2inGöstlingzurEnthaltungsherr¬
zueinerGedanktefürden
verstorbenenForrer .
PensionierungderdarausinseinergütigenSitzungnacheinem
BerichtedesK.B.hatdemAnsuchen
desMag.RatikGartenKinderumVersetzungindenbleibenden
Ruhestandfolgegeleben.Kommers
derernäherenMonatenbereitskrankaber
stehtseitdemJahre1877.Dienste
derGemeindeWien,würdeimJahre

29
RustanFolgegegeben.30zum1stratsräteernannt,

den13zumWeiterdesma¬ReminischeOrdenszeichnungdiesenBezirksamtes,inden13 .BezirkderFabrikantKaiserligenRat¬bestellt.Erhatsichstetsdurchbe¬ JosefNemitz,GemeineratderStadtsondernPflichterfüllungsowiedas Wien ,wurdevor denSaalvonBestrebenervorgetan,dieInteressen¬Remoniender VerungdesderGemeindeaufdesnachdrück¬Offizierskreuzesdervonvonlichstezuwahren,zuwiederholten.Summänenausgezeichnet .malen ,wurdeihmdieAnerkennung
desGemeinderateszuteil ,wor¬BesuchderHochausungdurchinJahresüßeer ,einemithohenSchulkinder .Dassidiumderrungdurchgeführtedienstleistun¬I .InternationalenausstellungalsLeichenfektionskomissärbeiden inWien1910hatandenBezirks¬
ObduktionenderLeichenderdurch schulratdieMittunggemacht,denRiegtheiterbrandVerunglücktendaßesdenSchuleu .SchülerinnenundimJahre1897fürseineDienst¬deröffentlichenVerschulen,vonderleistunganläßlichdesHochwassersII .ClasseaufwärtundderBürger¬imWienhuferdieAnerkennungdes gebensowiedenBegleitendenStadtratserwarbsichMag.Rate Lehrersonenan demMontagPomersimJahr1904anderFa¬MittwochundhieragimMonatewilligungderpermanentenSteuer¬
freiheitfürdieStallungenundunlaufendenJahresinderZeit
heutterbodenindemStadtfastvon2bis5UhrnachmittagsfreienEintrittindieJagdausstellung,bezw.1 1häusern,welcherfolgderInitiaindieSeitensderselbenineigener1 deunddermitgroßerUmsichunterRegiebetriebenenDramennomenenSchrittenkommernzuver¬optischerTagengewährt ,davondankenwar .ImJahre1903wurdeanderBezirksschulratdieSchul¬demgenanntenMag.Latefür leitungenmitderWeisungindieseinzielbewußteeifrigesundkenntnisgesetzteineeventuell
erfolgendesEingen,erbeibe¬ beabsichtigeExkursiondemGewal¬kämpfungvonVierfachenam KommisariaederTagsausstellunggesamte ange¬ mindesteeinenTagfrüheranzu¬Ansichdiedarinndievollsteuner¬zeigenundgleichzeitigbekanntzuge¬seineunddesRatsverhändigever¬ben ,wievieleSchulkinderanderalsLeiterdesBezirksamteMei¬secursionteilenmenundbeiwelchemlichwardieEinleitungkamertorederEintrittstattfindenwird.einebehörtererspriesige,aberdasPräsidiumderJagdausstellunganderergestaltzuver¬ hatfernerdenZöglingendesZentral¬wiederunddortesdestat , vereineszurErrichtungundErhaltunginentschwehenderWeiseereichen. vonKnabensortenin Wiensowie
fernerwürdenacheinemBerichtdes jenenSchulkindern,welchesichanBodens des Bau¬ schließen,währendderbeidensichts-OberreidentenKarlKralik Ferienmonatean Wochentagenin
umVersetzungin denbleibenden derZeitvon10UhrVormittags



bis 2 Uhrnachmittagsfreien
Eintrittgewährt.

desstädtischeDonaubad,densog.
HerzogKarl Platz so wirdmor¬
genSonntaghatt7 Uhrfrüh
eröffnet.
DieWünschederIndustriegerinnen.
UnterderFührungdesOR.Schiffenbauer
erschienenheutedie DamenPadir¬
fiel undGottimRathause ,um
demneugewählten V .F .hofdie
PetitionderHandarbeitslehrerinnen
zu unterbreiten und umseine
Fürsprachezubitten .V.B .Hof¬
meinte ,mitdemdefinitivumver¬
desich Schwierigkeitenergeben
dochwürdesichauchfürdiesehör¬
derungenein Auswegfinden
lassen FrauCodichbat ,es
möchtenichtnurdiePensionirung
allein ,sonderndie ansämt¬
ligenniedergelegtenWünscheder
Handarbeitslehrerinnenberuf¬
sichtigungfinden.

Lehrer breidigung inAnwesen¬

heitdesadministrativenReferen¬
tendes . k.BezirksschulratesWien¬
Mag.RatsUrtzthatheutege¬
8 .SagerimGemeinderatssitzungs
haabedieBeeidigungbezw .Eides
erinnerungvon282Lehrkräften
derverschiedenstenRatevorien ,vor¬
genommen.DieEidesformelverlas¬
H .Comm.Paul .gen .Neumayer
betontein seinerAnsprachedie
HeiligkeitdesEides ,beschrachdie

WichtigkeitdesUnterrichtesna¬
mentlich in denelementaren
Gegenständenundinsbesonders
in derdeutschenMutterspräche ,und
hab ,dainauchdieerziehlichenMa¬
mentehervor ,wobeierverlangte

daßdieLehrernachMöglichkeitbe¬
strebtseinsollen ,helfendden
Elternhausezur Erziehungzur
Seitezustehen ,unddieMängel

derhäuslichenErziehungzu
ersetzen .

sagungdesVerbandesderösterreichischen
Lokalbahnen.ImLaufediesesMonates
tretenin Wiendie DelegiertenderVerwal¬
lungenderOser .LokalundStraßenbahnen
zueinermehrtägigenBeratungüberfach¬
licheundVerbandsfragenzusammen.Ander
SpitzedesVerbandesstehenderPräsident
derBukowinaLokalbahnIng .E .A .Ziffer
u .als VizepräsidentenSensenbahndirektor

Sang u .Ver¬
umsah ,derzeit 2 Verwaltungenvon
Bahnen ,vonwelchen38mit44
mitElektrizitätbetriebenwerden.Am25.
d .M.wirddieTagungmitderVersamlung
derBetriebsheiter,derelektrischenBahnener¬
öffnet ,derSonntagbleibtfürAusstrige
u .Besichtigungenreserviert .AmMontag
den27 .d .vormittagfindenmaritorische
Beratungenstatt ,u .amAbendwerden
dieTeilnehmerderTagungimRathause
festlichempfangen.

NeueStraßenbezeichnung.DerSacra¬
hatnacheinemBerichtdesM.Buschdiesog.
verlängerteMeinckergasseam12 .Bezirk,
welchebeiderWienerbergstrafebeginnt
undbeimEpidemiespitalvorüberbiszur
Südbahnstrasseführt ,nachUlreichdem
Eibesbrunner,derwieauseinerUr¬
kundedesStadtarchivsvom31 .Mai
1442hervorgeht ,zujenerZeiteinengroßen
Grundbesitzin Weidlingbejahtu .w .a .
selbenandemgenanntenTagderFran¬
AnAgnes ,MicheldesFüchselsWittib
BürgerinvonWien,mitderBedingung
verkaufte ,daßalle zudemHofge¬
hörigenGründeundGültenbeidem
selbenzu bleibenhaben ,mitEibes
brunnengassebenannt .



WienerRathausvorwanden ,Fol .21360.NeuesRathaus. Hausanschluß15
herausgeberu .verantword.R .Fig.
20Jahre ,Wien ,Montag,13 .Juni1910.

zumBauder2 .Hochzuellenleitung.
Morgen( Montag)findetdieFeier¬

licheEinfüllungderGedenkaselzur
ErinnerungandieAbgabedesersten
SprengsschussesfürdenBauderKaiser¬
FranzJosefHochzuethenleitungin
Steinbachtetdurchdenverstorbenen
BürgermeisterDr .Bürgerverbunden
miteinerGedächtnissenfürden
Vereinigtenstatt .ZurAndiesersein
nehmenteil amNeumayer,
dieK.B .Dr .Piperundhof ,dieMit¬
gliederdesgemeinderatlichenWasser¬
ausschusses,SektionshofDr .Franz
Berger ,Magistratsdirektor,Appel¬
Obermagistratsratu .Rüchtern,Ober¬
baurat you ,Buchhaltung ,
direktor Sieber ,Predigerstand
Formanek,KanzleidirektorKais .Rath
Mayer,dieMag.OberkommissareDr.
Rucku .Pferinger .DieHerren

Sonntagfrühhalb8Uhrfuhren
mittelstWestbahnbisPachternu .von
hiernachNeubruck,wosiesichkürze¬
zeitbeidemFabrikantenPranka,
dessenGast¬beiwelchemBauu .Bürgerinden
letztenJahrenwiederholtwar,aufhielten.
VonhierauswurdederAquadukt
überdieHessentz(Luegerbrücke)Besich¬
tigt ,u .danndieFahrtnachKienberg
angelegten,woMittagsstationwar;
InNeubruckschloßensichderReisegesell¬
schaftderLeiterdesBauerOberbauen
2 .Linzeru .BaumspektorBodenscher
an .VonRienbergaus würdedie
LeitungstreckebisGöstlingbefahren
beidiewichtigerenObjektebesich¬
tigt wurden.InGöstlingwurde
übernachtet .Montag8 Uhrsich
wurdeinderGöstlingerPfarrkirche

vomPfarrerPoppeineGedächtnismesse
für Dr .Lungergelebrirtu .und
10UhrVormittagsfanddieAnkunft
imSteinbachtelstatt ,demeigentlichen
Schauplatzderfeier .Obermagistratsrat
Dr .MüchternhielthierfolgendeAnsprach:

HochverehrterHerrBürgermeister
hochaufigeVersammlung

BewegtenHerzensstehenwirheute
anderStätte ,wovorhateinem
Regengr .D .KarlBürger
denerstenSchwenschußzumBau
derKaiserFranzJosefHochgele¬
leitungabgegebenunddamitdie
ArbeitenfürdastechnischeRiesen¬
werkfeierlichinaugurierthat.

VondieserStelle ,ausdensie
VaterfriedendeseinsamenAle¬
tatessetztedasjahrelangeRingen,
gegendiemächtiginNaturgewal¬seneinumdieserihmStück
wasserausdergrünenStein¬
markin diealterwürdigeResi¬
Lenzstadt,anderdaranzubringen,
alswärendieHinderniße,die

ichvonallembeginne ,anderFür¬
führungdesWerkesentgegenstellten
aberebensorastlosundziel¬
weißtdasVorwärtsstreben,eben
sounentwegtdieAusdauer,mit
welchersiealleüberwältigtwurden.
UndbeidenvielenSchwierigkeiten

wares stets dieunbeugsame
ne erlahmendeTattdes
vereidigtenBürgermeisters,die
überallermuntern,undbefeuern,
eingriff,inallenentscheidungs¬reichenMomentenwaresD .Carl
Junger ,dereinOpferanZeit
undMühescheuteumdasGe¬
lingendesWerkeszufördern,
undseinemgeliebtenWien,dieSegnungeneiner wahrhaftun¬1

deren undmustergiltigen

Wasserversorgungzuvermitteln.
Wieihr habenihndieseBerge

desErlafeobstalsgegrüßt,
wenner seine ärglichbemessene
UrlaubstagezuInspectionsfahrtenin
dieseGebietebenützte,umsichvon
denrüstigenFortschrittederArbei¬
vonihrernahenVollendungpersönlich
zuüberzeugen .

sollteanderskommen.Essollte
ihmnichtvergönntsein ,diefertig¬
stellungdesWerkeszuschauen,die
ErfüllungdiesesHerzenswünscheszuerleben,auchnichtinderbescheidenen
Horn,dieihmdasdrehendeverlöschen
desAugenlichtesinseinenletzten
Lebensjahrennochübriglassennkonnte,
denrauschenhörenwollte ,er
wenigstensnochdieSalzwasser
aufniederösterreichischemBodenwenner sichvonnichtmehrsehen
sollte .DasWicksalhatesnichtge¬
wollt .HeiderRechtdenam
Jungerinweiterseinederstille
Rasen.Unvergessenaberundun¬
vergänglichwerdenseineVerdiese
umdasGelingendesgroßenWerkes
bleiben,dassichinallenPhasen
seinesWerkesderrastlosenundermüdenfürsorgedes
dahingeschiedenenzuerfreuenhatte.
vondiesenEmpfindungengeleitethat

daherauchderGemeinderats¬
schußbeschlossen,dieErinnerungandenhistorischenAugenblickderAb¬
gabedeserstenSchwangsschussesin
einemGedankteineaufzuhalten.
UndwennheutedieFüllevondiesem
keinefällt ,unddabeizumersten
malndie Kristall klarenWasser
desSalzatatesausderDunken
Sollenwölbungaufniederöster,
reichischemBodenrauschen ,dann
wirddie Weisediesesfeierlichen
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genlichesnocherstwerden
durch das Treue unddankbare
gedenkenaller an diesgroßen
Bürgermeister Weger ,mit

dessenNamendie Schöpfungder
neuenHochzuellenleitungauf
immerdarverknüpftseinwird.

IndiesemSinnebitteinsover¬
eherdie Bürgermeister ,das
Zeichenzugeben,daßdieFülle ,von
demGedenksteinealte .
am .D .Neumayerführtedannaus¬
Wasdiebestehende1 .KaiserFranz

JosefHochzuellenleitungmitihrem
köstlichen,unmittelbarausdemhoch¬
gebirgzugeführtenQuellemessenfürdie
Entwicklunginsbedeutete,ist wohlbe¬
kannt .Ebensobekanntist auch ,daß
dieseHochzuellenleitungderMunisizer¬

S .MajestätdesKaiserszuverdanken,
ist ,derderGemeindeindenKaiser¬
brunnenzumGeschenkgegeben.Weiters
bekanntist auchaberauchdiebedauer¬
licheTatsache,daßsichdieandieErge¬
digkeitdieserLeitunggeknüpftenHoff¬
nungensehrbaldalstrügerischerwiesen
habenundallejenedieschonseitlän¬
gererZeitderGemeindeverwallungange¬
hörenodersichfürkommunaleFragen
interessieren,werdenausEigenenwissen¬
welcheSorgengeradedieWasserfrageder
WienerGemeindeverwaltungseitde¬
zinenunausgesetztbereitethat .

IndenerstenZeitennachEröffnung
ders .KaiserFranzJosefHochgeellenleitung
versuchtemandurchVergrößerungdes
ZentralvestrowamRosenhügelu .da¬
durchdieAnlagedesGottschacherSchöpf,
wiederWassernotherrzuwerden
u .als auchdieseMaßnahmennichtgenüg¬
ten ,zogmandieQuellen,oberhalbdes
KaiserbaumeszurWasserregung
Wiensheran .Dessenungeachtet,ver¬
schwanddasProblemeinerausgiebigen

WasserleitungnichtvonderTagesor¬
nungu .nachEinverleibungderehe¬
maligenVorgemeindenJ .1890
wares wohlfür alleEinge¬
klargewordenn,daßimWegeeiner
weiterenAusgestaltungder1 .Hoch¬
quellenleitungeinwirklichgründliche
LösungdesWasserversorgungsfrage
nichtmöglichsei ,sonderndaßman
zumBaueiner ganzneuengroßen
Leitungschreibenmüsse ,wiewenig¬
stensdiemachteGenerationderleidigen
Wassersorgenzuüberheben .

diemannigfaltigstenProjekteauch.
tenaufu .wurdenstudiert.Selbstdie
IdeeeinerWasserversorgungDiens

aus den quellen desNestät¬
beckenwurdein den Kreisder
Erwegunggezogen.Abererstnach
demAmtsantritt desBem.
Burger,wurdeherzhaftderLösung
der Wasserfragean denLeibge¬
rückt .Bereits i .J .1848den
festschriebeneDirektivenfüreine
nenHochzuellenleitungaufgestellt
u .1899wurdeaufGrundderVor¬
schlägedesStadtbenamtesdas
QuellengebietdesSalzataleszur
Alimentation der neuenLeitung
inAussichtgenommen.Imgleichen
Jahrehabendie vondemverstorbenen
Band.D.Kuegerpersönlichgeführten
VerhandlungenzudenDenkwürdigen
Kaufvertrage mit demStifte
Admontgeführt ,welchesderGer¬

meineWienin dankensweiter
Weiseentgegengekommenist ,und
durchwelchenVertragdieGemein¬
deSiein denBesitzdesengeren
Siebensequellengebietesgelangte.

IchhabedamalsinderZeitvom
27 .bis 29 .Juli 1899imVereine
mitdemBandBürgerundeiner
AnzahlvonKollegenausdem

Stadt GemeinderatWessel ,
D .Rudolf MayrederRauer
Grab ,Schuh ,allmannundOberbauratS .KingerdasQuellen¬
gebietdesSalzatalesbereit
undwirsindsämtlichdamals
zurÜberzeugunggelangt ,daß
dieWahldiesesQuellengebieteseinenaußerordentlichglücklichen
EntschlußderGemeindeverwal¬
tung bedeute ,unddaßsiedort
in überreichenMaße ,dasgefunde¬
habe ,was seit begannen ,das
Ziel ihres Strebenswar

er würde
abermalsunter Interventiondes
BürgermeistersBurgermitdenBe¬
sitzerndesweiterenQuellenteri¬
toriumsdieerforderlichenVerhand¬
lungendurchgeführt,sodaßderGe¬
meinderatbereitsam27 .März1900
dengrundlegendenBeschlußfassen
konnte ,miteinemKostenauf¬
wendevonund100Millionen
Kroneneine zweitehochquellen¬
leitungausdemTellengebiete
derKolzezuerbauen.Gleichzeitig.
würdendie Kaufvertragefürdie
ErwerbungdesübrigenQuellen
gebietesgenehmigt,inverhältnis¬
mäßigkurzer Zeit würdendie
DetailhielteerdasRiesen¬werkausgearbeitet ,unddas
wahlerrechtlicheVerfahrenunddie
Grundeinlösungenmitglücklichem
Erfolgedurchgeführt.

verlangenoch ,bevordieGemeinde
dieWasserrechtlicheBewilligung
fürdieAusführungdesGesamtpro¬
hetteserlangtewürdebereits
mit den langwierigenSollenar¬
beitenundderQuellenfassung
in eigenerRegiebegonnen.Dan
derrestlichenEnergie,mitwelcher



seine die übrigenBauarbeit
gefördertwürden ,trennt ,in
haut ,nur mehrdie Scheune ,wäre
MonatevonseinBedeutungs¬
vollenMomente,daunsdiegrüne
SteiermarkihreheimatlichenQuell¬

wisser in unsere tenerVater¬
städtsendet ,undheutebereits
sindwirsoglücklich ,zumersten¬

malndasköstlicheNattaufnieder¬
österreichischemBodenanjener
Stellezubegrüßen ,wovoreinem

Degeneinerge Kriegerdurch¬
AbgabedeserstenSchwenschutzes
feierlichdenBaueingeleitethat .

Waser für dasZustande¬
kommendesgroßenWasserleitungs¬
werkesmit seinemGenieund
seinerTalkraftgeleistethat ,gehört
heralleZeitenderGeschichteder
Stadt wingen ,undwir wohlein¬
in seinerVaterstadtin Steinund
ErauchkommendenGeschlechter
sichtbarvorAugengeführtwerden.
denDenkwürdigenAugenblick

derAbgabedeserstenEhren¬
schußesaberhabdieGemeindeter¬
waltungin dieserSteinernen
Gedenkaheverewigt undzu
derenEnthüllungkonnte ,wohl
keinglücklichererZeitpunktge¬
werden als der Tag ,dadie
gefaßtenQuellendesKalatalesnurdiegenenLeitungsanlagen
in unsergeliebtesNieder-Pfer¬
reichherüberfluten .

Wiraberwollendiesefeierliche
Stundein alter LiebeundTreue
der Erinnerungan dengroßen
Vorweisen ,der seinebesten
Kräfte ,seineGesundheit,jaselbst
seinhabendemWohleseinerVater¬
standgeopferthat .
Er sei seinemAndenken.

Nunhabe .Hättevondemeine
derNeinträgtfolgendeInschrift:

AndieserStelle
hatderBürgermeisterderStadtWien¬

8 .KarlBürger
am7 .Dezember1901
denerstenSprengschuß

zumBauder
I .KaiserFranzJosefHochzuellenleitung

abgegeben .

derDurchschlag
dieses5370mlangenRollens
erfolgteam18 .Januar1906.
derFeierwohntenaußerden

breits genanntennochkei¬
StatthalterfestratorDr .Notzaller
Doclamalsganzforstmeister
Ortsche ,Grundbesitzer,Dr .Leper
Pfarrer BrosenbauervonLanz
Baur .SollvonGöstlingu .diedem
bar zugewiesenenBeamtendie
Baumspektoren,Wintersberger,Maÿer
u .Baumeister ,dieObringen
Hartmannu .Tomaniu .Hagen
Jenikow6 .

NachderEnthüllungderTafelrich
ita der Baubter Oberbauentge¬
KingereinigeWorteandenBürger
meisteru .reichte in denersten
rede des durchden über5000
langenStollengeflossenenWassers
auf v .Boden ,amNeumayer
gedachtedannderMitarbeiter
andemgroßenWerkeundinsbeson¬
dersderArbeiterschaftundüberreichte
demArbeiterFranzLichter ,wel¬
cherdenerstenSchwangsschußabge¬
gebenundununterbrochenoftmit
Lebensgefahrwährenddesganzen

Baues an dem Werkearbeitete
einegoldeneUhrmitKetteals
Anerkennungfür seinevorzüg¬
licheDienstleichtung.Miteinem
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WienerRathausKorreschondenFol .11b .849
ausRathaus .Zauber
ernante Redakten Reg .
2Jahre .Sie ,Mon13 .Juni1910.
JahresabschlußderstädtischenGas¬
wertefürdasJahr1909demGe¬
meinderatewerdendemnächstder
VerwaltungsberichtunddieBilang
derstädtischenGaswerkevorgelegt
werdenBetriebundErtragderstadt
GaswerkehabenimJahre1709eine
sehrgünstigeEntwicklunggenommen.
dieGasabgabebetrug113 ,162339

um 5500727507 )mehrals
imVorjahre,dieZahlderGasabgaben
stellendurchgewöhnlicheGabmesser
um2355 auf auf 1685ge¬
stiegen,dieZahlderAntrags¬
anlagenhat eine Vermehrungvon
4125auf1698erfahrenn,dermittlere
GasverbraunaufdenKopfderBe¬völkerungdesVersorgungsgebietes
berechnet,betrugeinschließlich
derfürdieöffentlicheBeleuchtung
abgegebenenGasmenge878m
ohnediese8 .DerKahlenverbrand
solltesichimBerichtsjahreauf
3 ,680. 500diegesanneRatser¬
zeugungBetrag2291577,die
nererzeugung .26 we
AmmoniaHausleute776467.
indeswerteverkehrteninsgesamt2771beladeneWaggonsin
EndedesJahres1789waren268
Beamteund1645Arbeiterbe¬

schäftigt.DieProjektierungs-und
BauarbeitenfürdieAusgestaltung
desGaswerkesZimmeringunddie
ErbauungdesneuenGaswerkes
in Trochaltenwurdeneifrigst

gesetzt .NachBestreitungderAn¬
fensziehen,hinterlegungvon

1935. 300indieAbschreibung

in die1der
beiterchensionsgefertundvon
7000in die Pensioninterve¬
fürdieprovisorischenBeamtenund
Diener,ergibtsicheinGebahrungs¬
überschußvon431189578.dieser
Überschußist ,um810. 04578höher
alsimJahr1908undübersteigtden
Voranschlagum21631578.sowird
beantragt ,ausdiesemGebahrungs
überschüsseindieSelbstversicherungs¬
reserve40000Mzuhinterlegen
InvestitionsauslagenimBetrage
von204 .9808zubestreiten
zurangemaßenTilgungderAn¬
legen 123147undzurRementierungvon Beamtenund
bediensteten31800zuverwen¬
denunddenBetragvon
R .394 .830 .12andieeigenen

Gelderder GemeindeWienum
R .22850 /mehrals imVorjahre
abzuführen.UnterBerücksichtigung
derunentgeltlichenBesorgung
derhöchentlichenBeleuchtungim
VersorgungsgebietederEr¬
parnischederGemeindebeimBe¬zugevonGasundKots,undder
Vermögensvermehrungdurchdie
ausdemBetriebsergebnissegedeckten
InvestitionenstelltsichderGe¬
hautertragdesGaswerksbetriebesfürdieGemeindeauf5,512939.
d .um858832 .mehralsim
Jahre1908.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.TomoladenPfarr¬
KooperatorundReligionslehrer,Johann
Fiedlerzumdefinitivenkatholischen
Religionslehrer,anderKnabenbürger¬
schule14 .bez .Marstrafe70u .den
KooperatorAntonKaiserzumdefi¬
liren ,katholischenReligionan¬
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Rathaus Korrespond .
13 .abends

Bergermeisteru .Wasserausschußin
Quellgebiet .In Ergänzungunseres
BerichtesüberdiefeierlicheEnthüllung
derGedenkafelzurErinnerungandie
AbgabedeserstenSprengschussesfür
denBauder2 .Hochzuellenleitung
imSteinbachtel,wirdunsausGöstling
telegraphischgemeldet:

prächtigesWetterbegünstigte,die
amSonntagunternommeneInschet ,
tionsfahrt .FabrikantPionka¬
in Neubruck,bei demDr .Lieger
indenletztenJahrenalsGastweilte,
nahmauchso dieReisekulnehmer
mitgroßerHerzlichkeitaufu .ließ
essichnichtnehmenn,sieglänzend

VonNeubruckaus¬zubewirken .
wirdwieüberdieFestnitzführendeZue¬
gerbrücke ,sowiederGangeregna¬
duktbesichtigt ,danngingeslängs
derLeitungstrassenachBunz,woder
dortigeSyphonbesichtigtwurde.In
Göstling wurdedasgemeinsamdes
Abendesseneingenommen.Befel¬
beygedachteBürgermeisterDr .Neumayer
derUnterstützungderpolitischen
Behördenu .dasaußerordentlichen
Entgegenkommensder Aarau ,ins¬
besondersderRotschildschenGüter,
verwaltungu .des NichtesAdmont.
ErschloßmiteinemTrinkspruchauf
die anwesendenGäste .Namens
des TodtbenanteversicherteOberbau¬
rat Skoda ,daßdasBekanntmit
Stolzu .Freudebereitseitseinwerde,
wenndie Gemeindees zuneuen
Werkenruft .DerBaronRatschild,
scheGüterdirektorHandberger
betonte ,seineGutsverwaltungsei¬
sofort u .gerneder GemeindeWien

in jederHinsichtentgegenkommen,
dadiesfürdieStadtWiengeschah
u .derGutsherr ,dieweitgehende
UnterstützungdesUnternehmens
wünschte.Erschloßmiteinemhoch
aufdieStadtWienindenBürger¬
meister .SektionshofDr .Berger
der ,solangeer Stadtbauderhorwar¬
DieobersteLeitunghatteu .auchjetzt
nochdenFortschrittderArbeitenmit
regsteInteresseverfolgt ,möchte
dieerfreulicheMitteilung,daßbeidemRiesenwerkekeineÜber¬
schreibungderveranschlagtenKosten¬
bevorstehe .NamensderTechniker
dankter derGemeindeverwaltung
fürdasVertrauen,dassiedamit
bewies ,indemsie denstädtischen
TechnikernmitderganzenAus¬
führungdesgroßenWerkes,be¬
treute .AlsehemaligerChefdes
Stadtbauamtesdankt ,erseinen
Mitarbeitern,diesichderihnenge¬
stelltenAufgabevollu .ganz
gewachsenzeigten.Oberbaumtder
Kinzer ,bringtseinGlasdemSek.
tionshofDr .Bergeru .Oberbau¬
rat Schorn ,demehemaligenu .der
jetzigenoberstenBauer .M.
hoftgedenkt,dermühevollenu.
erfolgreichenMitarbeitdesMagi¬
strates .Bam .Dr .Neymayerbringt
einhochausaufPfarrerPoppu .
dieGeistlichkeit.Magistratsdirektor
Appelgedenkt,pietätvoll ,das
BürgermeisterDr .Bürger ,dem
es nichtgegönntwar ,dieletzt
FlaggedesseinesLieblingswertes
zuschauen,ObermagistratsratDr.
Müchternhabt ,daseinträchtige

Zusammenwirken,derTechnikeru.
Juristenhervor,welchebeideallihreKräftedemWerkewidmeten

u .aufdenHochzuellenteilungs¬
ausschuß .

DieheutigeFeier,verliefbeileichten
Regenvollständigprogramgenieß .In
wirkungsvollerRedegedachteOberbau¬
rat Kinzerdesihmvor17Jahrenvon
demdamaligenStadtbaudirektorDr.
BergererteiltenAuftrages ,neue
QuellenzurVersorgungderStadtWien¬
mitgutemTrinkwasserzusuchenu .
schildertedannseineBemühungen,bis
eraufdieunerschlossenenausgiebigen
QuelledesSalzathalessieht .Vor12.
JahrenhabeerdenBand.S .Burgerzu
denKlässerbrunnengeführt,wodieser
dasköstlicheNastverkostete,heutesei¬
esihmgegönnt,vondiesemWasser¬
demBürgerm .Dr .Trumager ,den
erstenTrunkaufniederösterrei¬
chischemBodendarreichenzukönnen.DasWasserwarum½7Uhr
heitamMontagausdenKlüffer¬
brunnenin die Leitungeinge-¬
lassenwordenu .am311Uhr
verkündigteeinmächtigesRauschen
in demHauptstollen ,daßdasselbe
imSteinbuchtaleingelangtsei .
AmEndedesgroßenüber5000m
langenGöstlingerSollens ,wor¬
einetransparenteInschriftange¬
bracht ,lautend :„Gließeeiniger
Quellu .bringeGesundheitden
Bürgern ,u .Ehredenwackeren
MauernderTatheilderGemeinde¬

Wien.
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WienerKathar .Korresponder¬Fol .21 .undRathaus. actis
herausu .verantwordetter :Reg.
her .Die Dienstag ,14 .Juni1 .

Das neue Schweinehand
im Bezirke in Wien .DieVer¬
handlungenwegenErrichtungeines
Schweinesanes denenbisin
das A1375zurückzurErkennen

daß der ausis bestandge¬
were eingebenen anenden
Anforderungeneiner Presstadtmit
ausrede ,wurde von meine
am25 .Dezember1875mitdem
grundsätzen befolengenommenzumZweckederderge¬
rungdesnachthauszwangeser¬
dasForstendieeinzumalschlaf¬
aus an einen Grundinder
NähedesZentralemachenzugarerbauen ,dieführung

verschiedenenungen ,siewür¬
frage ,warschwerzulösen ,hieim
a 18 auftaugen derFran¬
das einem der Produ¬
genein dasder WienerFleisch¬
hater ,dasvomZentralvimartie¬
nur durch die Baumgar¬
zu erwerben ,und für ein
Schweinschlagausumzüge,alten
an keine Aufnahmeund diesie ,
das eine daraus an ,denzur
errichtung eines Bruchen ,obund
Contumanmarktesjenseitsder
allen das erworbenenGründe
zuerbauen ,konnteerst nachdem

dav .1898,alsvondiesemSeuchen¬
sohinangenommenwar ,festge¬

aten werden .
Ruch die Ladungender

beiwelcherGenossenschaftwären
der Durchführung ,die esge¬
schlussesnichtgenlich.Wieer

nossenschaftwarvonjehergegen

die richtungeinesZwangan¬
an es auch gegen die Errichtung

einesSchachausesüberauswar¬
sie under imJahre1809hatsie
sich mit der richtung eines
Schlachthauseszurfreiwilligen

Benützungbefreundet .
demBeschutze desGemein¬

geratesvom16 .Juni1905wurde
dieAnlageeinesSchweinedes
an ,eszurfreiwilligenBenützung

für 60 Schlungen auf
sein einer Zeit zureines
denenerworbenenGrunde

an der Baumasse ,desVer¬
sie genehmigt ,dasDetail¬
werde vom Gemeindere mit
Beschlußvom24 .November1907
in der Bau würdeim

de 1688 einen in aber
1210ertig gestelltunderörterte
ohne GrundereneinenTochter¬
aufwandvonund11einenKronen¬

wieer aufenzumGartenvon
weinen folgende dar¬
den zur Verfügung ,die
nannte ,woher drücke aufdem
enradie markte ein Raum

d .a .in der 5 .Abteilungzu .Mar¬
und eine AbteilungimSchlagen
WeidlingimJahr1768würden
in Wien205732StückSchweine
gewartet ,davon56556Stück
indieseröffentlichenSchachtstätten.
DasSchweinschafthausaneinen

von 1550
dieverbautePlänebeträgt

602 .zuverweiterung des
Kranken sehen noch23450
zur Verfügung .DasGebäude
faßteStallungen,dieBruchund
es gehalte ,die warwäre

eine alle ,eine Jahren
wie eine Verzierungstatt

2 .

unddasverwartunggewände.
derEintriebderSchweinevomGe¬
vielmachteindasSchweinschlachtaus
vollziehtsichamEndederSchweine¬
ausladere der Seba¬
auch einem eigenen Triebwege
vor der haltung werdendermeine
in denWartebüstengesammelt,von
wegenKürin die Bre alle zu¬
dargelegenen Nachbarenun¬
diesen werden die weinen
unddanngeseßen ,wobeidasAll¬
in hätten aufgehangenwird .An¬
schließendanjedeRechtnichtbe¬
findeichje einheißeerkaltet
zumKornan der Schweine .Aus¬

demBrükesselwirddasSchwein
übereineWalzeaufeinenTischge¬
zogendort enthaar ,undeinhalt¬

wo er brauen gereinige amt¬
gebäude in

ausgeführt .Die Höheundmiteinem
halbe naherersehen .

InAngelegenheitderErrichtung
diesesSchweinschlaganesfungirten
als im ferenten imGemeinderate,
imStadtrateundimGemeinderats¬
ausse ,erprovisionierung .
K .R .A .NormannundS .R .Tri¬
KotzbergbeimMagistratewurden
dieVerhandlungenvomVorstande
derMag .AbteilungI ,Mag .Rat
D .ConstantinMaÿerunterMit¬
wirkungdesMag.SekretärJohann
MühlererunddesMag.Commissärs
Dr .Heinrichübel ,sowiedesVeterinar¬
Amts- Direktors AntonToscano¬
Capellaunddesstädtischen
Veterinarramts-Inspektors,a .c .
ProfessoranderWienerVierarzt¬
lichenochschuleNegstPostalta¬
leitet .DiePlänewurdenvom
adtbauamte verhalt .Mitder
Banleitungwarderstädtische
bare Vetter zu Marhiesiger
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um mir einigen aus
desBauesderstädtischeIngenieur
oderraschbetraut .DieRech¬

nungskontrolle wurde vondem
revidentenderStadtbuchhaltung
vorgehetbesorgt .DasSchweiner
Schachthaus,dessenfeierlicheEr¬

öffnungamSamstagden18 .J .M.
stattfindet ,wirdam20 .d .der

allgemeinen Benützungüber¬
gebengleichzeitigwerden,die
Schweineachtungeninder
NotterbrückeaufdemZentral¬
marktein S .Mart ,undinden
städtischenKinderschlachthäusern
vom20 .Juni1910aneingestellt.
Wiener Stadtrat .

Sitzung vom14 .Juni1910 .
vorsitzendev .B .P .Parzer ,hier¬

sammerundCas¬
SR .Schreinerstellt folgendenDing,

lichkeitsantrag:EswirdvonSeitedes
die städtischenStraßenbahnenbemü¬
tzenden Publikumsallgemeindie
Klagegeführt,daßtrotzderjetztherr¬
schendenhohenTemperaturenin denstädt¬
schenStraßenbahnwaggonszumTeildie
fenstergeschlossenngehaltenwerden.Es
kanndochbeisolchenTemperaturennicht
voneinemschädlichenLuftzuggesprochen
werden .Eswirddaherbeantragt :Die
DirektionderstädtischenStraßenbahnen
wirdbeordert ,unverzüglichdenAuftrag
zuerteilen ,daßvorAbfahrtderungel¬
nenZügebei schönemWetterallezu
öffnendenFesterin deneinzelnen

So zu öffnen sind u .dieOrgane
beauftragtwerden ,daraufzusehen,
daßdieFensterbeischönemWetter
geöffnetbleiben .DieDringlichkeit
desAntrageswirdbeschlossenu .dieser
der GeschäftsordnungsmäßigenBehandlung

zugewiesen .
M.SauerbeantragtdieErrichtung

seeinesAuslaufbrunnensderHochzu¬
lenteilung am 13 .Baga¬
nächstdemKaiserJubiläumsKranken¬
haus ,sowieim13 .p .Gallasse ,Ecke
Bergheidengasse.Aug.

DasvomM.Schreinervorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeines
steller demstädtischen
Schulgebäudein derFriesgasseim
15 .Bezirkwird ,mitdemErfordernisse
von 500genehmigt .

Für die von
bahn-SchienenstoßennachdemMe¬
launschenVerfahrenwerden85000f

bewilligt .
dasProjektfür denzweigleisigen

UmbauderzwischenFriedhof ,und
Himmelstraße,im19 .Bezirkgelegenen
StraßenbahnstreckederGrenzingerAlle
wirdmit demErfordernissevon

56000genehmigt.
M.HallmannbeantragtdieReno¬

vierungdesInnerenderSt .Johannes,
Kapelle beide ge¬
line imBezirkmitdemErfoder¬
nisse von1060 .Aug.

dasvomH.BuschvorgelegteProjekt
für denKannenbauin derSan¬
brückgassevonderRatschgassebis
zur Parzelle 193in UnterWeidling
u .in derRollingergassevonderTau¬
bruckbis zurErlasseim12 .Bez.
wirdmitdemErfordernissevon
22500flgeneigt .

M.OppenbergerlegtdieSchlußrech¬
nungfür denBaudesAmtshausesim
2 .Bezirkvondenveranschlagtenu .geneh¬
mögtenKostenvon681785krstehentatsäch¬
licheAusgabenvon673014gegenüber.
Wirdzur Kenntnisgenommen

dasvomK.Hörmannvorgelegte
Projekt für den Kanalnenbauinder
UnterenVaduktgassezwischenMarper,
grosseundLandstrasseHauptstrafe

wirdmitdenKostenvon10000
genehmigt .

beantragt dieErrichtung
einesFroschenenVentilAuslauf
brunnensanStelledeszukassierenden
Auslaufbrunnens19 .bez .Muthgasse
Ecke Gunstrafe .( Aug.

DieRohrlegungderhochzuellen,
leitungaufdemHungerbergim
19 .bei durchdie las ,Silber¬
u .Walmodengassesowieinden¬
nochunbenantenGassenamHun¬
gerbergwird ,mitdenKostenvon
25000genehmigt.

S .R .ein beantragtdieAn¬
bringungeinerGedenkafelimstädt.
Volksbade,Bezirke,Wiesengasse17
anläßlichderFertigstellungderEr¬
weiterungsbauten,. )

EinschränkungderSontagsruheinder
Tagsausstellung .DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesV .B .hierhammer ,

. )derStatthalterzuempfehlen,daß
bei gewissenProductionsgewerben
Naturblumenbinder,Kunstblümnerzeu¬
ger ,Eisen ,Bäcker,Zuckerbäcker,
Fleischhauer,Fleischselcher,Molkereien
MilchmeierMilchverschleißer)u .dem
zugehörigenWarenverschleise,welchemah¬
rendderDauerderInt .Jagdausstellung
auf derenTerritoriumbetriebenwerden,
dieSonntagsarbeitgestattetsei ,

. )derStatthaltereizuempfehlen
zu verordnen ,daßdie Stunden ,während
welcheranSonntagenderBetriebder
handelsgewerbe ,die währendder
Jagdensstellungbetriebenwerden,
stattfindendarf ,auf 8 Stundenver¬
längert ,u .diesederartaufgeteilt ,
werdenn,daßsämtlicheHandelsgewerbe
an Vormittagenvon10 bis 12 Uhr ,an
Nachmittagenvon3bis9Uhr ,soferne
sieLebensmittelhandelbeinhalten,
bezugvon2bis8Uhr ,sofernesieden



übrigenHandelbetreffen,betrieben
werdenkönnen .

. )derRathhaltereizuempfehlen,zu
verordnen ,daßanSonntagenderBe¬
trieb gewerblichervorwiegendinstructi¬
renZweckendienendenMusterwerkstät
tenwährendderDauerderAusstellung
aufderenTerritoriumgestattetsei .

InallendiesenFällenwäredieBe¬
stimmungüberdenErsatzruhetageinzu¬
halten .DieBestimmungderStatthalterei,
Kundmachungvom26 .März1907hin¬
sichtlichdesLebensmittelhandelsan¬
SonntagenimPräterhätteaufGewerbe,
welchewährendderAusstellungauf
derenTerritoriumbetriebenwerden,
keineAnwendungzufinden,
AusdemRathaus.Am16 .Juni. J.
11UhrVormittagsfindetimPräsidial¬
BüreaudesGemeinderatesdieFeier¬
liche Überreichungdes vomKaiser
demBürgerschuldirektorHausinita¬
verliehenen goldenenVerdienst¬
kreuzesmitderKronestatt¬

für das AndreasHoherDenkmal,
Donnerstagden16 .d .um8Uhr
abendsfindetimJohannStraußtha¬
ter eineFestvorstellungstatt .Zur
Aufführunggelangt ,AndreasHofer,der
SandwirtvonKarl Doman ,ge¬
gegebenvonderElsTirolerbühne.
Wennwir nur auf dieeinstimmig
günstigeKritikhinweisen ,welche
denDarstellernderErschenTro¬
lerbühnegezolltwird,bestätigen
wirgerne ,daßdieregeNachfrage
nachKartenfürdieseGestvorstel¬
lungihrevolleBerechtigunghat.
DasganzeErträgnisdieserVeran¬
staltungfließtdemAndreasHohen¬
Denkmalhendein WienzuKarten
könnenbezogenwerden :Inder
StadtkassadesJohannStraußtheaters,
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I .SerumstraßenimJohannKrause
theaterselbstundin derKanzlei
desAndreasHoferDenkmalkomite
I .Zeuggasse( Fol .5344 )ohne
weitereVormerkungsgebühr¬

Sängerfahrt.Sonntagden19.d .M.
unternimmtder WienerSänger¬
bundseinediesjährigeSänger¬
fahrtnachEggenburg,demalter¬
würdigenBabenbergerStädtchen
dessenmächtigeStadtmauern,nochheute
wohlerhaltensindunddasinseinem
berührtenKrausetz - Müheeine
unvergleichlicheSammlungprähistorischer
fünde ,unddiegroßeethnographische
SammlungdesD .Chrischaufbirgt.
3UhrnachmittagsgroßesWohltätigkeits¬

Konzertin BradusSaalräumen
unterLeitungdesIhremOhermeisters
Prof .Kasteunduntergeht.Mitwir-¬
tungderKonzerthängerinGrau¬
Claus Noth ,der Violirten
EdlevonMelzel-Kemnitzunddes
Konzerthängersu .Willingersowie

einesgeladenenDamenhares,die
VortragsordnungumfaßtPerlen ,
derdeutschenChorlitteratur,da¬
runterdiedeutscheTänzevon
FranzSchubertinderBearbeitung
vonJarmerAbfahrtvonWien
6Uhr40Min.ichFranzJosefBahnhof,
Rankunft4 UhrabendsTeilnehmer,
kartenfüreingeführteGästeerhält¬
lichbeidemReisemarschallward
Müller ,Buchhändler,beyAner¬
lingstraße13 ,nähereAuskünfte
daselbstundbei demVereinsvor¬
standeMag.Ratganisch,5 .Bez.Schön¬
brunnerstraße54 .DieSängerfahrt
findetbeijedemWetterstatt¬
DieBezirksvertretungwährungdes18 .
bezirteshätteamFreitagden17 .§ .4.
um5Uhrnachmittagseineöffenliche
Sitzungal¬



W .RathausKorrespondenz
14 .Juni1910.

AusdenBürgerklub .Dergemeinde
ratlicheBürgerklubhieltheutenachmittags
unterdenVorsitzdesM.Wesseleine
Sitzungab ,inwelcherersichmitdenLande,
daturenbefaßtefürdieindernächstenGe¬
meinderatssitzungzurBesetzunggelangen
den Stadt -und Ausschußmandat .Es
wurdebeidieserGelegenheiteinSchreiben
desFortschriftlichenBlutsimGemeinderat
inVerlesunggebracht,inwelchemdieser
subeineseinernumerischenStarkeent¬

seit verlangt .
dieMitgliederdesBürgerklubsbeschlossen ,
aufdieseForderungnichteinzugehenu.
bei den Stadtratswahlennach

Staaten ,
kamRisup ,HansSchneideru .
Satzkawiederzumahlenu .fürdieFrei¬
gewordenenMandateihre Stimmenauf
G .D .Hausu .G .AndreasHermann
3 .Mahl,9 .Bez.zuvereinigen.Diesebei
denMandatenfrüherbesetztvon
demjetzigenvomPostu .demver¬
benen Gabe .In den
dieAusschußmande,welchedieOpposi¬
tionsparteienbisherinnehattenwerden
ihnenbeidenWahlenamFreitag
gewährtbleiben.



abherrschenden
Rat u .
derart

Denn ,Mittwoch ,15 .Juni
Zentralverein denhörte .
UnterdemVorhergeschäf¬

fuhrendenVieheunten ,das
Statt eingeraten zudurch
ermordeten were damals zu

der
undErhaltungvonLebensarten

in vorneh¬
wieder setzungen eine
ordentlicheGeneralversamlung
ab der Vorsitzendebegrüßen.
zuerst den neuenVermue¬
denten an Vermägeran¬
tarisch ,der gewenlicheBürger¬
weisenderStadtinPrästant
desZentralvereines,schwereihm

bisherigeTätigkeitimunteresseder
gen im Wienerurtheils
strate umbat dann ,das
geUnteresteundwohlwollen
zuzuwenden,welchesderverstor¬
bene BruderdemVereine
entgegenbrachte .Erseumann
danktehieraufmitherzlichenWorten,
erklärteeseinselbstverständlich
daßerdenBestrebungendesVereines
volleAufmerksamkeitzuwendeu .
fizierte ,dannin kurzenaber

1 denMeischenZweckundZielder
Knabenhörte .
VaterallgemeinerAufmerksamkeit

unddieserBewegungmithieraufc .HomolademverstorbenenBeen¬
1 ger ,demnicitator ,beider¬
undI .PräsidentendesZentral¬
vereineneinenNachruf,inwelchem
erdessenInteressefürdieJugend
fürsorgeundseineTätigkeitfür
denCentralleinumfassender
Weiseschilderte,danngedachteS .R.

Tomola,auchdererschrießlichendes
verstorbenenGemeinderates
hat ,woraufderahresbericht
erstattetwurde,folgenderTomola
der in eingehender Weise
dieTätigkeitdesVereines,ver¬
wirdaufdengedrücktenAufsatz
imJahresberichtedesZentralver¬
nes von Zeit desAugust
KornzurBildungdesbegriffen
nebenfort ,erkante vor allendie
wendigtedes Andarbeitsan¬
verrichtenunddaßdemVereinenoch
einweiterfalser seinefähig¬
sen sei der Jahresbergwurde
ohnedebatte michein sodie
der UnterdenRevisormanuel
RostderBerichtderRevisoren
zurKenntnisgenommen.

die Pastorausgescheidenden
MitgliederdesVerwaltungs¬

Ausschusses,wegendashohe
Kopatzig,AloisSchäfer,ausdital ,alhiedurchinWillen
Verker wurden dareidung

widergeht .In Revisen
würdensie erbenauszuer¬
undmaelRahtwiedert ,und
derBezirtsvorstehnStellvertreter
desBezirket ,JohannderKreu¬
gewählthier wederer¬
es bewilligtesiventionde¬

mende 1000 rt
eineinigderDankderGeneral¬
Versammlungverliert,verletzten
undderTagesordnungderträge
gabLehrerReitdieAnregungderZeit weinenmögeauchdie
reitungvonLehrlingsstellung
verneinungenfürHertzoge¬
in Erwägungziehen .4erer brave ergrüßtediese
tenbarvergleichzeitig,das
petitisKomitermöchteinErwä¬dungziehen,obesnichtmöglich

werefurihreBürgerschüler,
werdensorten angehören ,eine
Unterstützungzuverfahen ,welche

den Behr von anders geben ,das
verbildungsanstaltenalsermöglich

R .WagnerstimmebeidenAnre¬
gungenzumöchteaber ,oderfer¬
langungvonihrePlätzeanhohen

SeitendieBedingunggekauftwurde
daßderBetreffendeBewerbereine
gewisseZeiteinemKnabesortean¬
sehetaberabtretterhübschenbetonte,es
werdenotwendigein ,einesgewisse
Gegnerschaftderewerbetreibenden
gegenforthzubeseitigen,wendieseKreisebedürftenin
demzuglingeeinenverspielten
und mehr erbeit sagen
den gewinnen .

derObmannderalteritens
diedenderIngenieurFerdinand
BerentverweistaufdasVbelunddienete ,wohner¬
sieren der Hertzogen
derBetriebesehrguteFrüchte

tragenen
Lehrerobmeint,dieKnaben
retesoltten,ertätigkeitauchhinsicht

lich derKnabenüber14Jahre
fortsetzen

derVorsitzendeTomolaerwider
daßdieseAnregungderSitzungen

des Vereinsentgegenstehe ,daß
aberdasHebungkonntenbereit
sei ,dieseodermitdemFortbildung
sultatepraktischzuverwarten.

LehrerHohengerverweist,darauf
daßvonSeitedesFortbildungsver¬
rateneinLehrlingsortenGründen
begriffensei.K.R.Obser.Meinerbegriffe
dieAnrechung,diefürsorgetätige
keitdesZeutenvereinesauch
auchdieerwerbendeJugenddie
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ausgedehnen,dahiemitdem
Knabenhatten ist der
WünschenswerteAufbauguten
werde ,das Erben intarium
habebereitsheranergreifedie an er durch Tatund
soltegefordert.Wenndurchnichtzu

neben der einmal
inderRichtungderJünglingsfürsorge
Auszugesteltengewecklich
Fortbildungsschuldet,derbinnen
kürzeneinemZentrallehrlingshart
für60Jungeneröffnen ,wiesei¬
zufodern,unddessenVorfahrtser¬
richtungenseindieschulenwehenen
Knabenhörterzuzuführen ,solte
die in vienzahlbestehenden
auffreierVereinswasarbeitenden,
bereits200flammezugleiche
zusenden ebenzugenden
nie vonvorzüglichemodern
einen statten der Jugendwohl
JahrderselbendurchUnterstützung

und zuweisungschuleher
nenertzoglingegefordertwerden.
SolchenOrganisationenderreferen¬
hagen,diewiediePatriotenJugend
bündnischeWansaufdemVerziche
derSelbstverwaltungundselbstber
hat der eigen Leuteunge¬
richtetsind ,seinacherschen
ErfahrungenmodernerJugender¬
sorgeerhaltenWertzuzumessen.
zuleichenkeineitzigedergetragen
siebetätigenErbahrenbesa¬

zumSchlussederGeneralver¬
sammlungbegrüßtederVorsitzende
nachdenLandesschulenhetterHohe
Prod.d .KircherdanktedenEngel¬
nen ,der seineTätigkeitden
dienstdesVereinesgestelltund
geleichmitdemWunsche,esmöge
gelingen,undfolgendenJahreaufden
biserbetretenenWegeerfolgreich

weiterzuschreitenzumRechen,

unserergeliebtenVaterstadtund
dasvondergesätzenundgeliebten
handwerts,denwirallebestrebt
findungekräftezuzuführen.

Todesfall.Gesternnachmittagsfand
unterimposanterBeteiligungderBevöl¬
terung,insbesonderndergeerbetreibenden
KreisedasLeichenbegängnisdesamSams¬
tagverstorbenenBilderu .Handelskam¬
verratesJosefPaulinPerchtoldorf
statt InderPfarrkirchehangderMiner
Sängerbund,dessenMitgliedderVerstorbene

durch 30 Jahre war ,der¬
dieletzteTreue.AmoffenenGrabescho¬
chennamensdesGewerbevereines
VizepräsidentKrause,namensdes
einerSängerbundesVorstandMagi¬
stratsratanisch .DerLeichenfeier
wohntendasPräsidiumdesundGeworde¬
vereines undVertreter derWiener
HandelundGewerbekamerbei .

StädtischeVolksbäder.Inderten
StadtratssitzunglegteM.Expenberger
denJahresberichtüberdiestädtischen
VolksbruderimJahr1909vorderGesamt¬

betrug in allen
2315510Personengegenüber2197.271
imJahr1908.dieweiblichenBesucher
machten28Verzeitausdenfürsten
GesamtbesuchistwieimVorjahrdas
Volksbad,im2 .Bezirkauf ,nämlich
224 .Okt .Personen .Anstaltenwurdenvon
mehrals200004vonmehrals150000
Anstaltenvonmehrals100000u .nur
vonwenigerals 100000Personenim
BerichtjahrbenütztdiemeistenBadegäste
fandensichaneinemTageimVolks¬
bad16 .begerteFriedrichKaisergasseistein

nämlich3282PersonenzuOstern.DerBe¬
suchdurchunentgeltlichbauenderSchulken,
der war ein sehe .Es
dieserMositätdesunentgeltlichenBodens
730kuntenund70326MädchenGebrauch

die auch brunnen .Morgen
Donnerstagden10 .d .M.beginntdie
UnbetriebsetzungdesLeuchtbrunnens
amSchwarzenbergplätzezumletzten
mateum10UhrabendsvonVor¬
Tagden19 .d .M.anwirddannder
Kauffbrunnenbisincl .14 .Julian
Dienstagen ,vorlagen ,Sonnund
Feiertagenjedesmalum10Uhrabendserst

in der gesetztwerden.
denheutebegiengderstädt .

MarkAmts- Inspektoru .Leiter ,
derMarksamtsabteilungfürden
5 .Bezirk MichaelDirdie
vier seines Geburtstages
AusdiesemAnlasseerschienbe¬
zur leiter ,Mag .Rathansch
ander SchutzederReferenten
undsämtlicherAbteilungsverständen
des Bezirksamtes imBüreau
desbarundbrachtedemselben
die herzichtenerwünscheder
gesamtenBeamtenschaftdar¬
Namensder engerenKollegen
gratulierteMarkKommittire
Nowak,derJubilarerheitsich
imBückeangemeinerbeliebtheit
und versicht seinverantwor¬
tungsvollesAmt,mitbesonderem
PflichtteierundTakt

Sistplätzein freihereNach¬
ScheingeistenWaisenhause.Indem
CreizerMachSpringerschenWaisenhause
kommenmitBeginndesSchuljahres
1410 /mehrereRistplätzefür
WarentabenpraelitischerKon¬
fessionzurBesetzungGesuchesind
bis31 .JuliandasCuratorium
desFreiherrMag.Schriegerischen
Waisenhausesin Wien ,Bezirk
Augustingstraßezuesten ,Mus¬
demendeder hebeneBaron
SchringerRichtungkonnenKnaben
mitBeziehungsbeitragenbedacht.



Wiener Rathausarrestanden
Fol .2136

I .NeuesRathaus. aus u 34 .

herausg.u .verantenRedakteur.Reg
20JahrSie ,Donnerstag16 .Juni1910.

ErnennungvonLehrpersonen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesW.
Tomola ,ernannt ,präsentiret

zuBürgerschullehrernersterKlasse:
EmilJena ,3 .Hamburgerstr.40 ;Franz
Schmied,10 .Sardsburg.55 ,JosefKraft
12 .Singriener.19Emilhartbach,19.
Pyrker .16 .adart .21 .Jubiläum.

zuBürgerschullehrerenersterClasse:
MargareteGolck ,3 .Reisest .43 .Anna
Rieder,9 .Märingerstr .43 .SeraphinBallan,
12 .Ruckerg.40.

zuBürgerschullehrernzweiterKlasse:Johann
zögerundJuliusPfragner ,1Stuben,
bei3 ,WilhelmFrey ,1 .Renn20 .Rudolf
Kegel ,3 .Jos .12 .LudwigLangwieser,

bis 1810 .
30 .Rudolfwald ,10 .Anton.12 .Josef
Barwig,10 .Herzg.27 ,Roberthörster ,10diesenHöppeler,
Siccardsburg.55 .JuliusTode,16 .Habsburg,
platz 18 .Johan ,1 .pr .75 .

zuBürgerschullehrerinnenzweiterKlasse:
LouiseSeidl ,6 Lorplatz ,BertaLe¬
derer ,10 .Köll ,61 ,OlgaUlrich ,14.
Marzstr .72 .GabrielWeiß ,14 .Heim5 .
sein Wort ,daran ,zubilater ,
aurav .Fischer21 .Rudolfstr.

zuLehrernersterKlasseanallgemei¬
nenVolksschulen,JosefLaube,1 .Johannesg.
4 :FranzLangauer5 .Brauhausg.50.
RudolfSiedler ,5 .Sollberg.53 .Alle,
anderFiala ,9 .Lasius .2 .Wach¬
Probert,10 .Leibnitzg.33 ,FranzHirsch,
10 .Quellenstr .73 .RichardGollatu .
RudolfSmola ,10 .Knollg .59 .Adolf
Binderu .MaximilianProbst ,10 .Alpen¬
ger .82 .JosefSchwarzu .AdalbertToma¬

des 10 .Thronat KarlSpreng ,
Lagerstr.274 ,hernachSchaz,12Jochgg.20.
AlsWalty ,13 .Ausstr .49 ,JosefPitz ,

13 .Siebereichen .15 .JohannTonek,1.
Parrog.18 .JohanWehnert,17 .Fol .6.
HeinrichSingeru .sonstBeck,18 .Schopen
herstr .79 ,RudolfRiedel,18 .Aeltest.2.

kel ,2 a 30
zuLehrerinnenersterKlasseanall¬

gemeinenVolksschulenBalon ,Brydl.
lecteBriedl ,1 .Werdet.6 .MarieFried¬
rich ,2Schultaustr.78 ;MalamBaierlein,
3 .Lechnerstr.12 ;Hildabitlichu .Anna
Manek,5 .Vogelsangg .36 ,GiselaVotron
bek ,6Sonnenlog.3 .ElseZettel ,9 .Gallig
3 .LudmillaWahl,11 .Brauchuberg .3 .Anna
AdeleClavatz13 .HitzingerHauptstr.166.
AugustOblik ,13 .Muthsam.1 .Josefin¬
Maier,13 .Steinlecher.5 .MathildePlais
u .MathildeJakob ,19 .Hammerschmidg .26;
Marieharak ,21 .Rumburg.1 ,Eugen
Häuslin ,21 .Mart .1 . 1

zuintimirtenVolksschullehrer .
FranzMück ,1 .Johannesgasse4 .
Joannhold2 .ObAugartenstraße68

Leonhard hernegger ,ob
an Wagner .Leopoldsgasse3 ,

LeopoldGraf ,2Tagmanitengasse17
PeterRadan ,u .Dietrichgasse44 .
JosefWittermayer,5Einsiedlergasse1,
PaulMoratz ,6 .Sonnenahrgasse3 ,
waldSchallinger,10 .Javoritenstraße96,
AugustPekarek,10 .Klergasse11,
Hotelschaider,10 .Rainacker.17.
AntonRostorffer,10 .Puchsbaum.55
JosefRainer10 .Knollgasse59
LeopoldSeelmager,10 .Knollgast59
FranzBromberger10 .Charonatgasse20.
anholzer10 .Thronatgasse20

RudolfvonBraunübergasse3
RaimundHofmann,12 .Bischoffgasse10,
FranzGreith ,12Jockaffee20.
AdolfHeinrich1 .Magaziplatz8
Undloß ,12 Ruckergasse44 .
FranzViehmann,13 .Dieserweggasse30

JohannMathes,13 .Küstringasse38
AntonFischer,13 .Kunstringasse38.
StephanGrieger ,1 Fadergasse9

AloisSchädlich14 .Goldschlagtratte113
anButz ,14 .Sulzergasse19
einrichObendörfer14 .Sulzergasse

FranzSchmidt .Abelasse29
Rudoltz ,u .Paÿergasse18
Macheiligehörbau ,16 .Pancken ,31 .
Richard,Rathe,16 .Pankengar.31.
als der ,17 Hernacherstr .100
Josef gler ,Wichtelgasse67 .
Adolf ,treiter ,17 .Kanergasse29
RudolfMarchMichaelerstraße30
HerderTrammel,18 .AnastasiusGrün.10.
Paul .Wendorfer,20Karnstraße14.
der rek ,20 .Raphaelgasse11
FrauBeindt ,20treustraße9 .
Silber ,21 .Ostmarkasse30 ,
FreichJakobi,21 .Ostmarkasse30.

definitiven Volksschul¬
leseeinenI .Classe:
abendeBeck,2 .Vorgartenstraße1911.
AntonieWitt ,3 .Erdbergstraße76 .
LeopoldineSchönberger,3 .Lechnerstraße12
LinaTannenberg,3 Löwengasse12 .
MargareteScheible,4Rainergasse13,
IhrenSächer .Neustiftgasse100
hannv .SchneiderEinhofen,7 .Zieglergasse21
milie Babia ,Zollergasse41 .

AnnaPeringer,JosefStädterstraße95
HermineKolbinger,10Arthaberplatz12/3
FranziskaKitz ,10 .Quellenstraße73.
TreueContana,10 .Quellenstraße52
GabrielWörner,11 .Gallenstrafe53
AnnaSchreiber10 .Schrankenberg.32
ermineObermann,10 .Schrankenburg.32.

AntoniPlas ,10Uhlandgasse1
senEberhard,10Uhlandgasse1)
ElisabetPapel ,11 .Brauheberg.3.
CarolinePliva,1 .KaiserEyersdorferstr .65.

Rosaoßbauer ,11 .Pachmanergasse6 :
JoseineRede,12 .Bischoffgasse10.
MagdalenaHausner12 .Robingergasse577,
Adahinhirt ,12 .Magazziplatz9
BauraSchmidl ,k .Jetzendorferstr .9
MarieAuge ,1 .Malfaltigasse1
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Paulateutscher12 .Mathalligasse1
KatharinaOhnheiser,12 .Rückergasse42,
PaulaPlachinger,12übergasse43
MarthaSommerer13 .UmPlatz ,
LudmillaSchönbrunner3 .Muthsam,
MarieNavarra ,14 .Dadergasse16

LeopoldineSabow,14Kanergasse5 :
LauraHala ,1 Krollgasse20 .
MagdalenaHausner,14Ortnergasse4 .
Pisabethauf15 .Hackengasse13.
NieleMandl,16 .Gallachergasse495
Josefierkammer16 .Herbststraße86

GenovefaKur ,16 .Schunggasse3
KarolineSichert ,1 .Seitenbergasse10,
sephaSchrömmersoLinthargasse19
JulianeKristoff,16.Liebhardtaffe19.
MarieLobleben,1 .Stephanplatz,
MarieLüger,17Kindermanngasse1

12SabelleHäuser,20 .Pöchlarnstraße
meineMüller ,2 KunenburgGasse

zuBezücksaushilfslehrern,bezw.Bezirks¬
aushilfslehrerinenanBürgerschulen,
RobertSchlögl,3 .Hamburgerstr.40 ,Otto

Schack a 12 .
setzendorferstr.66 .AntonVorscht,Marienterge¬
Grundsteig.FranzPiehl ,20 .Staudinger

MarieFritz ,6 .Stumper.56.6 .

zuBezirksaushilfslehrerninVolks¬
schenTheodorTrimmel,4 .Alleg :44.
EmilMay ,12Rotenburgstr ,1 .Johann
Grasel,12 .Schönbrunnerstr.189 ,Franz
Brennlich ,12 .Rosas .8 ,Hermann
Zimmel,15 .Hacken.11 .JosefBuchmayer
6 .Parrog .18.

zuBezirksaushilfslehrerinenan
Volksschulen,FriederikeSie ,3 .Erlang¬
23 .Seralinv .Baumgartten,6Gum¬
pendorferstr.4 ,HermineArnscht,9.
Virit ,PaulineHajekt ,12 .Sympfen.
FranziskaKnappe,19 .Pyrker .14
OlgaLudwig,20 .Karajan .14.



Sieger Stadtrat
Sitzungvom16 .Juni1910.
VorsitzendeV.R.D.Porzer,hierhammer

undJo¬
H .Kahl ,beantragt ,denBausen

für die imstädtischenCamerLeopold
zu errichtende Reichen¬
DetailkesselhausanlageDetailkammer¬
genanlageu .Detailassungeranlag¬
nachMaßgabedervorgelegtenPlanezu
leiten .Aug .

demProjektfürdieGrabereinteilung
aufderGruppe3 desTodeserFried¬
soferam21 .Bezirkwirdzugestimmt.

M .Hallmann,beantragtdenVer¬
kaufeinesTeilesderRealität5 .bez.
anderBrauhausgasseKat .Parz .529
im Ausmaße von 270 M umden
Puschalbetragvon30000fl zuArcon¬

dierungszwecken .Aug. )
NacheinemBerichtdesM.Hörmann

wirddie Schadloshaltungfürden¬
StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität 3 Bez .Negasse25Aus¬

maße von 3650 Mmit demPan¬
salbetragvon1000rtfestgesetzt.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirdgenehmigt ,daßder Betriebdes
öffentlichenKindergartensderStadt
Wien11 .Bez .Greifergasse1während
derZeit ,derin diesemGebäudevor¬
zunehmendenAdaptirungsarbeiten

d .i .voraussichtlichvom1 .bis31 .Juli
1910eingestelltwerde.

DieAbteilungderRealitätbez.
Fabianstraßehint .1898auf2Bau¬
stellen,derRealitätEinl .1893auf
Baustelleu .1 Baustellenteil ,de¬
RealitätenEinl .1900u .1890auf
Baustellenu .derRealitätint .
1883auf1 Bausteltu .1Baustellen,
teil wirdgenehmigt

NacheinemBerichtdesM.Frast
werdenfür Perialherstellungenim
Schulhause7bez.Zieglergasse49die

Kostenu .derHöhevon4420kbe¬
willigt .

M .Heil beantragt ,vondervon
derBezirksvertretungdesI .Bezirkesan¬
geregtenUebenennungderBäcker,
straßenachdemUniversitätslehrer

und da Er ver¬
mitRücksichtaufdenaltenNa¬
menderBäckerstraßeu .diesichdurch
eineUmbenennungergebendenSchwei¬
rigkeitenimVerkehrs-u .Geschäfts¬
leben Umgangzu nehmen .( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Tomola
wirddieZustimmunggegeben,daßder
fachlichenFortbildungsschulederGe¬
nossenschaftderJuliere ,Gold -und
Silberschmiedeu .Graveurdasöffent,
lichkeitsrechterteiltwerde.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtra
hatnacheinemBerichtdesM.Schreiner
desProjektfür dieVerlängerungdes
zurStraßenbahnlineLaxenburgerstor¬
gehörigenStockgeleisesim10 .Bezirk
TrosgassemitdemErfordernissevon
27500kunddasProjektfürdieFer¬
stellungdeszweitenGeleises,inder
RagrauerReichsstraßezwischenAsper¬
strafeundBahnhofkagrau ,sowieder
Zufahrtsgeleisezuderhierneuzuer¬
bauendenWagenhaltemitdemErfor¬

dernissevon146200kgenehmigt
treuer alle für 20järigeTreue
Dienste ,demAlber VollSchrift

gießerinderk .u .k .Hoh.Schriftgießer
PocheBaumimBezirkewurdedie
ihnvonderStatthaltererzuerkannte
EhrenMedaillefür40jährigeTreue
DiensteinfeierlicherWeisedurchBe¬
zirksamtsleiter ,Mag.Ratanisch
überreicht.DemErstlichenAktewohnt,
u .A .auchderFirmenscheBernhard
Poppelbaumbei ,welcheraufdie
diesbezügliche,seinUnternehmen

ehrendeAnsprachedesBezirksamts¬
ReitersmitWortenherzligenDankes
erwiderte.Siegerührtdanke,auchder
Ausgezeichnete,welcher56Jahrealtist ,
seitderGründungderPostelbaumschen
SchriftgießeredaselbstinArbeitsteht
undsichallgemeinerVerschätzung

erhielt .
Auszeichnung.I .D .Neumayer
hatheuteVormittagsdemdurch
eineReihevonPublikationenüber
den21 .BezirkverdientenBürger¬
schuldirektorHansSitalvon
derJubiläumsschuleinGlorita¬
dasihmvonSr .M.stät demKaiser
verlieseneVerdienstanzmit
derKronein feierlicherWeise
überreicht.DemfeierlichenAkte
wohntenbei .v .B .hofmitZahl
allen GemeinderatendesSe¬
zirkes ,Bez .NachAnderermit
zahlreichenMitgliedernderBitt¬
vertretung,Bez .Schul -Inspektor
Nicht,zahlreicheLehrpersonendes
21 .BezirkesRegierungsrat
DirektorKrick ,Präsidialver¬
standFormaneketc .etc .
AusdemRathhause

ger .D .Neumayerhabnochgestern
nachmittagssofortnachdemBekannt¬
werdendesÜberhaltesaufden
Landesche,vonBosnienundder
Herzegovina ,d .J .v .Varann
andieseneinGlückwunsch-Tele¬

grammabgesendet

Kaiserhuldigungs-Festschießen
in St .Polter .DieGemeinderat
der Stadt Wienhat inseiner
Sitzungvom6 .Maid .J .denBe¬
schlußgefaßt,fürdasimJuni. J.
in S .Völtenstattfindenden,unter¬
demProtektoratedesErzherzogsK .

Kaiserstehenden ,Kaiserhal¬
zu nach schien auchbe¬
kanntlichderKaiserselbstbei¬
wohnenwird ,einenEhrenfreis

im Wertevon500f zuwidmen.
BildhauerWinterwürdemitder
Ausgabebetraut,denEhrenpreisher¬
zustellen.ErbefehlineinerKaiser¬
statuetteausBrünzemitentsprechen
derWidmungaufdemSeckelder
KaiserwurdevondemKünstler
als Weidigenmit demSätzen
inderHanddargestellt.DieLeistung
mußals einesehrgelungeneBe¬
zeichnetwerdenderEhrenpreis
gingheutebereitsnachSt .Pölten

ab .
ihrenärztlicheStelle
ImStatusderÄrztederWiener

städtischenHumanitätsanstaltenge¬
lang eine Sekundarztstelle
I .KlassezurBesetzung.Bewerber
habennebstdenallgemeinenEr¬
fordernissenfürdieAnstellung,im
städtischenDienstedasaneiner
inländischenUniversitäterlangte
sicheinesDoktorsdergesamten
Heilkunde,sowieeinemindestens
zweijährige,spitalsärztlicheDienst¬

leistung nachzuweisen .Wiees
Erfordernissekanninberücksichti¬
gungswürdigenFällenUmgangge¬
nommenwerden.Gesuchesindbis
16 .JuliinEinreichungsprotokolleder
Magistratsabteilung.Wien¬
Lainz,Versorgungsheimzuüber¬

reichen .
EinWinterfestimRathaus.DerStadtrat

beschloßnacheinemBerichtdesM.Heindl
dieÜberlassungdesAkadenhofesu .der
VolksfalledesRathauseszueinemun¬
Oktober d .J .ster ,dessen
ReinertragHumanitärenzweckenzufällt
demvorbereitendenKomiterinAussicht



W .Rathaus .Korresponde
18Junivor .

DiefeierlicheEröffnungdesSchweine
Schlachthauses.InfeierlicherWeisewurdeheute
vormittagsum10UhrdasneueSchweine
schlagausanderGrenzedes3 .be¬
zirkeseröffnetzuderFeierhatten
sich eingefundenenSteuer¬
die ebenhierhammerundHof ,an
VertretungdesAckerbau-Minister
Sektionsche Ritter Zah¬
inVertretungderu .v .Statthalter
Rathalterirt ,sagtu .Vateriar¬
Inspektor,inVertretungderPolizer¬
direktionhohenBaronGeorgundBerich¬
AmtsleiterPoliziret ,Hr .Wagner
derDelegierte,derungarischenRegierung
Königl .Rath ,die G .D .
berg ,derbeck,Langer,Hermann
Salz ,Hötz ,Helenmacheru .Rom
rombt,vomMagistratMagistratsdi¬
rektor ,Appel,ReferentMagistrats
et Dr .Kons .Mayer ,Praediator
standformanek,Mag.Oberkommissor
Böter ,Mag .KomissorDr .Nebel,
BezirksamkeiterMag.RatSchreck
VeterinaDirektorJohanCancella¬
MardirektorBauer ,derPeterdes
stadt .Übernahmstellein Viehund
FleischKomissärKeifel ,Vater¬
InspektorRossel,OberbohtSchmidt,

u .danscher
Machinspektorebenfallbezieh
vorsteherSpitale ,in Verteilungder
GenossenschaftderGustaverteG.Schack,
inVerteilungderGenossenschaftder
GleichselcherVorsteherViereck,Still¬
verstörterGeorgu .Vorstandsmitglie¬
binn,derKommissordieserGenossenschaft
Mag.OberkommissoderVorschann

vomStadtbauenBaum
schattenhiebeigerWochefröhlich

Ingesch,Buchhaltungs-Oberrevident
Tasche,vonderGehilfenmehrungder
FleischlicherGenossenschaftman
Knauer ,geBaumeisterMühler,
zahlreichKontrahentenetc .

derObmanndesAprovisione
rungsausschussesG.A.Klotzberghielt
einekurzeAnsprache,inwelchererdiewahnVorgeschichtedesBauesbekanteund
dieNotwendigkeitdesneuenSchlacht¬betonte ,sausen ,wennWiennicht hinterden
deutschenStädtenzurückbleibenwolle
dasSchlachthaushabesehrvieleGeg¬
nergehabt ,insbesondersbeider
nachgewerbeherrschte,dieFurchtver¬

demkommendenSchlachthauszwange
dieseFurchtseijetztgewichenvor¬
derErkenntnisderNotwendigkeit
derneuenEinrichtungerhofft,
daßdasSchlachthausgutgelungen
sei ,esseieinschwierigerBau¬
gewesen,weileinVorbildvonsol¬
cherGrößeundAusdehnungnicht
vorhanden,warsobeschrichtdann
auchdieGebührenfrageundBitte

der geseumager ,dasSchweine¬
schlachtausfüreröffnetzuerklären,

Mag .ReferentConstantia
Mayerbezeichnetdie neuehie¬
richtungals eineweitereNachge¬
in der großzügigenOrganisa¬
tion desApprovisionierungs¬
wesensundführtandieErrichtung
desErschmarktes,derMarktik
tualienhaltdesThereschlachthauses
der AusgestaltungderGroß¬
mackhalteunddesZentralvieh¬
merktesinS .Marxalsniedergibt
derHoffnungAusdruck,daßdas
neueGebäudealle Kreisebe¬
friedigenmöge.derVorsteherderGenossenschaft
der FleischauerVerrohlbe¬
schriftdieFragedesSchachthaus¬

ganges,welcherfürseinGe¬weibeeineaußerordentliche
Belastungbedeutenwürde,durch
dieVerhältnissegedrängthabedie
GenossenschaftihreZustimmung
zurErrichtungdesSchlachthauses
gegeben.ErbittetdenBürgermeisterausgünstigedafürzusorgen ,daßvieleSchweine
derSchlachtungzugeführtwerden
unddaßdieWienerFleischelchersowenigalsmöglichzumSchlachthaus¬
zwangverhaltenwerden.genD .Neymayerwundert

ich eigentlichaberdievielen
GegnerdesSchweinschlachthauses
derhohltvonderneuenEin¬
richtungeineZentralisierung
für dasGewerbeunddieAchpro¬
visionierungunderwartet ,
daßdieGleichtelierdiegütigen
FolgendieserEinrichtungbald
fehlenwerden .Erverweist
darauf,daßdurchdieErrichtung
desneuenSchweinschlachthauses
auchdemWunschederBevölkerung
Rechnunggetragenwürdeund
begrüßtdie Fertigstellungdes
neuenSchlachthausesunddankt
im Namender Bevölkerungund
derGemeindevertretungallen
welchezurErrichtungderAnstalt
beigetragenhaben

ZumSchlussesprachSektionschet
Ritterv .ZaleskinamensdesAcker¬
Bauministeriums ,entschuldigtedie
Abwesenheitdes Leitersund
gabderGenugtuungderstrat¬
lichenUnterärgerwaltung
Ausdruck,daßdurchdiesereich¬

tungder neuenAnstalteine
genundlangempfändendieaufdemGebietederPar¬
unmalenMarktgehobenwurde

rettungen

aucheinenleichterenErerwartetsich
u .besserenVerkehr,stimmtdemWunsche
desGenossenschaftsvorstehersVieröcklbei ,daßvieleSchweinederSchlachtung
zugeführtwerden,u .schließtu .schließt
mitdemWunsche,dieseneueEinrichtung
mögezumWohlderBevölkerungu.
derStadtsichbewahren.Miteinem
RundgangdurchdieganzAnlage,wel¬
ihrallgemeinenBesselthand,so
schloßdieEröffnungsfeier¬
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WienerRathaus-Correspondenz
at 300NeuesRathaus , Haubenschluß134.herausg .u .vers .RedaktenEigl.

20 .Jahrg. ,Wien,Freitag,17 .Juni1910.

WienerStadtrat .
Sitzungvom17 .Juni1910.
Vorsitzendev .B .D .Porzer ,hier¬
Hammerundhof¬

dasvomH .RissevorgelegteDetail¬
jekt für dieAspaltierungderStrafean¬
andenHäusern10 .bez .Reperplatzu .7.
die Apatierungder Klassevom
perplatz bis zu derLange
die Holzstücklassungin derGe¬
vomperplatz bis zurenger
strafe ,dieSepflasterungderColum,
busgassevomReperplatzbiszurarbei¬
bengasseu .dieAplatierungdesTro¬

den
strafe 43 und 4 mit demdie
vonund40000fgenehmigt.

demBademeisterdesstädtischenVolks¬
badeam10 .Bezirk ,JohannTrostwird
dasdefinitivumverliehen.

Buchbeantragt demVer¬
GründungeinerKaiserJubiläums-Ver¬
schuleam12 .BezirkzurUnterbringung
eineraufdieSammlassenzubeschränken,
denRealschule,u .zunächstfürdie
ersteKlasse ,fürKanzleiu .Konfe¬
fürdaskommendeSchuljahr,2Lehrzimmer
derKnabensschule,12bez .Schon
nerstraße189undeinLehrmittelzimmer
der ausendenMädchenvolksschule
Bez .Robingergasseundunentgeltlich
zurVerfügungzustellenu .dieMitbe¬
tzungdesTurnsaalesu .dernaturgeschichte

henden zuge¬
statten .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Straße
wirddieErrichtungeinesfrostfreienVer¬
Abrunnensin derStromasse ,sieWinter¬
gasseam20 .Bezirkgenehmigt.

NacheinemBerichtdesStk .Stückund
einBetragvon5000Mfür dieanläßli¬
des Baues der Straßenbahnen inder
strafeam21 .Bezirkerforderliche
Kraffenbauarbeitenwilligt .

NacheinemBerichtdesV.E .hofwird
derKanzlistHermannKressezumProvi¬
rischenAssistenimausdesent¬
Wahlund erkatasters genehmigt .

zuSchaffungeinesSchulbauplätze
an der SimensstrafeinGroß¬
dorf ,am21 .BezirkwirdeineAnzahlvon

eilflächen Acker¬
daselbstimAusmaßevonzusammen
5501nurdenEinheitspreisvon8x
gerinangekauft .

NacheinemBerichtdesMessen
wirdeinBetragvon7000fürdieRe¬
norierungimAmtshausdes4 .bez.
bewilligt.

M.WesselbeantragtdieAbtei¬
lungderLiegenschaftsint .349imBez.
Gugendacherstraßeauch2Baustellenzu
bewilligen .Aug .

Deutschmann,beantragtdie
GenehmigungeinesBestandt
zwischenderGemeindeinalsBestand¬
gebenundderdienerRealisierungs¬
Gesellschafthinsichtlichdesinneuen

Schatz 4 .März auf¬
geführtenRevilisierungsgebäudes

fernerdesBeitrittesderstädtischen
ÜbernambstellefurvielinFleisch
zurWienerReligierungs-Gesell,
schaftmit2Geschäftsanteilen.(Tag. )

des vomH .Oppenbergervorge¬
legte Projektfür denNeubaueines
Hauptanatskanalsin derFriedens,
gassevonderVaterstrafebiszur
Prinziallenim2 .Bezirk
mitdenKostenvon5900Mgene¬

migt
denvom3 .Grafvorgelegten

Projektfür die Regulierungder
ausgasseim16 .Bezirkvonder

et passe ,es zuZillergassewird
mit demKostenvon5453genehmigt.

desProjektfür dieBeleichtung
desAppenplatzeam16 .Bez .mit

langen 29Jantzie¬
sammen)sowiefürdieseBeleuchtungs¬
anlagewird ,mitdenKostenvon

2000genehmigt.
für die VornahmevonFalzer ,

stellungenSchulgebäude16 .Bez.
Liebhards 19 21werden
550bewilligt .

beantragt die Vor¬
Regierungsarbeiten

einstädt .Polizei-Gesangenhause
9 .Bez .Hahngasseund10u .der
dortigenMagistratsabteilung20
mitdemErfordernissevon4790.

( Aug .
II .TückenschanzPartest.
MorgenSamstagden18 .d .M.findet
unterderGregonnerschaftdesda¬

am
Türkenschanzartesstattdas
Reinertragesist zurBekleidung
undAusscheidungarmerSchulkinder
bestimmt.Vor13JahrenhabenMit¬
gliederdesOrtsgetrateswährung
denEntschlußgefaßt,alljährlichzur
Kinderungdesgroßenundsiehenen
denenhand ,welchemdiearmen
SchulkinderunseresBezirkesbeim
EintrittderhartenWinterszeit
preisgegebensindeinWohltätigkeit
den tückenschankzuver¬
stalten .AusdenbescheidenenUn¬
hängenhabensichbesteentwickelt,
derenRuhemitüberdieGrenzen
desBezirkeshinausgedrungen ,sodaß
esdemGesausschußmöglichgeworden
vondemErträgnissederselben
24000 nahezu 4500Kinder
Kleidungsstückenzubeteilen ,und
mehrals55000Scheidemarken,andie

ungerndenKinderzurAusgabe
zubringen.AuchindiesemJahreist
derAustauschußerstlichbemüht
alles auszubieten ,umdurchein
rechtreichhaltigesu .genußreiches
ProgrammdemGesteeinenGläu¬
zendenVerlaufzusichern ,damitdem
wohltätigenZweckeeinnamhafter
Betragzugeführtwerdenkann .Vor¬
trage des Männergelang-Vereines

WährungenLiedertafel ,darreichen
derstädt .Hertzoglinge,Vortrage
mehrererMusikKapellen,Milchbrinck¬
haltenErbküchenverkauf ,Glück¬

haben ,mit¬
hennebstvielenanderenVolksbe¬
lästigungenallerArtfürGroß¬
klein werdendasProgramm
bereichern ,sodaßes anheiteren
Überraschungengewißnichtgele¬
wird .In derSpitzedesRestan¬
schussesstehtderGemeinderat,und
ObmanndesOrtschulratesFriedrich
Dechant.BeginndesPostesum
5Uhrnachmittags.EineVerschie¬bungdesGestesfindetnichtstatt
undwirddasselbebei ,ungünstiger
Witterungin denbedeutend
vergrößertenSaalräumenabgehalten.
Breescherung .AusAnlaßder
PflasterungsarbeitenaufderKaiser¬
FranzJosefBrückewirddieBrücke
vom18 .Junid .J .10Uhrabendsbis20
um5 Uhrmorgensfür dengesam¬
ten Wagenverkehrvollständigab¬
gesperrt ,undhaben,währenddieser
Zeitalle FuhrwerkedenWeg
überdieKronprinzRudolfsbrücke
zunehmen.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesS .R .Tomola
eine Subventionvon 2000der
GesellschaftLehrmittelzentralebe¬

willigt .
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WienerRathaus-Korrespondenz
tenHerrRathaus .Hersche

an unter¬
V. . ,Wind,Samstag16 .Juni18.

ausdemLachen .DerGemeinderthätte
inderkommendenWocheamFreitagden
2 .M.einePensitzungab .AufderTa¬
gebordnungstehenjene10Referate,wel¬
seindergestrigenSitzungnichtzur
sehergelangten,außerdemdieser
indieserSitzungauchdieausstande
genAusschußallenvorgenommenwir
dasBürgerbliebwirdzudie¬
semZweckeamMittwochden22 .d .M.
125UhreineSitzungabhalten.
derVattertritt amDienstagMitt¬
wochundFreitagzuSitzungenzu
sammen,jedesmalum10Uhrvor¬mittagsMontagden3 .d .M.
abendswerdendieMitgliederdes
Verbandes der öfteren
halbahnen,dieFeuerinWienihre
BeratungenabhalteninRathauseeine

gen
Sektionsch.A.Berger.Stadtbuckow

a .d .SektionschofDr.DerFranzBerger
hatheuteeinenmehrwöchentlichenUrlaub
angetreten,dessenerstenTeilerzueinerer in Karlsbadverwendenwird.
Vermelte.EinderZeit1 .Jännerdo31 .DezemberdesJahres

1892in denBegehensdes
WienerGemeindegebietesgeboren
JünglingehabenbehufihrerAufnah¬
mein die Sturmelle derLand¬
ster ,AltersKlassedesGeburts¬jahres1892.dieerforderlichenda¬
denbekanntzugeben,dieselben
werdenaufgefordert,imLaufe
der Monatezumundhat inge¬
aneinemWesengesinnerhalb
der Stunden ,den

dieselben einVnter¬zuIhrenanlageinden
fahrungderDankausgesprochen.gestaltin Bezirksamteihres

WohnortesunterMitbringenseinerhistor .nurder Geburtsurkundeinsonder¬ Eisenbahneneisern hatEndeGebetauchundehemals ad11derGemeindewennnutzennachweisenheimerOber¬ teill ,daßinWürdigungeinerAnre¬
DienstoderVersenzuver¬gungder GemeindeWieninhie¬
lässigeinzufinden,dieseAnmelblickdarauf,daßeineRechtvonAnge¬durchkann ,vondenElternge¬ legenheiten ,welchezweiodermehrer
horchen,oderVormündernderbe¬ derStaatseisenbahnverwaltung
treffendenzurVerzeichnungge¬ unterstehendenBahnhofebetreffen,eine
langendenJünglingeerstattetwerden. einheitlicheBehandlungerheischenmir

ständigeWienerBahnhoffension
AuszeichnungderKacherhat eingesetztwurdediebestehtausder

demFrauenKarolineManda¬vorderlichenAnzahlvorbenenderSchwesterdesverstorbenenProb¬derpunktionenderin WieneineverersanderVaterschePrälatenmendenStaatsbahnlingen,derManda,eineran ,welchesichdurch GeneralInspectionderOsternEisen¬WertederWohltätigkeitallseitig daher,gegebenenfalls,auchaushervorgetanhat ,dasgeldernVer¬Vertreternder herErbahrdienstfreuzmitderKronever¬
gesellschaftu .derR.P .herEisenbahnliesen.DerheimlicheÜberreichungWielangdenVorsitzführtdiedieserAllerhöchstenAuszeichnungVorbendirektion,welcheauchbeauf¬durchgenVermagerfindetnichttragtwurde,unverzüglichdieeineMittwochdenM.um10Uhr schlägigenErhebungen,denArbei¬VormittagsimRahthaueder teneinzuleiten,alstechnischerVer¬MarienanstalteinerGrundensterderGemeindeSiewurdevomvorsame ,Johanes ,als Baumater,ObausJoh .Golde¬
manbettbeimAnrich ,dasesih¬

EinheitlicheLehrbücherderNatratgenDienstbareszuLeiters
beschloßeinemBerichtdesM.To¬derstädtischenHaupthaabemola ,ausAnlaßderbevorstehendenfürden2Bezirkdieüberer¬
EntscheidungüberdieandenBürger¬griffderBezirksamtsleuterMag. schenWieneinzuführendenSolteRathengterdieGelegenheit,mit
derzuversichtlichenErwartungaus¬sämtlichenAbteilungsvorstandenzugeben ,daßdieSchul¬undbrandteneinbeweisderhalbenbehördenderVereinheitlichungderimBlumengerichtenVerstands¬derlegte,welchesowohlinVnterscheZimmerimwenigennun¬ dereinheitlichzugestaltendenUnterrichtes,denenWortengeweglichunschungwe¬alsauchimmateriellenInteressederraufderDubitergerichtvnderte,hernderSchülerinderGemeindeDien¬dannergriffderCassenPlanckdieinlebendenJahre64MorgenderdasWortanHerrnHauptlichenableitezuvndherrBurgerschülermachernbeteilt



Wiener Rathausvorhanden
L .S .ausRathaus .4

geraubt unteranten Redaktoren
da Sie ,Man Juni 1910 .

RegulierungderGehaltederMiner
Lehrerschaft.UnterderFührungdesLand¬
tagsabgeordnetenRegierungsratesPla¬
nesprachenamSamstagdieGemeindete
AltonsBendaundKarlBücherbeim
FinanzministerR .v .Bilikevor ,um
sichüberdenStanddervonLand¬
tagbeschlossenenGesetzesvorlage ,betref¬
tendieGehaltsregulierungderWiener
SchorschaftzuerkundigendieHerren
wiesendaraufhin ,daßinderLehr¬
schaftvielfachdieMeinungverbreitetsei ,
dieLandesgesetzewerdenerst dannzu
vorgelegt ,wenndas Gesetzüber¬
dieErhöhungderVerlassenschaftssteuer¬
dasAbgeordnetenauspassierthabe,was
habeinderLehrerschaftneuerdingseine
gewissebeunruhigungüberdiefürden
1 .SeptemberzuerwartendeErhöhung

gegen habe .Der
finanzministerKartedieherrndahin
an ,daßdieals Gesetzvor¬
senachihremdermaligenStandenicht
mehrmitder GesetzesweidungderEr¬
höhungderVerlassenschaftssteuerim
Zusammenhangzubringensei ,u .daß
unbedingtan denmit demBürger¬
meisterdenLügergetroffenenVermi¬

barungenfestgehaltenwürde .Eswerden
darumseitensseinesRessortderVor¬
lagedesLehrergehaltzurAllerhöchsten
SanktionkeinerleiSchwierigkeitenvo¬
wachsenu .dieLehrerschaftkonnteam
ihrerseitsaufeinewohlwollendeFor¬
derungdieserAngelegenheitdieaber

ihreninstanzenmäßigenWegnehmen
müßte ,rechne .
rangirteVertretungzimmerauf
als an er den S .M .um

Anmassung
desaltenRathausesc .Wischlingerstr.8.
eineöffentlicheSitzungab.
Gartenschaft derNamenhändler
Am23 .d .M.um7Uhrabendshinder
imRattamentdesKaufmännischen
Paris u .Johannesgasseeine
Senats VersamlungderNa¬
zur ungnader ,unter in

der
als Rechnungsabschlußund
RechenschaftsberichtfürdasJahr1909
Besinnungder in derAnlagen
GenehmigungdesVoranschlagesfür
dasJahr 1210Vornahmevonallen
der über LandderBlumen¬
andereFrageundStellungnahme

zumWagenschluß
dessieauchstehendeAuslagentlastung

derAusbar ,hateinmißlichdas
Sängere ,widereinenZahluß
die ebenbildet ,die größteEnt¬
deserungsfächeunterallenwage
rinnen des WienerStadtgebietes .
32848 einen Jahren1840
1843ergestellteZeitderEinwil¬

bungin einerBezirken ,besitzt
zuzeitwegenderinzwischenein¬
getretenenVerbauungeinesgroßen
TeilesseinesNiederschlagwieder
wir eine ungenageneLeistungs¬
fähigkeit ,weshalbdasStadtbau¬
AmtimJahr1908eingenerelles
Entlastungschetvorgelegthat ,das
vomGemeinderateauchgenehmigt
würde.Nachdemselbenist inAus¬
sicht genommen:1 )denärgerbar¬
vonderKreuzungeingerate.
KeiserstraßedurchdieWährungerstrafe
deninnerenWägerGürtel ,die
Außdaherstraße,verrietate,die¬
tensteinstraßeundFranzJosefwahr

feste abzuleiten undin
derrechtenHauptsammenkanal

einzumunden ,wodurchdasNieder¬
schlagsgebietdesWährungerbaches
demAbssachentzogenundan¬
jenesdesrechtennichtsammel¬

nalesangegliedertwird .2 )Einen
Entlassungskanalüberdenhatten¬
ring ,dieUniversitätstraße,alser¬
straßeundKinderschlagezu
fuhren von Walter auswieder
vonder Kreuzzungderferner

straße und äußeren er¬
nacherGürteleinKanalzugdurch
dieHernacherHauptstrafebiszur
schwandeggasseeinzweiter
überdenaußenhernacherGürtel,
denBeleichenfelderstraße,den
anSchomak,Bürgerplatz,dieRosen¬
seinArnethoffebis zurRedten¬
bachergasseerbautwerdensoll .

SchließlichsollnochamFranzJosef
keizurEntlastungdesRegenaus¬
lassesSchottenningzwischendiesem

unddemRegnauslassKaiserba
einParallelonalerrichtetwerden.
er alle dieseArbeiteneinZeit

raumvon1909bis 1915inAussicht
genommen.MitdenArbeitenfürdie
AbleitungdesWährungenbachkanntes
wurdeimVorjahrebegonnen,dieselben
undsoweitgediehen,daßderKanal
inderFranzJosefFahrstraße,inder

ferner
gatte bereits beideist ,inder

Nußdorferstraßeundäußeren
WährigerGürtel ,zunächstder
Nußdorferstraße,geradeinAusfüh¬
rungsteht ,dieweitereStreckedes
WährungerbachkanntesbiszurKrie¬
zuWährungerstraßeSemperstraße
sollen imLaufedesHennigen
vollendet werden ,sodaß
vondiesemZeitpunkte,obderals¬

barkeitbezweckeinesGe¬
witterregensinderStreckevonder
Marthalein derFußdorferstraße

im1 .BezirkebiszumrechtenHaus¬
sammenkanal ,amDonaufnale
eineweitgeringereWassermenge¬
abzuleitenhabenwiralsderzeit
undschonvomnächstenJahreandie
AberbachliegendenTeiledes
BezirkesauchbeistarkenWieder¬
schlägenvomWasseraustritt ,verschont,
bleibenwerdenzurvollenWirksam
WeilwirdjedochdieErlassungerst
vormen ,wennalle geplantenfrüher
genanntenKanalstreckenfertigge¬
stelltseiworden.
VerbandstagdeutscherFeuerwehre

der in der ich beikeinen
beendigtenVerbandstagedeutscher
BerufsfeuerwehrOffiziereinBer¬
in an welchemnamensderStadt
denR .Schwer ,Mag .Referent
ner MaderaundFeuerwehr¬
DerInspektorJanischteilnahmen,
dasK .R .Schwernamensderer¬
reiche ,undWienerTeilnehmer
einHuldigungstelegrammsowohlan¬
dendeutschenKaiserwieanKaiser
FranzJosefgesendet.VonderKabinets
KanzlerinPotsdamist darauf ,nach¬
stehendesAntwortschescheeingelangt.
MajestätderKaiserundKönig

schendenzumVerbandstagedeutscher
BerufsteuernihreninBerlinanwesen¬

den Vertretern Oeris ,undder¬
Reichshaupt-ResidenzstadtWien
für diefreundlicheBegrüßungund
diegutenGenehmigswünschebesten¬
danken.AufAllerhöchstenBefehlder
GeheimKabinetsratv .Valentini,
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larischeGästeinWien.Seitdem17.
Mittags weil ein Anzahlvon
MitgliederndesbayrischenHagerver¬
unsverstärktdurchWandgenossen
ausHessenzumBesuchderInt .Jagd,
ausstellunginWien.DieHerren
verliesenam16 .d .morgensMünchen,
legtendieReisevonPassaunach
inmittelstSchiffesaufderdona¬

ganz
ZeitihresAufenthaltesdemgenauen
StudiumderJagdausstellungheutevor¬
mittagsunternahmdieReisegesellschaft
pres40Personen ,eineRundfahrt
durchdieStadtderenAbschlußeine
BesichtigungdesRathausesbildete.Sie
wurdenhiervomc .v .Neumayer
aufdasherzlichsteBegriftu .zueinem
improvisiertenReichsstückinRathaus,
Kellereingeladen,daseinesehran¬
miertenVerlaufnahm .Außerden
demfremdenGästen,nahmenandem
Frühstücknochteil amNeumayer,
dieVigl .Dr .Pergeru .Hierhanen,
derGeneralkommissärderJagdassel¬
lungKais .Ratüber ,Ausstellungs¬
den Mag .Rat Dr .Spätu .
sidialvorstand ,Sekretärformanet
derVorsitzendedestagischenJäger¬
vereinesRechtsanwalt,Dr .Schäfer
München,brachtealserstenFristein
kräftigesWaldmannsheitaufun¬
herrnKaiseraus .B .P .Ver¬
magererwidertediesenKraft ,in
demeraufdieStammesverwandtschaft
derBayernu .DeutschäfterreichensowieaufdieVerwandtschaftsver¬

hältnissederbeidenHerrscherhäuser
hinwies,miteinembegeistertender
sachenhochaufdenPrinzegenten
Lippoldv .Bayern .WieihreHerrReginalsicherda¬
stadtsomitaufdieStadtWien¬
benhierhammererhobseinGlas

aufdasVaterlandderGästeu .
dieseselbst,RechtsanwaltDr.Schäfer
aufgen .DerNeumayeru .die
GemeindevertretungderStadtWien¬
dieagrischenGästeverlassen

morgenfrühWien,u .begebensich
überGründen,Ischl ,desSalzkammergut
nachSalzburgu .vondanachMünchen
zurück,wosieam22 .d .eintreffen.
EinegrößereAnzahlvonMitgliedern
diesesüber500KöpfezählendenVer¬
einegedenktspäterzumVorscheiben.
schrifteninderJagdausstellungder
StadtihrenabermalseinenBesuchabzu¬

statten .

NeueBauaufsichtsräte.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtdesH.B.
D.PorzerzuBauaufsichtsrätenbestellt.
fürden11 .BezirkJosefhöniger,für
den19 .BezirkKarlWicker ,fürden

B
sichtsrats-Stellvertreternfürden4 .Dez.
FranzKubiczek,fürden20 .bezo¬

geUrbank .
Ernennungen.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesv .B .hofimNatus
sieramtes AntonLorenzzu

Konto ,Adju¬
ten ,OttoSetzmannzumOffizialund

fe¬
bosazuassistenernannt.
Er kommennumenfürdas
denSpitalderGemeindeWien,derSadt¬
ratbeschloßnacheinenBerichtedes
R .B .HammerdieErrichtungeines
künftersausgestaltetenBrunnens

ingroßenGartenhofedesKaiser¬
JubiläumspitalesderStadtWien

nachdemEntwurfedesBildhauers
Josefu .derunsernRathausmann
hältdieDonauerindenArmen,die

KosterdesBrunnensbetragen36800R.



WienerRathar .Correspondenz.
230NeuesRathaus .134

heraus .
20 .Jahr ,Wien ,ist 1910 .

herei .NacheinemBerichtder
V .B .hieherbeschloßderStadtrat
demKomiterfür das vom10 .bis
30 .Juli l .J .aufderTrattet
stattfindendeinternationalenTo¬

taubenschießen ,einenEhrenpreisin
Wortvon 600 f zuwidern .

errichtungvonStaatsgewerbeschulen
Wie aber im Gra¬
überdieErrichtungvonStaatsgewerbe
schulenundste folgendeAntrage :
DieGemeindevertretungsiehtsieüber

do¬
schenVereinesnichtveranlaßt,von
ihremzufolgeGemeinderatbeschlossen
vom8 .April1910vertretenenLand¬
punktbezüglichderErrichtungneuer
höhererStaatsgewerbeschuleninWien
abzugehen,dasieunbedingtdaran
bestehenmuß ,daßihrerheischen
Bevölkerung in dieGelegen¬
her zur Ausbildunginhöhe¬
Staatsgewerbeschulengebotenwird.
demMinisteriumfüröffentlicheArbeiten
ist mitzuteilen ,daßdie Gemeindege¬
neigtist ,mitderStaatsverwaltung
wegenVerlegungder höherenGewerbe¬
schulemechanischtechnischerRichtung

aus dem Gebäude
u diesemZweckzuerweiternde
städtischeGebäudederk .k .Staatsgemerke
schuleam10 .Bezirkin Verhandlungzu
treten ,jedochnurunterderVoraus¬
setzung,daßdadurchkeineVerzögerung
in derErrichtungeinerneuenhöheren
Staatsgewerbeschubeim21 .Bezirkeintritt
u .auchder Plan ,eineStaatsgewerbe
schuleineinemrestlichenBezirkehe¬
stenszuerrichten ,nichtfallenge¬
lassen wird .DieGemeindeist in

Prinzipdamiteinverstandenn,daß
derhöheresdie zurUnterbringung

Gewerkschulein demstädtischenGe¬
Bände,10 .bez .Engengasse1erforder¬
licheAdaptirungu .Stockverkauf¬
setzungdurchdieGemeinderoga¬
durchgeführt ,wobeidie¬
zunächstvonderGemeindebestrigen
werden ,jedochvomStaatsan¬
Zinsen,innerhalb2Jahrenrückner
gütetwerdenmüssen,hierüber,
sowieüberdiegleichfallsvomStaate
zutragendenErhaltungs-undBe¬
triebskostenwäre ,nochvorein
Baubeginn,dieVereinbarung
zutreffen ,daderenAbschlußnicht
mehrvor grunderheürigen
hauptfernenzugewärtigenist ,
auchdieVerfassungundGenehmi¬

gang des Peters unddie
VergebungderArbeitenbisdahin
nichtmehrdurchihrersche
inGemeindefernerfürdievor¬läufigeBestreitungderBau¬

kosten in heutigenVeranlage
keineVorsorgegetroffenhat ,wäre
dieDurchführungfürdieHauptferien

in Aussicht zu nehme .Die
Antrage wurdengenehme .

Wiener Stadtrat¬

Sitzungvom21 .Juni1910.
VorsitzendeV.D.Prozer,Hammer
undhat .
derVorsitzendeVizenHofbegrüßt

nachEröffnungderSitzungdieun¬
erstenMalerschienenenneugewählten
S .r .HaasundAndreasHermann
mitherzlichenWorten

3 .RauerbeantragtdieErrichtung
von7 einfachenGartengrüsten ,inder
Gruppe19desHietzingerFriedhofesauf
denanderFriedhofsplankegelegenen
Grundstreichen.DieKostenbetragen
5000R .( Aug.

Das vomM .Hörmannvorgelegt
Projektfür dieSepflasterungder
SchützengassevonNr .8und10bis
Nr2 und31am3 .Bezirkwird ,mit
demErfordernissevon18700kgeneh¬

migt .
Hörmann die gung

vonHochzuellenleitungRohrsten
in der Bar¬

gasseim3 .BezirkbehutsVerbesserung
derWasserversorgungd .5 .Novbrigen
telsmitdemErfordernissevon24000R.

Berg .
NacheinemBerichtdesK.Straßenwird

dieAbteilungderBaustellezwischen
derLeystraßeunddemAllerheiligung
am20Bezirk,fiel .319auf2Baustellen

bewegt .
demvomH .Hermannvorge¬

legtenProjektfürdieRegulierung
der Elisabet denG .Bezirkin
derStreckevonderKrämergassebis
zur See und die Stempla¬
serungderAnflußstreckenderSe¬
RögerundPrangassewirdmit
demErfordernissevon90500fzuge¬
stimmt .

S .Dr .HausbeantragtdieAnschaf¬
fungvon150Drahntzbetten( 50für
das WienerVersorgungsheim ,und
100für das VersorgungshonsGots ,
mit den Kostenvon4350R .( an

S .W.Haasbeantragtferner ,zur
Beteiligungander vomDirektordes
RudolfspitalsDr .ZeugenHofmahlzum
StudiumderTuberkulosenfürsorge¬
Einrichtungenprojektierten ,Studien,
reise ,nachDeutschlandseitensder
GemeindeWienein Mitglieddes
Stadtrates undeinen Vertreterdes
Stadtphysikateszuentsendenu .die
beidenVertreterderGemeindeWien¬
zuermächtigen,nachAbschlußder
Studienreisedie in Berlinu .Ham¬
burgbestehendeEinrichtungenzur
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BekämpfungderObdachlosigkeitsowie
bezüglichderScheilbaderwidSchulärzt¬
Fragezu studieren .DemAntrag
wirdzugestimmt .

M.BuschbeantragtimHerzen,
dorferFriedhof ,aufdemdurchVer¬
setzendesFriedhofskreuzesu .Auffassung
vonGruftplätzenindenGruppen4bis6
gewonnenenRaumu .auffreienStellen
nächstbelegtenGrabereigenGräber
anzulegen.(Aug. )

NacheinemBerichtdesW.Knoll
wirdderVerkaufeinesTeilesder
Weggarzelle1544im21 .Bezirk ,Donau¬
feldanderOstmarkasseimAus¬
maßevon 50 umdenPauschal¬
Preis von300f zuAnderungs¬
zweckengenehmigt.

dasvom2 .GrafvorgelegtePro¬
jekt für denKanalbauin derWil¬
heenstrafe vomPaulinersteig
bis zurParz .592am16 .bez .wird
mit demfordernisse von4700R .

genehmigt.
DieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬
lität16 .bez .Reinhardgasse18imAus¬
maßevon 5523 mwird mit 38x
gerinfestgesetzt .

dasvomS .R .Tomola,vorgelegte
Projektfür denKanalban¬
in der Bestiengassevonder
Scheibenbergstraßeaufwärtsinder
sichergasseundin derunberauben¬
GassevonderPötzleinsdorferstraß
biszurverlängertenHochgasseim18 .Bezirkewird mitden

Kostenvon2700genehmigt.
für die VornahmederVer¬

besserungderöffentlichenBeleich¬
tungin derAnastasiusGrenzasse
Michaelergasse,Sternwartestraße,
AntonFrankasse ,Gymnasium
straßeu .Wollgasseam18 .Bezirke
mitdemGasverbrauchsmehrkosten

1werden966bewilligte
den VerkaufvonTeilender

A.F .88inMähren,18.Bezirker¬
Ausmaßevon87 um30er¬
in wirdzugestimmt

dasvomK.R .Sauervorgelegt.
ProjektfürVorstellungeinesHaus¬
kanntesimSchulgebäude13 .Bezirk
Speisungdaß44wirdmitden

Kostenvon508genehmigt.
DieAbteilungderKirchenschaft

in Laz ,BezirkLainzerstraße
Z .Z .470auchzweiBaustellenund
Straßengrundwirdbewilligt.

demVerkläfeeinesTeilsder
WegscharzelleNo4621inBreitenfer
13 .BezirkGutdorferstrafeinAus¬
maßevon959umdenPauschal¬
betragvon550zuArrondien¬
rungszeitenwirdzugestimmt.
inNicolaiGedankteinWien¬
dasAktionskommterzurFeierdes
50jährigenBestandesderWiener

den ha¬
bekanntlichderBeschlußgefaßt,an

demWohnhausete Nicolaides
beywiederderharmonischen
längerte ,eineGedanktafelanzu¬
bringen .DasHaus ,in welchemOtto
NikolaiinWien2Jahre1842wohnte
zurZeit ,daerdieerstenKonzerte
inWienveranstaltete,istnunmehr
gefundenworden ,es ist dashaus
Keiserstätte30Krügerstraße43

1Er nunmehrdie Zustimmungder
auseigentümerzurAnbringung
derGedentafeleingeholtwerden.
DieEnthaltungsfeieristfürderHerbst

inAussichtgenommen,MitderHer¬
stellungderGedenkafelwurdeder
WienerBildhauerRudolf,Bachmann
betraut ,eine rote Marmor¬
tafelmitdemBronzerliefNicolai

undmireinerentragendenZu¬
schrittdasGanzeist voneinem
stilisiertenLorbeerkränzeumge¬
benderkünstlerischeAusgestal¬
tungderTafelist imBiedermann¬

gehalten .

Plillarii deSommerkonzert
In der ConstituierendenSitzungdes
großenGesamtesfürdie50Jahr¬
feierderWienerPilhartergab
ZentraldirektorGestrauet,diedan¬

möch¬feuerte Anregung ,es andie
philharmonischeVereinigunger¬
getretenwerden,wennmöglichauch

imSommerin WienzurBelebung
desCammermusikleben,nachdem
MusterandererStädte(München,
Salzburgetc .harmonischeKan¬
zertezuveranstalten.Wiewirer¬
Jahren ,hatnunmehrdiePhilar¬
nischeVereinigungsichinihrer
letztenFeuersitzungmitdieser
Angelegenheitbeschäftigtundin
einem Schreiben an dasAktions¬
mitender Bereitwilligkeitder
PharmanterAusdruckverliesen.
in aber sommerliche
harmonischenKonzerteinWien
zuveranstalten.ImheurigenPom¬
ner sei es denPharmoniern
mitRücksichtaufihrevielschen
anderweitigenVerpflichtungen
(RichardStraußwocheinMünchen
MozartheierinSalzburg,undmit
Rücksichtaufdieebenüberstandene
anstrengendeKaisonnichtmöglich,
solcheKonzertezuveranstalten
jedochseiensiegesonnen,zube¬
gienderkommendenSpensaison,
also amAusgangedesSommers
undBeginndesHerbsteseinphil.
harmonischesKonzertmiteinem
ProgrammausderMünchenStrauß¬



WienerRathansCorschonden¬
36WennesRathaus. haben

herauf verteter behalte .
2 .eine Mittw .Juni1910 .

WienerStadtrat
setzungvom23Juni1911.
VorsitzendeVorgerhier¬

Hammerundhal¬
DasvomH.HermanvorgelegtePro¬

jekt für den Kanalenaufden¬
RosenthalgründeninderStreckevonder
LandstrasseHauptstrafedeszuBaumgasse
am3 .BezirkwirdmitdenKostenvon
27000fgenehmigt

NacheinemBerichtdeskamwird
derÜbernahmspreiserdenindieVer¬
bauungeinzuziehendenGrundHaus¬
8 .Bez.Mecklenburggasse10imAusmasse
von17tenmitdemPausalbetragvon
350fl .festgesetzt.

WaßerbeantragtdieVornahmvon
pracherstellungeninSchulgebäude20.
Lagerstraße54mitdenKostenvon1270
undeinSchulgebäude20 .Staudinger.
gassemitdenKostenvon4220R.(Orig.

GrafbeantragtdenAnkauf
derRealität70imAusmaßevon
3119anderSandleithergasseam16.
Bez .um4790geran.

NacheinemBerichtdesH.Schreiner
wirdgenehmigt,daßdenSchonder
geweidlichenFortbildungsschulenderAn¬
weisungenzurInanspruchnahmedes
SchülerarisaufdenstädtischenStraßen,
bahnennichtnurfürdieStreckezwi¬
schenWohnungundSchule,sondernüber
WunschauchfürdieStreckezwischen
Lehrstelleu .Schuleausgestelltwird.

DieWünschederHandarbeitslehrerinner¬
DasPräsidiumdesVereinsderHand¬
arbeitslehrerinnensprachvoreinigen
TagenbeimWeizenHofu .heute
beimStadtratTomolainAngelegenheit
derschwebendenGehaltsregulierungvor¬

u .batdaHerrenundzeitigeVersten
indeneinzelnenPunktenderüberrei¬
tenPatierendieHerrenversprachen,
nachbestentratenderSachezufördern

aufgen und mit bewerk¬
derSadtrathatnacheinembericht¬
des Braunesüber einenBau¬
Kostenbeitragbeyüberdieproviso¬
rischeUnterbringungdeszuerrichten
denStaats genauinBezir¬
undbeantrage ,welhendemögen
der neuerlicherWahrungdesSan¬
punktes ,daßsiewegeneiner
Weiseverpachtetist ,rechtworten
lich beierklärenimJahredesR .Beginnesauf Staatshofeherzu¬
stellendenNeubauesfüreinacht¬
lässigorganisiertesStaatsma¬
sinevomBezirku .spätestens
amDezemberdesbetreffenden
JahreseinereinmaligenBaukosten
beitragin der Höhevon5000
andassabzuführen ,wobei
vorausgesetztwird ,daßderNeu¬
ben bis untergenBenützung
keit ihr derUnterrichtsver¬
waltungzurprovisorischenUnter¬
bringungdervomSchuljahr1910
anzugehörezueröfnendenersten
vierSammlassenderKanzler,
derLehrmittelu .fürKonferenz¬

zweite diesesGenann¬
Schuljahre1810zweiLehreru .im Lehrmitteltabender
KnabenVolksschule ,Bezirk
Bauerhafte an denund
nachdienotwendigenRäumefür
vierVerklassenunddieerforder¬
lichenNebenlottedenen
zuerbauendenDoppelVolks -und
BürgerscheGebäudebezirk,schen
bachschafte1319zurBenützungbis

1
der Bedingungunentgelte ,zur

ergangzuseinenunderMit
es ernantevomBürgerschulge¬
bäudesdesZeichensaaleszugestatten.
daßdasR .Aerarfür dieBelerung,
Brennmaterialu .Heizerdienst,be¬
leuchtungReinigung,Schulbedienung
Wasserversorgung,HinrichtungInstand
haltungunserdieeinerallfälligen
Adaptirungu .Redochhierauf
welcheinderStadtSchuten,wegender
UnterbringungdesGymnasiumsnöti¬
werdensollten ,aufkommtundfür

dieAbnützungderJürgerate,Natro¬
undsonstigevonderGemeindebeige¬
stelltergerichtungsstückeinen
mit denMagistratezuverein¬
reitenBeitragleistet .DerAntrag
würdezumBeschlusseerhoben.
Zeichenstellung.Mittworden
zum finden der Zeit
zwischenund10Uhrundund
dieGegensaalederKnabenbürger¬
schule ,Bezirk ,Gegengasse17
eineAusstellungderZeichnungen
derBürgerschulabsolventenstall
zuderenBesichtigungdieEltern
undGründederSchuldigendhof¬
ligsteingeladenwerden.
das städtischeHerrenba¬
derAusbaudesrechtsseitigentraktes
desstädtischenTheresiebtein
MeinunggehtseinerVollendun¬
entgegen,sodaßdieserZubauin
kurzerZeitderallgemeinenBe¬
nützungwirdübergebenwerden
könneindieneuenBädererhalten

eineallenAnforderunginentsprechen
der Ausstattung ,welchein denan¬

nenBäder .Klassehates
zunemen,ist GelegentlichderEr¬
öffnen,diesesBadeshatderStatt¬
rat eineRegelungderBesuche

vorgen wurde der

50
formeinestrabauermit150
einesWannenbauesKlasse ,mit
Wasmit1R .A .Klagemit80x
I .Klassemit40Pastoretz .
zur Ausführbäterwerdendie
PreisfürdieeinzelnenBezirke

entsprechenihrerEntfernungbe¬
stimmt

Trauung.Am3 .Julid .J .den15Uhr
nachmittagsfindetin derParkindezu
M.Jacobin PastordieTrauungAristentenderStadtStraßenbahnen
Ferdinandknall,daesderK.R.Sel¬

Graber apla¬
sen vnsere Anzeigungwir

Caroline Mendeer¬
liger Weiseüberreichte ,erver¬

man ,ihn einer
derSchwesterderVerstorbenenPrä¬
haben ein Pfarrer alter¬
Represente ,erveralien¬
da einer amwe¬
ren verstorbenenBeesereine
frawenvonWerken ,Criger
ein gesittet ,dasehr
vomKaiserverdienurgutenVer¬
renz mit der Krone .Die
Generandumest der ren
Anstalt pag .4 .Juli .Das
mütigeGebäude,weichen ,die
CongregationderKostenderGött¬

Liebegegensvollwirken ,istvon
demverstorbenenPraelatenden
unbebautworden ,undzuKaroline
MendehatdasesihresBruders
nach seinemvollendet .

derheutigeneinewohntenver¬
Wachbischofu .Marthatt,Son¬

Neumager,derin Begleitungdes
PräsidialvorstandesZormanet,er¬
schienen,war,beyVort.desAb¬
Spitaler,S .R.G.HaasdieH.Tagzuschauer ,eine



aber ,derReferaturkommenmanArmentingerürsorgeMag¬
RatderVicterWeiser,dasPräsidi¬
umdesHellervereins ,Bez .Rat
Rohrbacher,kassenverwalterfreund¬
derHerausgabendesNeuigkeits¬WeltesPag .KarAugusti
PrivatierSatzmayer,zahlreiche
Damen ,die Generlebender
KongregationderTöchterder
göttl .LiebeSchwestergratia
EggermitderLokalaberSchwester
HeleneBauardetc .DieSchwesternderAnstaltund
dieZahlungebildeten ,von
HauseingangbiszumFestsaale
Schaler .DieZöglingeAnstalt
MitHofüberreichtedemBür¬

germeister ,HansGrägerdem
Frl .Mandabei derBegrüßung
frischeBlumen.EinZöglingshuster
unterderLeitungdesDompredi¬
es S .M .Brennereröffnete
mitdemEinzugsmarschausTan¬
häuserdieFeier ,worauf
BrennerdiePostversammlung

miteinerAnsprachebegrüßte.
ger .D .Neumägerüberrichte

sodanndieKaiserlicheAuszeich¬
nung .Er gedachteinseiner
ReindervielenVerdienste ,welche
sichderverstorbenePrälatManda¬
aufdenGebietederWohltätigkeit
erworbenu .betontedann ,daß
derWohltätigkeitin derFami¬
dieMondelebhaftin derheute
AusgezeichnetenzumEindrücke
komme,dasHaus ,in dendiesein
stattfinde ,sei einbleibendes
DenkmaldiesesWohltätigkeits¬
sinnes ,Er gabseinergroßen
FreudedarüberAusdruck,daß
es ihmgegönntsei ,dasaußer
zeichenKaiserlicherGeldundGnade

derDamezuübergebenundbe¬
gescheheals Erstenzudieser Auszeichnungeinige
schloßseineRedemiteinembe¬
geistertaufgenommenenNachauf
denKaiser ,woraufderTheeder
ZöglingedieVolksteinertorierte

NunmehrtratderZöglingHansi
Grögervorundbrachteeinsehr

WirkungsvollesHofgerichtzu
Vortrage ,in welchemderDank
derjungenMächen,dieinder
Anstaltaufnehme,undErziehung
findenausgesprochenwird.

NamensdesEr .Mendedankte
dannkaiserlicherRatKirsch.Ergab
in ihremNamendasVersprechen,
siewerdefortfahrenin denJe¬
tentionen ,diein ihrerFamilie

traditionellgeworden,dasWohl
der Armenundinsbesondersder
tugendfördern,unddieheuteer¬
haltenekais .Auszeichnungwerde
ihrindiesemWirken,undStreben

ein steter Anschonsein .
zurührendenWortegedachte

denWeichbeschofD .Marschalldes
verstorbenenPrälatenManda¬
seinesGegengenossenundfreundes.
ErgabdemWunscheAusdruck,
esmögedieAuszeichnungdesGe¬
Mannauchandernbürgerlichen
Kreise ,anschornenzuWerkender
WohltätigkeitdasgoldeneWiener
Herzist wollbekanntundWien¬
wirdgerühmtalsStadtderLiebe
undWohltätigkeitMögediesber¬
benfüralleZeitenundmögeoft
malsGelegenheitsein ,einfest
zufeiern ,wiedasheutige.Lit A .Spitalerbeglück¬
wünschteFrl .Mendenamensder
Bezirksvertretung,woraufer¬
BrennerderganzenFahlversamm¬

an ausbehördedemMa¬
dankteundanalledieBittenicht
der Marienanstaltzugedenken,
diebestrebtseinwerde,nachwievordieZöglinge,dieihrzurbil¬
dunganvertrautsind ,unddie
Mädchen,derenLeitungihrüber¬
gebenwurde,wechtchristlichen
undhatetischenGeistezuerziehen
zuerhalten .Dadurchwolledie
AnstaltihreDankbarkeiterweisen.

MiteinemstimmigenChorder
Zöglinge,vorWagner,DoppeladerHand
danndieFeierihrEnde.

DasstädtischeBadim10.Bezirkinder
heutigenStadtratssitzungberichteteM.
RisswegüberdasDetailprojektfür
dieErrichtungeinesDampf,Wannen¬
undVollbadeam10 .bezirk ,Büchen¬
Gasse,undstelltdenAntrag,mit
Rücksichtaufdiehohenmit5970294
veranschlagtenGesammkostenu .die
gegenwärtigeFinanzlagederStadt
Wien,welcheeinenbilligerenBau¬
wünschenswerterscheinenläßt ,das
vorgelegteProjekt,andenMagistrat

mitdemAuftragezurückzuleiten
Herminderungderveranschlag
tenKostenzuerzielenu .binnen6Wochen
neuerlichandenStadtratzuberichten.Der
Antragwurdegenehmigt.

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.seyder
WahldesLudwigVogelzumObmann¬
Stellvertreterder10 .SektiondesArmen¬
institutesParoritennacheinemBericht

dieWahldesLeopolddesM.Hörmann
DampfharzumObmann-Stellvertreter
der1 .SektiondesArmeninstitutesLand¬
strafebestätigt .



WienerRationstorrespon¬
am 22 Juni 1910 aber

Aus demBürgerblut .Über¬
denheutigeSitzungdesgemein¬

dentlichen Bezahlet werd
folgendes Offizielle Commung

ausgegeben .
der BürgerlichdesDiener

Gemeinderales treit heute
zunächst über dievorzuneh¬

menden Ausschußwählen
undbeschloßjenerStellenin
denAusschußen ,welchebisher
Mitglieder der liberalen Parte
ein hatten verwegs mit
Gemeinderatenderliberalen
Partei zubesetzen.

SodannkamdieAngelegen¬
heit aberzursprache .

HandermeisterderWis¬
binscio et vitaliter da¬
daß der Initatis vonGe¬
mein verbetene 13 .be¬
des sororum bese¬
chungen ,als derenErgebnis
derWiderrufdesSr .Krabe
beziehnetwerdenkann .

ImAnschlußhievontritte
Muster u .der Goßmann
mit daßdurchspiel¬
VereinigungAbgeorden
tenhausesin ihrer Schungam
17 .M .unmittelbarnach
EinlangendesWiderrufes,be¬
Angelegenheitberaten ,mit
als für sie erledigt erklärt

hat .
NachlängererDebattewurden

enstimmigfolgendeBeschlüsse
gefaßt

. )Der Bürgerblutnimmt
den WiderrufGrabenzurKennt¬

nis
. )der Ausschlußaberaus

dembeigerlich wirdaufrecht
erhalten .

4 )das Präsidien ,bißer
genometer wird ersucht um

H .Krebe den Rate
im Stadthal u .Gemel¬
rotzige aus¬
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MeinerSachevonHerrschende
es Rathesentretten .
er am

die Zuweisungvermang¬
entrachhof.derInstrathatmitBeschluß
vom20 .MaiderRegisterVerwurge¬
rethendemWienerZentralhedhofge¬
gewiesendasPfarramtvermuthen
hatsichinfolgedessenmiteinerEingabean
denMagistratgewendet,inderessich
nichtauspfarrlichenRücksichtensondern
imInteressedermeinarmenBevöl¬

fe derkerungdiesesBezirkstelseinAus¬
bungdesStaatsbeschlussessicheinsetzt.
zurBegründungwirddaraufverwesen,
daßdurchdieZuweisungzumZentralsund
hofdierührungderLeichenbegange¬
nichtverkanntwegenerschwertwerde.
ImAndeuteberichtev .Fischüberdiese
Eingabe,u .eswurdebeschlossenauf
desvorliegendeAnschennichteinzugehen
u .mitfolgendenGründendieZei¬
in MorgenszumZentrale .
hofist dienotwendigeFolgederEr¬
schöpfungdesAltersdorferu .setzen
dieserFriedhofesdieseBeziehstekön¬
wirnichtguteinemanderen,alsdem
WeidlingenFriedhofzugewiesenwerden.
Dahermußletztereraberwiederein
Erleichterungerfahrensonstistdasver¬
fügbarverraibelegt ,vorander¬
weiligeingeeigneterErsatzgeschaffen
werdenkann.DurchdieVerfügungdes
Stadtenteswurdeübrigensnurder
leicherZustandwiederhergestellt
Sommergerechenwarvongehenden
Zentralfriedhofzugewiesenu .erstals
esdurchdieÄnderungderBezirks¬
grenzenzumBezirkgeschlagenwurde
mußten,mangelseineAusnahmsbe¬
stimmungdieBewohneralsdemMen¬
leicherFriedhofzeigewesenbetrachtenver¬
dendieEntfernungvomZentralheid,
et alleinist wohlkeingenügende

te nicht eben gischeVersterbenderVaterGrund,unddanderFestungabge¬
es mirmehrverkaufbestimmthatnacheinemBerichtdesHl .Schreinerschen ,dennauchausdenübrigen

BezirkenmüssendieLangenauserhalbWahrAnsuchtehierübererteiltden derProjektefürdieAnlageeineAn¬
gefahrenwerden,u .litis nunaus teilung ist derden schlußgleichefürdiestädtischenStraßen¬
dem18 .u .2 .BezirkistdieEntfernung an Sr . bahnendenVordbahnhofmitdemErfor¬zu
doppeltsogroß,alsvonReimargrethen dersvon35000l .fürdieHerstellunges war von einerdoppelgleitigenVerbindungzwischen

wirket ,wirdin Monatehabe derHoferstadterstrafeundLandesgerichtnigungenfürdieSchutzungen
den straßesamtabsumptungderkleineninstädtischenBädernderStadtratbe¬

GartenanlagederselbstmitdemErfoder¬schloßnacheinemBerichtdesM.Oppen¬ einer Gegen¬ten
nissevon17000f dieHerstellungBergerdieZahlderFrerundSchwen¬ der Vater verlaßmich derGleichanlagebeiderneuenschulden¬plätzefürdieSchulzeigenindenparti¬ berichtedasvndhatdieeiner abrikendenneuenBahnhofvor¬schenBädernzuvermehrenungenwurdenaucheinerBergenschalenweitergassederstadtischenStrassenbahnendieZahlderPlätzeindenschweinen, darfzuhalbenzunächstzwarmitdemErfordernissevon36 .890denBädernvon20000auf4000 KerkerauchzweiWochensassenamGasthausevon10000auf genehmunger hat daher100000fürdenSchweinunterricht VermungFürstenvergehet ,wird nenTeilesderAn¬

von240auf1060.erhöht,dieKarten einerso 1Gebäudean derFormendenwerdendurchdenEintratender eschant ,neben WegwerdenstadtischenNebenfortderVereinzur
desgera¬denmachenhettenstehet .PflegedesZugendspiel,denVermit¬ der denstalozziu .denVereinKinderschütztegestellungenimGartenantdergelegen Ationen,wegendurchdieSchullerungenStadtWieninderTagsausstellungVer¬ meroabgenommenausgegeben. Burgemesterhieherbeantragtim folgendeeinenHerlicheNahrunghier¬ StadtratederBewilligungeinesBetrages 155.als

schrungoder an WienerVer¬ von635fürHerstellungenimHaupt¬ 2
BahnhofgelegentlichseinerRech¬autantdeStadtWienin derTagen
ausBosnienundderHerzogenenstaltungu .zurdieHerstellungeinerGar¬ b
habendieBürgerschülerinnenMarga¬tenschankVerbesserungderBeleuchtung indenlichenGraber
et ordinaundMargareteBartal imGartenHerstellungeinesMitge¬ tember
denKasernen ,überreicht ,da onsdaselbstaM.Schreinerstelltedengewesenwerden cheninge hat nachdie beidenMäd¬Zusatzantrag,wegenBehebungdesÜbel¬beiderMagistratsAbteilungdenmitBeschenbedacht,welchevomstandesdesBesteckenderSacheindieser denenKatheneinzubringen.bersthofmeisteramtezeitedem RestaurantdasEntsprechendzuveran¬ gegenNeuenkircheBürgermeisterübersendetwerdenlassendieAntragewurdengenehmigt. KreuzewerdenmerhalbedersieindernächstenZeitdenbeiden sichaberlagderLandmachenDaringkeitderFederschaftMarieüberreichenwirddieBeschen hen vattergefolgt ,nachnacheinemBerichtdesTomoladieundausGold,mitdemAllerhöchsten weis desgerichtesNamenszügeundderKaserne,dieüberdieSchabenbergassean all beiderMageteilungbehieltmitDietrickezumahnen ,deneinenVortrag lat eineJahrebenommenu .anderselbeneinLastmitden Graben aberverkaufderGemeindeinderNamenderBeuteinderAuf¬ vorstehenver¬es fur die genungdesneuen schriftErbenwiderdenVer¬
AmtsgebäudesfürdenBegonnenmögeimJahr1910anzubringen.
sehe ihre alte



I .derchristl.v .Frauenbei,und
bitteumNachnahmederbeidennach¬
folgendenNaturen.
scheBeziehungsanstalthieltenA
in S .JosefdesChristl .W.Frauen
Bundes,Wien,13Bezieh ,Breitense,
straßemiteinerPrivaterlässige
RahtseinerdreitlässigenBürger
schulegedachtenschuleundKinder
gartenUnterrichtinfranzösischer
SpracheundKlavierwirdvonderehre
SchwesterndesH.Kreuzordensin
erhalterWeisegeführt ,derVor¬
cherlichenPflichederZöglinge,wirddie
richteSorgfaltgewidmetErstere
hörderdiegesundeLagederAnstalt
SchazergangeregelmäßigeAbwechs¬

lungderUnterrichtsErholungszeit,
fleißigesBaden,gemeinschaftliche
Spiele,wahrhafteu .ausreichendeArt,
einederJahrzeitentsprechendeKlei¬
dungamsofortigesämmtlicheHilfebei

einereingetretenenKrankheitder
SchuleentwischenWochenwerdenin
denAnfangsgründendesHaushaltes
eingeführt.MonatlicheErziehungswei¬
trag30bis30Proschettegrates
Anmeldungenin derVereinskanzler
13 .Bezirk ,Brecherstraße31und

beiderBundesPräsidentenFran¬
SophenGüttmann,u .Hauptstraße31.

UmGerichtten,welcheausgestat¬
werden,daßdieLehreErziehungs¬
anstaltineinhonnenheim,ungestaltet
werdensoll ,zubegehen,stillen ,wir
fest ,daßwennaucheinmaleinGrau¬
heimgebautwerdensolldennochdie
habensowiebisjetztbestehenbleibt

MalundMangellmirmehr
kurzeZeittrenntunsvonderAb¬
fahrtnachMariagell,welchevon
christ .WienerFrauenbundheuerzum
denmitveranstaltet,wirdihm
am6 .JulidiesesJahreshandet,dieWoll¬
fahrtstattundjedensindjedesMe¬
chenbeeilesich ,welcheTourRetour
samtallenkirchlichenAuslagen,Abzeichen,
Kinderbuch10ten ,richterlich
zubesorgen,dieSachevonWiennach
St .Polter ,unddannmitderneuen

LandesbahnnachMangelldauert
lage ,auchHerrenkennendaranteil¬

nehmenKartensindzuhabenbeiPrae¬
Griedl,PeterschlatzGanghofer,
Weintraubengasse19Güttmann,
Hauptstraßegemolkenv .Partester
3 .Schele ,Wienste.896Nota¬
monitz .Moritzinger
verbargasseHeimHerzog34
SchönhoferAnlasse,Rechter.
Görz14 .WeiglRacherEbersicher¬
8 .Wesselu .Eichen ,3dkg

Angerste Biskow .
Wolle 2 JohanKirch¬
Vettern3Stainer ,Gorgerstr.23
SchmitzMHauptstr .15 .Weniger
FranzSchönwetterPantzer
1 .Nachheru .Jocherstr.p .Galli
Schweigung,Bauergersdorf
undbeidereheihrerOberragen.
gesehenenBemester30 .



der 11vonSeitederErlegungderWerner
A.v .BerichsSchelenspektorenmitderderbitteanderst .Lagervatergeben
selbenmöglichsvollinhaltig

veröffentlichendaeingemein
denInteressedesgroßenblicken
ling ,wegenüberzweckenZuebe¬

undachtungliefern .v .Cre¬
ergerunganstalt ,wiedieBezah¬
schinspektorenzuwiederhalten

malen,geschenGelegenheithatten
nochimmernichtgenügen,entwortet,das

fürdiederWienerVer¬
guterschattenin verlandeser¬
ziehunganstalt inHamburg

Aber nun da¬
lanten an Magenunter
ehrung des nochganz
würde an Ihm die
LandeErziehungsanstalt
Eggenburgeingehendbeeidigt.

diesen zuvor derenBerger
undderdemLandesausschussgegen
alte Rosenfür ebenalten
sichzurVerlegunggestellt.

inGesellschafterreichteihnell
zugeführt ,für welcheration
derdieFranzHofenbahreinkom¬
derabteilbeigestellthatte ,diealte
StadtEggenburgaufdemBahnhofeda¬
fellos ,wegendieLandesverschaft
MayerumderPädagogischeLeiter

der Anstalt ,derZimmer¬
DerlebenwürdigstenWegeben
nahmhaftersofortderFührung
zunächstwerdederGesellschaftin
HerzlicherGastfreundschaftimalten
Hausesgeboten ,dasder
wegsauchwirtschaftlichenProdukten
derAnstattbefand,unddurchsein

besondernlehenheitdieBesucher

Zweitbestimmung,nachterdenübermachte.DieOberverwalterder
fällt dasGebäudedesErschaleAnhalt ,ein Musterhauswederan¬
auf ,inprinklicheraberpraktischerdenBegantenstande,eslandesver¬
AusführungdieBesterhättenGe¬vorhin den nicht zuergerne

legenheiteinerGefangenesoldasGleichenderselbengefällt
derZöglingeanzuwohnen,welchebereichtesichmiteinerAnzahlseiner
musterhaftgeleitetundprächtigaus¬Aufseher,unddiehiedlicheBewirtunggeführtwurde.DieSchulgebäudeinWährendderselbenhieltLandes
denenDankdereinsichtigenpädagogi¬schußMayereinemkeinenVortrag
schwendenergewollenLeitungderebensosehr ,voneingehender
desDirektorsnacheinemfürdieseSachkenntniszeigtwiedernder AnstalteigensgenehmigtenReso¬nigenstatistischenabermaligenplandieZöglingevonrichtigenhattendie EntretterundRuhe
schehenengutunterrichtet ,an¬benderihmanvertrautenAnstaltx denndurchwegshygienischunserhervorhob,ausdemVortragging
hat angerichtetvonderVorherigenhervor ,daßWieneinenschon
züchtigungwelchederAnstaltenProsenthalvongingenstellt
genihrerAufgabeneingeräumtdieserAnstaltalsobesonders
ist ,wird in denhettenverpflichtet ihn
AusrechthaltenGebrauchgemacht,Währendeinerhalbverständigen
dasobersteErziehungehängigistWanderungdurchdenAnstaltsam
LiebeundgütigeLeitungwurdenhieraufalleEinrichtungendenReihevonWerkstätten,wieunterläuterung desLandern
SchlosseneTischler ,Schneiderschussesunddesleitendenstatliche
SchuhmacherwerkstätteundKorb¬dem nach praktisch
flechtere ,unterlichte,gefändeunmatt ihremAnstalt
Räumlichkeitenergänzenharmo¬aufseherbeigezogenwaren ,be¬
nischediegeistigeAusbildungdersüchtig .Wasist ausderfrüheren
Zöglinge,arbeitenfürdieVestaltberechtigtenBesserungsanstaltge¬
BedürfnisseunterderAnleitungwordenvier anderngewesen
vonMeisterAuffahren,undwiedergegen Wirkungenwerthin
hierauchfreigesprochendergrößenverbreitendeErziehunganstalt,
weilderZöglingewirdaberdiediedenNameneinermusterhaften

landwirtschaftlichenAusbildungJugendersorgeAnstaltensollten
zugeführt.Esist einewahrefand,Sinne des Wortesverdientund
dieselbenindenWirtschaftsgebäu¬die ihn auchvonLandtage
denderAnstaltdieverletztenverliehenwerdensolte .Dieha¬
aller Art bewohntsindbeidagogischeundsozialeBedeutungverschiedenenHantierungen,beimderselbenverdient ,weitgehende
Welten,beiderViehschlageetz.Würdigungu .Anerkennungüber

zubeobachten.DieZöglingebesor¬die GrenzendesErzherzogtegenauchgroßenteilsdieGartenNiederösterreichhinaus
wirtschaftGeld,WeingartenwirtschaftAufeinemweitausgedehnten
AuchdieSchlafräume,dieRademach¬züglichenTerrain,steheneineRecht

vonneuenBaulichkeitenmitsonderersingen,diegeräumigenWohnungen
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derAnstaltslehreru .Aufsehergeben
Zeugnisvondemhumanenund
praktischenGeistezugleich,derdie
Anstaltdurchflutet.hiebesondererParitionbeherberg
DieZahlzöglingehierfindenKinder
undJünglinge,selbstverständlich
getrautnachdemAlterAufnahme
welchederelterlichenZachtSchwie¬
rigkeitenbereiten.WohldemKnaben,
derbezeitenderGegenreichen
EinwirkungdieserAnstaltüber¬antwortetwird .
imaltenGebäudewurdenn,auchzwei¬

MädchenklassenunddieElementar
KlassenindieKnaben,welcheunter
AufsichtundLeitungvonSchwestern
stehen,besichtigtdieBesucher
hattenGelegenheitdergefundenund
krächtige,dabeischmackhaftgelernte.

te Kostkennenzu lernen ,Eine
mitMaschineneingerichteBücken
in derebenfallsschikündige
Zöglinge,arbeiten,sofürdas
tägliche,rechtschmackhafteBrot
derAnstaltdieBesichtigungdes
schönenFreibadesundderKanze¬
räumemachtedenSchlus,Direktor
CammergabwertvolleNützliche
überdieAufnahmebesondersüber¬
derenBeschleunigunginder

Erkenntnis,daßhierschnelleHilfe
DochalteHilfebedeutet.Erverlas¬
einenBerichtübereinenzurAuf¬nahmeangemeldetenZöglingvon
OberlehrerGeorgPhil ,deralsMeister

stück geologischeru .er
Berichterstattunggeltenkannund
geltensollteDirektorDiemerknüpftedarandasErsuchen,dieBe¬
zirkschulischektorenmöchtenwahren
Wirkungspreche,derjasovielfach¬
dieAnstaltsinteressenberührt,
fürdieVerbreitungderKenntnis
dieserAnstalt,undihrerwahrhaft

idealenAufgabensorgen. SchlicheitbewunderungsfreudigenWiederholthattekaiserlicherRat¬KandlerundCorscherKrahlenAnsichthöherallenAnstaltsleitern,empfangenndgeführtwurden.Insonders,aberdemLandesausschaftAbendwürdedieHeimfahrtan¬MeyerinbewegtenWortendiehie¬getretendieEindruck,welchedieseBefriedigungallerTeilnehmerüberBesuchinEggenburgbeiallendasgeseheneausgesprochen.Und teilnehmerzurücklichwerdenwahrlich.EinunvergänglichesDank¬malhatsichLandesausschaftMayer,dauerndsein,undvielenKindernmitderReformundEinrichtungzugekommen,welcheeinerersten
dieserAnfallgesetzt.Saal,GeselleLeitungbedürfen,damiterrichttrotz
schaftundFamilienschuldenihm,derdieErziehungsumständewürdige,nitzmiteinfachemSinn,aberweitlicheMitgliederdesGemeinwesensworden.
bleibendemVerständnisfürdie
dentenAufgaben,dieserJugend
PersorgeAnstaltunentwegtein¬
tritt ,tausendsahendank
AusderfrüherenAbschreitungsan¬

stalt ,inwelcherEntweichungenvon
ZöglingentrotzförmlicherEinterker¬
ringfasttäglichvorkome,ist
eineErziehungsanstaltgeworden,
in welcherdiemoralischeund
körperlicheKräftigungderZuge¬
lingejedemBesucherindieAugen¬
schwingenmuß,dasmilitärischedabeifreundlicheWesenderSchutz
befohlenen,ihrezufundenenMienen
beiUnterricht,ArbeitundThielsind
ebensoviel ,Dokumentefürdenguten
GeisteindiesemHause,dernun
mehrüberallseinenwohltätigenEr¬
genwollenEinflußaus ,Ihrden
Manne,dersolchesschuf ,Ehrseiner

MitarbeiterDieBezirksschulinschektorenbe¬
fürchten,sodanndasweitberühmte
KrähntenMuseum,wosieden
PräsidentenderKrahnenGesell¬
schaft ,demerlasseDirektor
Vollhöher,vonFrischaufder
imHauseselbsteinegroßartige
Sammlungbesitzt ,undvomBer¬
gründerdesMuseum,denenseiner
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20Jahre,Wien,Freitag,1 .Juni1910.
ErledigteSchulleiterstellen.InWiener

SchulbezirkekommendieOberlehrerstellen
andenSchulen3 .bez.Paulusgasse9 ,3 .Bez.
Guntergasseund18Bez.Cettesgasse2
zurBesetzung.Gesuchesindbis20.Julizu
überreichen.

OberrechnungsratPotorn.DerStadtrat
hatinseinerheutigenSitzungnacheinemBerich¬
desV.B.hatdemAnsuchendesOberrech¬
nungsratesHeinrichPotornyumVerse¬
tzungindenbleibendenRuhestandfolgege¬
geben.OberrechnungsratPokovich,welcher
seit1907mitderStellvertretungdesDirek¬
torsderStadtbuchhaltungimFalledessen
Verhinderungbetrautwar ,vollendetin

jahr u .
blicktaufeinenununterbrochenenmehr
als42jährigeverdienstvolleTätigkeitim
DienstederGemeindezurück .MitPo¬
konyscheideteinerderbefähigtesten
BeamtenderStadtbuchhaltung,dersich
durchseinruhigesKonziliantesWesenSache
seinenunermüdlichenFleißu .seineBe¬
TeigteildauerderAchtungu .Verschätzungaller
erwarb ,ausdemDienstederGemeinde
Wien.VoreinigenMonatenersthatihne
derGemeinderatdadurchausgezeichnet,
desihmadpersonadieBezugder

sei .Allein
Pensionierungsollihmnundiegroße

den Senatoresverliehen
werden.

Taubstummen-Unterricht.Ander
städtischenUnterrichtsabteilungfür
laubstumme,schulpflichtigeKinder
inWien,9 .Bezirk,Canisiusgasse2
findetdieVormerkungbesuchsAuf¬nahmeneuerZöglingefürdas

Schuljahr1910schonjetztanWerk¬

Tagenvormittagsbiseinschließlich
6 .Julil .J .statt ,damitdieFreifahr¬
kartenfürdiestädtischeStraßenbahn
rechtzeitigbesorgtwerdenkönnen
diesbezüglicheAuskünfteerteilt
diepädagogischeLeitung,dieEin¬
schreibungerfolgtam67und8.
September1910täglichvon8bis12
Uhrvormittags.
beitsvertretungfünfhaus.Am

Montagden27 .d .M.um3/4Uhrabends
wirdimGemeindehauseI .Gasgasse100.
eineöffentlicheSitzungderBezirksver¬
Leitungfurchausabgehaltenwerden.
AusgestaltungderZentralsschankescheder
GemeindeWien.ImStadtratelegte
v .B.d .KörpereinenEntwurfderNatu¬
tenfürdieErrichtungeinesKreditver¬
nesderZentralscharkassederGemeinde
Wienvorundbeantragte,dieErrich¬
lungdiesesKreditvereinesimSinne
vorgelegtenStatutenentwurfeszu
gene,ihn ,derZweckdeszuerrichten¬
denKreditoreinensolldersein,denHandelsGewerbestandinder
Weisewirtschaftlichzufördern,daß
erseinenMitgliedernzumäßigen
BedingungenKreditgewährt ,unddie
derindenStandihreBetriebs¬
mittelintensivauszumitzenund
ihrenUnternehmungeneinen ,vom
momentanenGeldvorratunabhängigen
Umgangzugeben.DerAntragwurde
genehmigtundwirddenGemeinde¬ratinseinernächstenSitzungbe¬
schäftigen.
VordemGemeindevermittlungsamte
Währungfindenam7 .1421.und28.
Julil .J .von9bis11UhrVormittags
Verhandlungenstatt.
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AusdemRathause.DerGemeinde¬
rat halt in derkommendenWoche
Freitagden1 .Julinachmittags5
UhrwiedereinePensitzungab¬
WirdindieserSitzungdasvorhan¬
denMaterialaufgearbeitet ,so
beginnenam2 .Juli diediesjähri¬
genGemeinderatsherren .Solltenoch
Stoffvorhandensein ,soistfür
Dienstagden5 .Julidieletzte
SitzungvordenParienAussicht
genommen.DerStadtratstrittam
Dienstag,Donnerstagu .Freitagjedes¬
malum10UhrVormittagszuSitzungin
zusammen.AmMontag,den27 .d .
um12UhrVormittagsübernicht
derBürgermeisterandieOberlehre.
die anderMädchenvolksschule
14 .Bez .Vättermaÿer.27 ,Grau¬
ZäzilieBieloratdieEhren¬
Medaillezur 40jährigeTreue
Dienste .Um7Uhrabendswerden
dieTeilnehmeranderTagungdes
VerbandessterKoralbahnen
imRathauseempfangenwerden.

Wiener Wärmestüben .Diezu
GunstenderWienerWärmestuben
am9 .Juniin derJagdausstellung
abgehalteneSchirmhomenadehat
für denWärstubenvereineinkein
erträgnis von560606ergeben .
ObE .G .R .P .SalterundGattin
sinddemVereinemiteinemBetrage
von400RalsGründerbeigetreten,dem
Vereine ,derimabgelaufenenJahre
infolgeerhöhterBetriebskostenund

erweitertenBetriebeseinbedeutendes

Religitaufzuweisenhat ,kommen

solcheEinnahmensehrzuget.
StraßenbahnlinieMatzleinsdorfer¬

Platz Gartenplatz :G .R .Sturm
brachteindergestrigenSitzungnach¬
stehendenAntrageinSchonseit
langenbemühensichdieBewohner
derinteressiertenBezirksteilevon
Margarethenu .Wiederumeine
direkteStraßenbahnlinievonMalz¬
leinsDocherplatzüberdenMargarethan
GürtelzumGartenplatz .Der
überauswegeVerkehr,dersichzwischen
diesenbeidenPlätzenindenletzten
Jahrenentwickelthat ,beweistdieNot¬

wendigkeiteinerdirektenStraßenbahn¬
linieindieserRelation,diebishermit
derStraßenbahnnuraufeinemzeit¬
raubendenUmwegeerreichtwerden
kann .DieständigenKlagen,die
hierübervondenBewohnernjener
Bezirksteilelautwerden,diean
denMargarethengertelWieder¬
GürtelundLandstraßergertelan¬
grenzenbeweisendendringenden
WunschderBevölkerungaufden
ehestenAusbaudererwähntenam
Matzleinsdochschatz ,überdenMar¬
GartengartezumHaportenplatz
geführtenStraßenbahnlinie,dader
Herstellungdieserüberauswichtigen
Verkehrsliniekeinerleitechnische
Schwierigkeitenentgegenstehenundauf
dieFührungdesMargarethengertels
indergenanntenStreckebereitsend¬
giltigfestgelegterscheint,wird
beantragt:oderGr .Bürgermeister
wolledie beteiligtenStadtUnter
beauftragen,dasProjektfürdie
direkteStraßenbahnlinieWahlen¬
Kocherplatz-Cavortenplatzüber¬
denMargarethenguetesehestens
auszuarbeiten,undhieraufalles
Geeigneteveranlassen ,damitder

an der genanntenStraßen¬
linieje eherin Angriffgenommen
werdenkann .DerAntragwurde
derGeschäftsordnungsmäßigenBe¬
handlungzugewiesen .
StraßenbahnverkehrnachParistof¬
DasStadtbauamtteilt mit ,daßes
durchdenforciertenBetriebder
FirmahoheBethegelangenist ,die
NeupflasterungderKaiserFranz¬
Josef- BrückeüberdenDonaustrow
sozubeschleunigen,daßderStraßen¬
bahnverkehrüberdieBrückemorgen
Sonntagden26 .d .M.inderFrühe
wiedereröffnetwerdenwird ,die
BeschränkungdesFuhrwerksver¬
kehresnacheinerRichtungu .zw.
nachPotsdorfinderZeitvon5Uhr
morgensbis 10Uhrabendsundvon
Gleidsdorf,nachBrigittenauinder
Zeitvon10Uhrabendsbis5Uhrfrüh
bleibtnurnochbisDonnerstagden30.
summorgens,aufrecht.AndiesemTage
ist eingenügendlangerZeitraum
fürdieErhärtungdesBetonsver¬
flossen,sodaßderunbeschränkteVer¬
kehrnachbeidenRichtungenüberdie
BrühevonDonnerstaganwieder
stattfindenkann.

städtischesTheresienbad .
GesternFreitagmittagshabendieMit¬
gliederdesStadtratesunterFührung,
derderVizebürgermeisterundinUn¬
wesenheitdesReheuntenMag .Rates
Schmidbauer,desBauJoch .Wegmola
u .desVerwaltersPaschingbauer
densoebenfertiggestellterZubau
zumstädt .TheresienbadeinWeide
lingbesichtigtunddieBetriebsetzung
diesesTeilesderinsgesamt43
Wannenenthälteröffnet.DerStadt¬
ratsreferentBuschhielteinekurze

Begrüßungsansprachesie ,welcherer
auf dasAlterdesBadessowie
aufdieHelwirkunghinwies ,die
schonunterMariaTheresiabekannt

warundheutenochgeschätztwird,
sodaßschonausdiesemGrundedie
Baderanlage,derwennauchgroßen
Investitionenweitu .würdigseien.
ErbetontedanninsbesondersdieBer¬
deutungdesBadesfür denBezirk
unddanktedemBürgermeister,den

Vigebürgermeistern,demStadt -und
GemeinderatefürdieUnterstützung
welcheer in seinemStrebennach
einerwürdigenAusgestaltungdes
Badesgefunden.ErhandauchWorte

wärmsterAnerkennungfürdiestädt¬
Güterundbat danndenersten
v .B .F .PorzerdieEröffnungdes
Badesvorzunehmen.W.B .P .Parzer
entgegnetemiteinerkurzenAn¬
spräche,inwelchererbetonte,essei
AufgabeundPflichtderGemeinde¬
vertretung,fürsowichtigeInteresse,
wieesöffentlicheBädersind ,zu
sorgen ,gabseinerFreudeüber
dasGelingendesErweiterungs¬

bauesAusdruckundschloßmit
demWunsche,dasBadmögederBe¬
völkerungdesBezirkesMeidling
sowiederangrenzendenBezirkezum
WohleundSegengereichen.

NachmittagswürdedannderBetrieb
bereitsaufgenommen.

KaiserlicheEhrengeschenke.
Wiebereitsberichtet,hatderKaiser
jenenzweiBürgerschülerinnen ,welche
ihnamSüdbahnhofebeiseinerRück¬
kehrausBosnienundderHerzega¬
wingdurchdie Überreichungvon
Blumenstraußenbegrüßten,seeine
kostbaregoldeneBrösche,alsErinne¬

rungsgabegewidmet .Band
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VermacherhatdenbeidenMädchen,
MargareteTrinaundMargarete
BartatheutemiteinerAnsprache
diesekaiserlichenGnadenbeweise
überreicht,ihnendazugratuliert
unddemWunscheAusdruckgegeben,
siemögensichdieserAnzeichnung
bisinihrspätesAltererfreuenund
sichstetserinnernanhenschönen
Augenblicke,daesihnengegönnt,we¬
unseremerlauchtenKaiserzuhal¬
digen .DiekleineErdinadankte
namensderbeidenMädchendemBür¬
germeisterfürdieschönenWorteund
dieÜberreichungundbatihn ,den
DankfürdiekaiserlichenGeschenke
andieStufendesAllerhöchsten
Thronesgelangenzulassen.

ExkursionnachMauthausen.
DerChristl .BürgergerinvonHerr¬

malsunternahmmitseinemObmann
K.R.EigneranderSchitzeam16 .n .17.
JunieineVergnügungsfahrtnach
MauthausenzurBesichtigungderdar¬
tigenGrantwerke.DerVerlaufund
dieRückfahrtdurchdieherrliche
WachenwirdalleReiseteilnehmern
lang in angenehmerErinnerung
bleibenMauthausenhatteausAn¬
laßdesBesuchesClaggenschmück
angelegt,undeswurdendieTeilneh¬
mervondenHonoratiorenderGe¬
meindemitihremBürgermeisteran
derSchitzeaufdasherzlichstebewil¬
kommt.Nichtwiederherzlichwarder
EmpfangimOrteselbst undHand
dieFreudederFestesstimmungihren

beredtenAusdruckin denTrasten,
diebeimAbendmahleausgebracht
würden.EssprachenG .R .Eigner ,Be¬
eindl . ,Kais .RatKramer,ferner
dieBez .Ratewaru .Steidlu .A.

diedortigeVaternnenRachette
überraschtedieGästedurchihremus
kalischenVortrage,fürdieleiblichen
BedürfnissesowiefürNachtquartiere
zuäußerstzwilenPreisensorgtein
liebenswürdigerWeiseHotelierTod.
DieBesichtigungderGrantwerkeder
daPoschacheru .derGemeindeWiener¬
folgtebeiregsteInteresseunterder

umsichtigenu .fachmännischenLeitung
des Pag .Rates Kammer ,sowiedes
WerksleitersRath.MitWortendes
innigstenDankesfürdiegenossene
liebenswürdigeGastfreundschaft
undmitdemlichenBedauern,so
baldscheidenzumüssen,verließen
dieReiseteilnehmerdieihnenliebe

geworfeneStifte

Ernennungen .DerStadtrathatnach¬
einemBerichtdesVigebürgermeistersg.
PorperimStatusderrechtskundigenBe¬

nen :Dr .Gade¬
bergzumMagistratsrat ,JosefSman

Magistrate Ka¬
Dr .JosefHaßmannzuMagistratsober¬
Kommissären,Dr .GustavRiebezum
Magistratskommissar,Dr .AdolfNeuuber

zumMagistratskonzigisten.Nacheinem
BerichtdesVizeburgermeistereswur¬
den ernannt im Status desStadtbau¬
amtesLeopoldTrika ,FriedrichWei¬

tersberger ,Dr .MartinPaulWenzel
Scheel ,Dipl .Ing .HeinrichMayer,
WilhelmvoitundRudolfSorodeck
zu Bauten ,JosefBösch ,Hans
HahnerundAngeloMilićzuBau¬
inspektoren ,HadrianTrentin ,Johan
TheodorJäger ,RudolfPaulzu
bringenn ,Adolf ,Cassa ,Alexan¬
derFähigu .FranzRiedlzuIn¬
genieuren ,imStatusderstädtischen
Hauptkasse,KarlWinkleru .KarlPar¬

zer zu Oberkontrolliren ,Ferdinand

Kieshaber,PergenScholz,Karl
Gießkal ,EduardMascheKarlResch
zu KontrollenStanislausBenes ,

Lustig ,alle
Herzog ,Karl ,auchundund

Steiner den Rudol¬
lischer ,zuhoral ,HermannHand
KarlPfeffer ,OmarHollandvon
Grundensels,Alfredsteck ,FranzH.
Soboda ,Anton Neumann ,Karl
Sokoll ,Julius HauptLudwig

brawa ,und Paul nochzuha¬
zu

fernerFriedrichPatzzumAssisten¬
Wasserbezugsrevisorates .Demstädtischen

OhrenS .FranzAloisSchwarz ,dem
städtischenAngenarzt.FranzFried¬
land,denAbzessistendesZentralmahl¬
u .SteuerkolastersAntonRohaut,Berthol¬
JordanundLeopoldKirche,demge¬
sorischenSekundarzt,Dr .FranzBoda
wurdedasdefinitivenverliehen.

VerbandgerichterTotalbahnen.
VonheutebisMontagsagtinWien

die 19JahresVersammlungdesVer¬
bandesderösterreichischenLokalbahnen,
heutefandimSaaledesOsternIngenieur

u .Architektenvereinesder5 .Betriebs¬
leitertagstatt .

denVorsitzführtederDirektorder
städt .Straßenbahnenjeg¬
Schänzler.NamensdesVerbandes
begrüßtePräsidentIng .Ziffer

denBetriebsleitertag ,worauf
sofortzurErledigungderTagesord
nunggeschrittenwürde.Dieselbeum¬
faßte Mitteilungenüberdie
VorschriftenfürdieUntersuchung
u .ZustandhaltungderGleisanlagen,
elektrischenStreitenausrichtung
undJahrbetriebsmittel,Mitteilung
genüberRatistikderöfterenLokalbahr
nenu .KleinbahrenRement
Sekr .ArthurErtl ,Mitteilungen

über das Freilasterhaften bei
dektrischenBahnenReferenther¬
Ritt .v .Wolff,Berichtüberdürf¬
geführteVersuchemitelektrischer
zeigungderStraßenbahnenReferent
Ing .Barbalk),Mitteilungenüber

verschiedenetechnischeNeuerungen
bei elektrischenBahnen.

Um12Uhrnachmittagswareingewie¬
samesMittagessenimGartenRestan¬
rantVolksgartenundum3Uhrnach¬
mittagsbegabensichdieTeilnehmer
mitSonderwegenzumBetriebsbahn¬
hofOstatting,woselbstverschiedene
BautenundEinrichtungenbesichtigt

würden .In Schönbrunnenwurdeeine
Hauseeingenommen,vondortaus
begabsichdieGesellschaftzurHaupt¬
werkstätteRudolfscheinunstratvon
hierdieFahrtin dieFreudenaaneingerichtetwodiefürdenMassenverkehrerleute
großeSchleichendstationbesichtigt
würde .DerAbschlußbildeteanBesuch¬
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20Jahr ,Wien,Montag,27 .Juni1910.
beitsvorstehung Gories fort

AinDonnerstagden30 .Junil .J .nach¬
mittags3Uhrfindeteineordentliche
SitzungderBezirksvertretungstrit¬
Dorfstatt .

nige Dienstendie dieer¬
der an der Warenvolle
im14 .Bezirke ,hättermayergasse17
ren LageBelohrankist die
erstekäme,welchedieIhrenMedaille
für10jährige,treuediensteverliehen,
erhielt .InfeierlicherWeisenachnahmte
Mittagsu .d .Neumayerinseinem
fangsandie Überreichungdieser

2 .
Auszeichnungvor .In derselbennehmen
Teil .K.R .Brauweiß,wenSchul-Inspektor
Suchamel,derObmanndesOrtsschula¬
desSt .Präsidialverstandvormanet
ObKommisarPangin Vertretungdes

administrativenReferentendesBe¬
zirksschulrates,Canzlei -Direktor
kaiserlicherRatMayer ,undder
LehrkörperderAnstalt.NachderUr¬
sprachedesBürgermeisterswürde
danndieDamebeglückwünscht,vom
strateSchamelvonS .R .Brenners
vonOrtschatsobenenSich ,und
vonderLehreru .HermanRoth¬
desLehrkörpersderAnstalt,worauf
dieausgezeichneteselbstdieherzlichen

WortenihrenDankaussprach.

Leichenbegängnis.Unteraußer¬
öfentlicherBeteiligungderBevöl¬
rungdes2 .Bezirkesandgesternkonn¬
tagnachmittaginderBrigittatische
die Begebnissenam24 .d .M .der
vorbenen deponierten Volti¬
rers u .Armenates ,MichaelRaht

Bett .IchstandimLebensjahr,
denRuhestandwarerstvor3Jahrenin

getretenundhateine60jährigeDienst¬
zeit als LehrerundWachenhausleiter
hintersich .VordemLeichenbegängnis
erschienein62jährigerMannimTrau¬
erause ,undseinenaltenLehrernoch
einmalzusehen ,dieinsegnung
nemPfarrerist vor .IndemLeichen¬
BegängnisbeigensichderBezirksber¬
tretung ,derOrtschulratundderAr¬
merrat ,desBezirkes,dieSchulkinder
zahlreiche ,ehemaligeSchäfer ,ferner
MilitarrechnungsratSchäfer,dieOffizia¬
deWolfu .Brenndörfer,HerrFran¬
Liebhart,FrauSchlägt.AnderJahre
deshochverdientenSalmannesstehen

traueneinevnd62jährigeWitwevn¬
zweiSöhne,OberlehrerOttoRippund
MilitärH:OffizialAloisRechl.Vaterden
zahlreichenKränzchendenmachtees
besonderseinKranz,derGemeindeWien¬

mitderGeschriftindankbarerAnerkennen
öffentlicherWorthalter,Aufsehen

Sängerfahrt.DerWienerlänger¬
bundunternahm ,amSonntagden19
mitzahlreichenGästen ,einlänger
fahrtnachdemuraltenStädtchengen¬
burg ,dasmitseinenwohlerhaltenen
adtmauern ,Warttürmen ,dem
großartigenKrausetzMuseumund
denreizendenGlas -Anlagenseitje¬
hergroßeAnziehungskraftausübt.
demherzlichenEmpfangeaufdemBahn¬
hofedurchdenEggenburgerM.R .W.
mitVorstandentbaueranderSpitze,
dieStadtgemeindevertretungmitan¬
Reinbauer,dieKrausetzGesellschaft
mitPräsidentSparkasseDirektor
Volcherunddie Direktionu .Ver¬
willungderu .v .LandesErziehungs¬
AnstaltDirektorhiemer .ObVerwal¬
sersein )folgtederfestlicheEin¬
zug unternommenereBlumen¬
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WagenindiesichbesagteStadt.
Nacheinemkurzenfrischenhofe
Wimmerwerde vormittags das
KrahleteMuseumbesichtigt,woselbst
PräsidentVollhofer,EhrenburgerKra¬
ZuletzundNotarderFrischaufdiePöste
begrüßtenundinliebenswür¬
digerWeisedieFührermachten.
InderhochinteressantenStadtpfarr¬
KirchemachteStadtPfarrerPar¬
in herzlicherWeisedieFormens,
vornichtgefülltenGotteshausefang
derBundunterLeitunglaste
mit ergreifender Wirkungdas
Dankgebetaus denAnniederlan¬
dischenvonKremerAufeinem
Spaziergangüberdie Glasfolgte
dasfehlicheMittagimHotel
braten ,namensderGemeindever¬
tretungbegrüßtePfarrerPuhmund
namens des Magenburg vor¬
standzehnbauerdenBandundseine
hatteaufdasherzlichste,woraufvor¬
fandMag.DasHandschmitmartigen
Wortenerwiederte ,unddemsiehen
dankedesBundesfürdenherzlichen
EmpfangdurchdieBevölkerungund
vorallen durchdenM .G .R .beredten
Ausdruckverlieh ,Nachmittagshandder
BesuchdergroßartigenLandeserzie¬
hungsanstattstatt ,woselbstDirektor
hermeru .Ober stein inge¬
winnenderWeisedieFührung
übernahmen .Um4 Uhrnachmittags
HandimHotelBraden,vorausver¬
kauftenHausedasgroßeWohltätig¬
keitskonzertstatt ,welchesderWiener
Sängerbundunterderbefeiernden
LeitungseinesEhren-Thormeisters
CarlLaitemitglänzendemErfolge
gab ,dasProgrammumfaßtewahre
PechenderMännerchorLitteraturund
gemischteChöre,indeneneingelade¬
ner Armenthorvon20 übereiner



denSängerinnen–durchwegsSchülerinnenvon
Laite entwirkte ,Rauschender
Beifallfolgtedenhören,vondenen
viele wiederholtwerdenmüßten.
DieGesangsvorträgederKonzerthän¬
gerinFrauClausNeurath,Ehren¬
mitglieddesBandesunddesVereins¬
mitgliedesu .Willingerwurdenfür¬
rischbehielt .DasPublikum,wird

nichtmüde,zugabenzubegehren,dem
wohltätigenZweckeChristbaumans
fürarmeSchulkinderinEggenburg¬
konnteeinnamhafterBetragzuge¬
führtwerden.Ebensoherzlichwie
derEmpfanggestaltetesichderAb¬
schiedundunterdenKlangender
Schützendorpskapelleundrauschenden
OvationenderBevölkerungverließen
dieWiener7 Uhrabendsdengastlichen
BoderEggenburg.AllesinAllein:
einunvergeßlicherTag!
GoldeneHochzeit,dasEhepaar

MartinundMarieZagemannwürde
am17 .Juni1860in derPfarrkircheam
Reuegetraut ,begieng,daherdieser
TagedasGastdergoldenenHochzeitzoge¬

mannkambereitsals 14jährigenBur¬
sche,nachWien,woerdasTischlerhand
werkerlernte ,wardannbisinshoheAb¬
ter zuerstals Straßenkehrerunddann
alsPartwächterbedienstet.Von8Kindern
sindnoch2amLeben,diekirchlicheFeier¬
Handam18 .d .M.um10Uhrabends
in derPfarrkircheSt .Johannu .im
10 .Bezirkestatt .InVertretungdes
BürgermeistersgratulierteBez.Vorst¬
rupademZubelpaare,undüberreichte
ihmdasüblicheEhrengeschenkderStadt

Wien .

MaßregelnzurBekämpfungderWitkrank¬
heitderHände.AusAnlaßdesInkraft¬
tretensdesallgemeinenTierseuchen,
gesetzesvom6 .August1909werdenunter

BegebungderMagistratsKundmachung
vom11 .Jänner1900folgendeAnordnungen
zurHindanhaltungu .Bekämpfungder
WitkrankheitderHundegetroffen:
11 .AlleHändemüssenmiteineram
halsbände,oderamBrustgeschirrebefähig¬
tengültigenSteyermarkversehensein,
2 )InnerhalbsolcherRäumlichkeitenGe¬
höfte ,Häuserbezw .Wohnungenoder
Geschäfte,Höhe,Gärten,eingefriedete
Plätzeu .dgl . ,welchefremdenPersonen

zugänglichsind ,müssenhände,entweder
andieKettegelegt ,odersomiteinem
sicherenMaulkorbeversehenodersonst
derartverwahrtwerdenn,daßsowohleine
BeschädigungvonPersonen,alsauchdasEnt¬
weichenderHundeohneMaulvoraus¬
geschlossenist . . )Außerhalbsolcher
RäumlichkeitenmüssendieHundert
einembeisicherenMaulkorbeversehen
sein .DieserMaulkorbmußausstar¬
keinMetallrahtsoverfertigtund
mitstarkenLederrienenoderHause
gärtenamKopfederartbefestigtsein
daßderundfreienu .trinken,
abernichtbeißen,oderdenKorbvom
Kocheherabstreifenkann .Ausgenomme¬
vondieserVerfügungsindHage¬
zugehende,jedochnurfürdieZeit,

während,welcherundfürdenRaum,
in demsie ihrerBestimmungentschei¬
chendverwendetwerden ,ferner
Wachsende,welcheinnerhalbsolcher

abgeschlossenerRäumlichkeitengehalten
werden ,ausdenensie nichtent¬
weichenkönnenu .dieFremdenPersonen
nichtfreizugänglichsind .. )Alleauf
derStraße ,ohnegültigeMarke,oder
beissicherenMaulvorbgetroffenen
Händewerdenauchwennsie ander
keinegeführtwerdenvomWasen¬
meistereingefangenweggenommen
undgetödet,hände,welchedenMaultor

angehängt ,aberzwaranhalte .

sichvorgesternsahessind
einmalvorblosenHundezube¬
handelnvonderTitungkannnurin
besondersberücksichtigungswürdigen
hättenausnahmsweise,unterder
Bedingungabgesehenwerden,daßdas
hieraufKostendesBesitzerssolange
sicherundunschädlichverwahrtund
beobachtetwerde,alsnichtdieGefahrdes
LeüchenausbruchesundderSachenverbrin¬
tungzuverlässigausgeschlossenist .Das
AnsuchenumAusfolgungistsofort
nachderBetretungdesHundesbeim
WienerMagistrateAbteilungmittels
einerschifftlichen ,mit1Stempel
versehenenEingabeanzubringen,
. )Jedermannistverpflichtet,einihm

gehörigesoderanvertrauteshier¬
welchesmiteinemWeskrankenoder
wirtverdächtigenTiereinBerührung
gekommenist ,oderanwelchemkein¬
zeichenderausgebrochenenWert,oder
auchnursolchewahrzunehmensind,
dendenSetagsbruchbesorgenlassen,
sofortdurchTötungoderAbsonderung
ungefährlichzumachenundhievon
unverzüglichdemzuständigenma¬
gistratischenBezirksamte,oderaußer¬
halbderAmtsstundeneinzuständigen
k .k .BezirksPolizeikommissariatedieAn¬
zeigezuerstatten.. )Schließlichwird
dasbestehendeVerbotdesMitnehmens
vonHundeninöffentlicheLokale,wiein
Gast-u .Kaffeehauseru .dgl. ,fernerin
Stellwagenu .Tramwagen,mitdem
BeifügeninErinnerunggebracht,daß
Kundbesitzer ,welchedievorstehende
Anordnungübertreten ,sowieBesitzer
öffentlicherLokaleundSchafferöffent¬
licherFuhrwerk,welchedieMitnahme
vonHundeninihreLokaleoderFuhr¬
werkedulden,derscholizeilichenBe¬
strafungunterliegen.
BelehrungbetreffenddieSchickinPrag



der Menschengegen
HanenPersonen,dievorwütenden
oderweitverdächtigenVierengewissen
wordensind,wirddringendempfohlen,
sichdieWundezumkünftigerecht
reinigenundverbindenzulassen,
dannabersichsoraschalsmöglichder
Schützenzuunterziehen .Diese
entziehungwirdin derKranken
AnstaltAdolfstiftunginWien,
Berhaverhafte,vorgenommenu .zw.

gewöhnlichambulatorisch,wennnicht
inbißverletzungselbsteineanderen
erndeSpitalsbehandlungerfordert
DieSchutzungenodernem¬
gehaltlichschlichvonUhrVormittagsan

et
VerbandderösterreichischenSessi¬

ImgroßenSaaldesGegenerund
Architektenvereinsfandeindie19.
HauptversamlungdesVerbandesderhatteessen Lokalbahnin eisenver¬
waltungenderBehrenhaltenbeleget
entsendet,fernerwaralsEhrenges
erschienenHrn .Dr .Sommermit
Präsidiatorstandformanek,Minister
a .d .G.g .Wille,Oberbauratv .Frl.
in Vertretungdesschenbahn.Winter¬
es ,RatihallariatFreiherrv .EggerObermagistratenDr .MaxWerft
u .derVorstandderVerkehrsabteilung
Mag.SekretärH .MüllerinVertei¬
tungdesMagistratesHandelsKamerrat
KönigerinVertretungderHandels-u.
GewerbekamerEntschuldigthattenihn
herableibenEisenbahnmeisterUrba¬
LandmarschallPrinzLiechtenstein ,Sek.
tionshof,W.Einer,Staatsbahndirektor
Dr .Gebruck ,VizenHof ,Mag.
DirektorAppeletc .
derPräsidentdesVerbandesZug.a.

ZiffereröffnetedieVersammlungu .
gedachtedesKaisers,dessenaufalle
GebietesicherstreckenderChersorgeauch

1

trafunterstützenzuweren,auchdesJohalbenteilhaftig
DieRededesPräsidentenwurdewürde.ErbegrüßtdanndieGeistemitlebhafterBeifallaufgenommen.u .hielteineAnsprache,inwelcherer¬
sammlerbegrüßtedieVersam¬daraufhinwies,daßbereitszumdrittenlungausherzlichste,undgabseinerFreudemaldieVersamlunginWienstag,dem

darüberAusdruck,daßdieHerren,wiederMittelpunktevorhandel,Gewerbe,undWienzuihrerTagungerwählthaben,1Gedult,aberauchdemZentrumdes
welcheüberdieLokateBedeutung,weilgesamtenHerrndamitzes.
aussehe,derBürgermeisterver¬zweiaufdenVereinsehrstadtin¬ wiedarauf ,daßinNiedertreichverschierendeFragen,dieUnterschlafendieBestrebungendesVereinesimmer¬bahndurchdiemeinStadtsowiedie guterBodengefundenhaben.Erschaf¬BescherungderStadtbahneinein Ver¬ denWunschaus ,daßdieVerhandlungenimletztenJahreanderTagesordnungzueinemgedachtigenEndeführenundgestandenvomStandpunktedesgroß¬

stätischenVerkehres,waszube ,übermittelt,dieEinladungfürden¬heuteimRathhausestattfindendengrüßen,wenndiesebeidenAnge¬
Empfangbei ,welcherdieGemeinde¬legenheiteneinergünstigenErledigungVertretungdieHerrninWienerschezugeführtwurdenderRednerver¬ Weiseesbegrüßenwird .Leb¬weismanaufdieVerdienste,welche
JahrerBeifall.sichumdieSchaffungdesLokalbahnge¬Wiedenherdanktfürdiesitzes Min .. . .Mittelundder

freundlichenbegrüßungsworte,sowiedendes Abgeordnetenaus fürdieEinladungEsseiensämtlichePartei,erworbenhabenindenbeiden
KronländeraufdemKongressever¬Herrendasverbindlichste,undbatsie, terten undzwarderTeilnehmerauchinhintenihreTätigkeitden

wissedieAuszeichnungderStadtLokalu .Kleinbahnenzuzuwenden. 11WieSchatzen .derkeinerverwies,daraufdiedaß EswerdennundieverschiedenenauchnedesvorigenJahreszuhalbahnenderTagesordnungstehendenWahlennur40krWeiblangebestanden.
vorgenommenunddieAbänderungderdieVerbandselbstunsesse2Bahnver¬
Statuten,bezw.derGeschäftsordnungwaltungen,indeneneinKapitel
beschlossen.von437Millioneninvestiertsei ,

diesegesternsprechendeutlichfürdie SodannfolgteeineVortragdesS .Ing.
BenennungundWinterdieses Walter Conradvonaber
VerkehrsmittelsderPräsidentberichteteWasserkräfteundLokalbahnen?
er die TätigkeitdesVerbandes derRednerbemerkteeinleitend,gutes ,erwähnte,daßderVerbanddaßfürdieElektrisierungderVoll¬
vor12JahrenmitgroßenSchwierigkeitenbahneneineRentabilitätimKauf¬
dasPensionsinstitutinsLebengewesen, männischenSinneinZukunftnichtzu

erklärte ,daßderVerband,nachwieerzielenseinwerde,d .h .dieElek¬
vordemKleinbahnwesenseinevollstetrisirungderVollbahnenwerde

Aufmerksamkeitzuwendenseine nieeinensohohenErtragabwechen,
ErfahrungenderFörderungundAus¬daßsichdieBankenoderPrivateange¬
gestaltungderselbenwidmenwerdeschonenwerdenhiefürCapita¬
undbatdieBehörden,denVerband



die aufgewenden,ihnseine
diewähneninderLage,sichdieKose
wozuihresaußerordentlichgroßen1
bedachesbilligerzuverhafen,alsdie
IndustrieundauchdieVerhieltung
von dampfkontigeneinigerals
dieelektrischeAusrichtungderLoh¬
verkehrstellejedochganzanderevor¬
dungen,alsderHegere,undver¬
langevonihmgroßeSchnelligkeiteine
SacheVerkehrsdichteundmöglichstdie

1alten Auch manwieder
unterhandenzwischenkamen,welche
durchdichbegertebeigehen,
also erwente entrete inder
NähehabenundderÜbernahmsbahren
fürdieletzterenkamedieWasserkraft

denersterLiniebefragtderVortra¬4

gendhatStudieninwolgemachtund
kommtzudemSchlusse,daßdieAus¬
beitungderWasserkräftezurRot¬
bahnen vonaußeror¬
mischenWorteist unddieVerferien
JurgenzwischenWasserkräftenundal¬
wahrenbeidenumNutzengereichen

werden
Aug .Es soll in hielt

einenLichbildervortragüberGleib¬
loseBahnenmitOberleitungsbetrieb¬
diesebilden ,sagtderVortragend,einen
vollstendigenbesitzinStucken,bei
denensichdieAnlagevonGleichernicht
rentiret ,der AnlegtestenBetragen
mirein drittel jenervonErbahren
u ermöglichenimGegensatzvonden
eingleisigenBahnenüberalldas
AusweichenzweierBahnWagen.Ein
weitererVorteilsiedasleichterEigen¬
gewichtderWagenu .dergeringere
Verbrauch ,ferner diegerausch¬
fähigkeit ,Sauberkeitin derdirekt
Antriebgegenüberdenbeimengen.
ermahnte ,daß bereitsOberlei¬
lungs AutomobillienimBetriebe
teinen ,diesichallebestensbereitet

haben.DasunwärtigeVerkehrten
habeauchdenVerkehrbedeutend
gehoben,soseinez .B .aufderRaths,
burgerhin mit denKollegen
durchschnittlich3000Personenim
Jahregefehren ,währendimersten
desdesAutomobilbetriebsich
bereits 240000Menschendas
neuenVehikelbenutzten,welche
Zahlin2Jahrbereitsauf300000
Jahrgästeeigendrehte.DerVortra¬
gendeergänzteseineinteressanten
Ausführungendurcheinganze
ReihevonLichtbilderu .ermelte
denlebhafterBeifallderVersam¬

tung
Präsidentfestererklärte,daßdie

MarienzellerBahnverwaltungden
Verbandeingeladenhabe .Die
nächsteHauptversamlunginihrem
Provisoriumabzuhalten ,diesem
BurschewerdemirsolieberRech¬
nunggetragenwerden ,dadie
Versammlungszimmerdanngleich
dieForschrittederElectrisierungdie¬
serLandebahnwerdenbeobachten

können .
K .RatBrandtdankteder

namensder Versammlungdem
PräsidentenZifferfürseineWech¬
in hingebungbeiderFührung
derVerbandsgeschäfte,woraufdie
hauptversammlunggeschlossenwurde.

heutenachmittagsbesichtigen
die liege der Verbandver¬
sammlungdieelektrischeOberlei¬
tungsAutomobillienPottleins
derSamensdorf .

AbendssindsieGästederStadt
Wien .



WienerausKorrespondenz.
tol .24566 .einesRathaus . Hause 134herausu .verant.Redakteur.S .g.

20Jahre ,Wien ,Montag27 .Juni1911.C

EmpfangimRathause.
DieTeilnehmeranden19 .Verbandtag

der versammlungdesVerbandesder
österreichischenKostbahnenundKleinbahren
warenheuteabendeGästederStadt
Wien .SiewurdenvonH .D .Neu¬
mager,dervondendreiVigebürger¬
meisternundderenGattinn ,einer
AnzahlvonStadtretenunddenSchriftfüh¬
rerndesGemeinderateunterstützt,
war ,imEmpfangsalenbegrüßt.
HierhieltzuerstderPräsidentTag.
E.A.ZishereinekurzeAnsprache,in
welcherer demDankeundderFreude
derTeilnehmerüberdieEinladungder
StadtWienAusdruckgab.
B .d .Neumayererwiderte,indem

erdieTeilnehmeraufherzlichstebegrüßte,
siedergrößtenInteressenderStadtWien
anihrenBeratungenversicherte,und
unterHinwegaufdiestädtischenStrafan¬
bahnenals Mitarbeiterbewillkommt.
er schloßmiteinerEinladungzueinem

Mal ,da im Staat zu
150Gedeckenserviertwurde.

AndemAbendnahmenu .a .Teil .
Ministeru .D.D.v .Wittell,dieAbgeord¬

netenConclaundOppenberger,Hofrat
BaronGarn,MagistratsdirektorAppel¬

OberbauratGoldemie,
PräsidentZivil -IngenieurE .A.
ZifferdieStadträteBreznowsky

u .Dr .Fick ,sowieBauratwobeiPrag
RegRatDr .Ring ,Handelskammer¬40
rat Königer( Wien )Dr .Zug .Conrad
WienOberinspektorHarrervonden
u .v .Landesbahnen,InspektorLöb¬
sichWien,Tag.StollWien) ,derehe¬
maligeLandtreisenbahn-Direktor
Bagevitz,Kais.Ratv .Schlust,Wien,

derrevidentPlochInnsbruk,nach.
Josef ichinsbruck . )

die DirektorinSelchowski ,und
SeefelnerIngenieurDiener,
DirektorverlicherRatPrandtda¬
burg,DirektorRitterv .PollerBrünn,
Aspektor LandStändig
Lungering ,zughabenins¬
brückbetriebenerheinrichderbergRevidentdesGesin¬
den Zürcher War¬
Frau ,der BenkeSteyr ,
herrn von ErbenBrun ,
dasMitglieddesStaatseitenbahr¬
tesehrlicherRatgeschehenSalz¬
bei deren Beweis
RedlichAufsatz ,Doktor
HausmannSatow
InspektorJohanschetvonderAl¬
der Leibeigefahl ,ver¬
stattet vomVerband,zuPeter
availWien,vondenStädtitten
StraßenbahnenDirektorSpängler,

Joh .GradeBetriebsleiter
Zinse ,Senioratsund
InspektorvonBaulangeund

OberIngenieurLeichenfelder
gescholtenRittv .WolfffernerDirektor
SauerStadtRektrizitätswerke ,
AushaltungsdirektorSieber ,Direk¬
torProbstvondenstädtischenSamm¬eslungen ,dieMag.RateD .Scharthund
sichstatt BauratBock,Mag.Beken¬
tär u .Mutter ,KaiserlicherRat
Mager ,Stadtgartenditiongeleret ,

WährenddesMahlesbrachteHn.D.
NeumayerdenerstenTodaufunseren
KaiserausderselbewurdemitBegeister¬
temBeifalleaufgenommen,worauf
dieKapelledieVorkehrungintonierte.

Präsidentfugeifferwiederholtedie
wärmstenDankfürdenEmpfangund
diedadurchbewiesenahrung.DieGe¬
meineWierseitigentümerinder

da
dieLokalundKleinbahnengenom¬größtenelektrischenKleinbahnund

durchihremustergiltigenEinrichtun¬men,undbegrüßteaufdasfreudigste
geneinVorbildfürdieanderengewordendieOrganisation,welchedieseBahnen

in denheutehier tagendenVerbandderVerbandösterreichischenLokalbah¬
gefundenhaben.ErgedachtederErfolgenenlegtdenallergrößtenWertdarauf,

DieGemeindeWienzuseinenMitglie¬diesesVerbandes,insbesonderederGrün¬
dernzuzählen.EssprachderWunschaus, dungeinesVersorgungsinstitutes

für dasPersonalederLokalbahnen,derBürgermeistermögenochrechtlange
undschloßmiteinembeifälligaufge¬anderSpitzediesesausgezeichnetenVerwal¬

nommenenhochaufdenVerbandtungstehen,undschloßmiteinenbege¬
derösterreichischenLokalundKlein¬stirt aufgenommenenhochaufdie
bahnenundseinenhochverdientenReichshaupt-undResidenzstadtWien
PräsidentenTagenieur.C.Ziffer.undderenOberhaupt¬

ReichsratS .R .TomolabrachteRadt dankte demVor¬
einenmitstürmischenBeifallaufgenom¬wederfürdiefreundlichenWorte,die meinRahtauf die Damenaus .DamiterdenVerbandegewidmet,undgedachtewarderoffiziellenTeilderFesttagerledigt,sodanndasgeistigenVerbandes,indemdochbliebendieGrößenachlängereZeitdieKohalbahnzurGemeindeihren inanimiertestenGesprächbeisammen.VertretungstorfernundÄmtern

4stehen ,dendieGemeindeWien¬
ImStadtratssitzungssaalespielteverfolgeaufdemGebietedesVerkehrs¬

währenddesMahlesdieKapelledesKönig¬wiesdergleichesondernwirder¬
sichrumanischenHofkapellmeistersC.W.Verband.AufdiegedächtlicheEnt¬
DrescherflottwienerischeWeisen.wicklungundWeigerungdieses

dasMeinewarvomRathauskeller¬geistigenVerbandeserhobenseinGlas
undtrankaufdasWohldesGemeindewirteH.Dombacherbeigestellt.
ratspräsidiumsdesStadtrates ,des
Magistratus,desStadtbauamtesund
derandereberuhenenstädtischenAmterLebhafterBeifall .

Ministera .D.F .v .Wittellgabseiner
FreudedarüberAusdruck,daßesihm
vergönntist ,denheutigenAbendin
derMittederHerrenzuzubringen;denn
erfühlesichalseinbescheideneMitarbei¬
terandemWerke,welchesindenHänden
derherrenumsoschöne,große,gedach¬

licheEnthaltunggenommenhat .Bei¬
fall .Erschilderte,danndieBedeutung

derBahnenniedererOrdnung,die
eigentlichmitUnrechtsogenannt
wurdenn,aufdemGebietedeswirt¬
schaftlichen,kulturellenundgeselligen
Lebens,besprachderAufschwung,den



es an
Haus ver¬

Kirchenmahlin der ParkerHer¬
Mittwort ,hinum11Uhrvor¬
Intractus Communiochoral ,am
MesseinS .vonHofehagen,gradualesentidotis ,vonhabet,satoriumvi¬
gilantevonRitter ,antumerge¬
in D .vonSchubert.

StädtischeKranken-undUnfallfür,
sorgeInderheutigenStadtratssitzunglegteM.B.HoffdenBerichtüberdasEr¬
gensderstädtischenStranken,und
UnfallfürsorgefürdasJahr1890ver¬
derBericht,welcherzurHausgenom¬
menwerde ,wiederamFreitagdem
Planvorgelegtwerden.

N.B.denBerichthabenmirbereitsgesterndenR.Rede¬
tionenzugemutet.

EmpfangimRathause.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesK.Hof¬
deninderZeitvom6 .bis12 .Oktober
in in tagendenInternationalen
HungersfürKälterndesterimRathaus
fehlichzuempfangen.

ProjektierteErweiterungdesSandboden
anhängel.InderheutigenStadtrath¬
tungberichteteM.Oppenbergerüber
denAntragdesG .Gstenbauerme¬

genErrichtungin desaufdem
nächstdemGasthäuselgelegenen
sog .Dampfschiffhausenu .brachtezu
dientens ,daßbereitsseitlängerer
ZeitVerhandlungenmitderBerau¬
RegulierungskommissionwegenPachtung
dieses Dampfschafengegen
werden,dadieGemeindebeabsichtige,
denselbenzurErweiterungdesStrand¬
badesGanschaufelzuverwenden.
derReferentbeantragtedenAbschluß

dererVerhandlungenabzuwarten.
denBerichtzur Reiszunehmen
G .Gussenbau,welcherderBera¬
tungzugezogenwar ,begrüßtedie
AusführungendesReferentenu .er¬suchteumBeschleunigungderAnge¬
legenheitsowieumBeziehung
mehrerervonihmnamhaftgemach¬
ter SachverständigerbeiderKom¬
missionierungdieserAngelegenheitder
Vnseraten werdegenehmigt
AenderungdesKriegstade.
in derjenigenAntragstigungver¬

her kamüberdasProjektundinLandesausschussesüberdie
tierung des dieser aberund
telltefolgendeAnträge:
sen werde ist bei
der ameinmal
angenommenrichtungüber
desProjektfürdieAsserierungderhinter denwerden
daßdieGemeinenWerdieMög¬
liebendesAnkaufsderAnrat4kameebenenderBezerkenne
Altendorfsetzendorfdes12
Gemeinsbeziehesaneineninanfingstezuerbauenden
Semmelvartauchdermalennoch
inErwägungziehe.IchdasStadt¬
benant,wieermäßigt,imgleichen
legenheitderBerathungeinesder
angehaltenfüreinengulden
sammeltenmit demLandes
benante,unverbindlicheVorbe¬
sprechungenzutretendieAn¬
wegewurdensomöge.
einer aka¬diums vom28 .Jan .1710
vorfolgende V .G .versammer

wirdhat .
Brauner wieüber¬

einen Gründeverbrennen

4
eingesche¬

ziehe ,wirdbeschlossen,wegenEr
mäßigungdesPreisedieVerhand¬lungenfortzusetzen.S .R.Tomola,referiertüberdie
Regierungeinziehunganato¬
hierungausgestaltungderfreien
PlätzederUmgebungdesneuen
hauseinPatzteinsdorf,Scheiben
Bergasseundbeantragehier1830x
zubewilligen.dasvomK .K .Ramervorgelegte
fürdieErneuerungdesHolz¬
stockeslastersvordemstädtischen

1 bäudein derWinkelmann
traten in bezirte ,wirdmitdem
Kostenfordernissevon6906genehm

haß bringt zurKenntnis
daßanstadtUntermeramtevonden
3ExtensiertenStellennur83be¬
setztsindunddurchdiebevorstehenden
Urlaube ein MangelanArbei¬
Kräftenzutage .Erbeantragt
dieAnstaltungvon10HörernderSt.
ärztlichenHochschuleinderZeit
vom1 Juli 30 .Septemberals
Vntermorgensdie reistemit
einemgeldevon6 zugenehmigen

g Hammerbeantragtdem
diesebekanntenderbefindetein

wirdwareinBetragvon1030
bestimmtderReferentenantragwird

Genehmigt.S .R.TomolabeantwortdieÜber¬
nahmederInstallationsarbeitenfür

der registrate veran¬
haltetenAusstattungvonLehrar¬
beneninderVolksfalledesRathause
auf Kostender GemeineWienzu
Genehmigen,undhiefüreinenMarie
vortragvon10gegenDetailver¬
rechnungzubewilligen.Ing.
ZentralkriechenwareninWienfür



denGartenseinerLeopoldstädter
Reichche100Stückschattenspendende
GehölzeausderStadtBaumschule
geschenkweisezuüberlassen.Aug.

fürdieErrichtungeineskleinen
ZubaueszurSt .LibertusKapellein
Maßwaldwerden400rbewilligt.

S .R .Buschbeantragt,denPreis
fürdasWannenbadI .Klasseim
neuenzubaudesTheresienbades
in12 .Bezirke,inwelchemdermalen
2schöneGabinenneuhergestellt
werden ,mit 80 mitWische
undmit60ohneWischezube¬
stimmen.( Aug.

S .K .Hörmannbeantragt ,das
gelfürdieHerstellungeines
HolzstückelpflastersinderMarper¬gathezwischenVorderZollamtsstrafe
undGigergassemitdemKostenbe¬
betragevon20000zugenehmigen.

Aug .DasPraellfürdieUmpflasterung
derWeisgärberstraße( jetztRa¬
desstrafeam3 .Bezirkezwischender
PragerstraßeundderLöwengasse
mitdemKostenerfordernissevon
22200wirdgenehmigt.

Normannbeantragt ,fürdie
NeuenleitungdesrechtenSeiten
straftesderKinderhalte,amZentral¬
Viehmarkt1 .März18 .128 .zubewilli¬
genUng.

S .R .Vrthelbeantragt ,hieher
stellungenimStadtVersorgungshause
Mauerbach2200Mzubewilligen.
UnterdenauszuführendenArbeiten
befindensichauchdiewürdigeAus¬
stattungdesGrabstätteFriedrichsdes
SchönenundseinerTochterElisabeth

NacheinemBerichtdesM.Hermann
wirddieHerstellungeinerEntwässerung
anlagefürdiestädtischeBaustelleE.G.
1535im9 .bez .Sechsschimmelgasse19mit

einemRosenfordernissevon217ge¬
nehmigt .

M .BannbeantragtdieTrans¬
parentmachungdergegendenGeisel¬
bergzugelegenenZifferblätteran
den Armen der ein geringer
Pfarrkircheim11 .BezirkmitdemKosten¬
erfordernissevon1600fl zubewilligen.

Aug .
NacheinemBerichtdesM.Ram¬

wirddieSchadloshaltungfürden
StrafeabzutretendenGrundbeider
S .Hausebey .Laudergassean¬
Ausmaßevon4846mit 35fl .per
inbestimmt.

R .R .KnolllegteineneueGe¬
bereinteilungfürdenhirschstettener
Friedhofvondieselbewirdgenehmigt.

S .R .Feindlbeantragt ,fürdas
ProjektfürdieNeplästerunginderRiemerasse,derJakobergasse
undderGasse ,anderhalbenim
1 .BezirkedenBetragvon20000x

zugenehmigen.Auch
S .R.Schneiderreferentüberdie

Bauline unbestimmung
fürdieNervenheilanstaltder
RothschildstiftunganRohrige
imBezirke.DieReferentenanträge
würdengenehmigt.

ElektrischeBeleuchtung.DerStadtrat
hat dasvomM .Apenbergervorge¬
legteProjektfürdieelektrischeBe¬
lungder TorstrassevomNo¬
Westbahnhofbis zurOberenAn¬
gartenstraßemiteinemKostenersor¬
dernissevon35000fl fürdieHerstel¬
lungundmit9750MjährlichenBe¬
triebskostengenehmigt.DasProjektsoll
nochimheurigenJahrezurAusführung
gelangen .



WienerRathaus-Korrespondenz.Fol .21 .360 .
NeuesRathaus. Hausanschluß134.
herausu .verantw.Redakteur.Fig.
20 .Jahr ,Wien,Donnerstag ,30 .Juni1910.
dieAnfallmitderStraßenbahn

unddieProzeßkosten.Am28 .Jänner
v .J .erlittenderDirektoreinerge¬
lizischenPetroleurassiere ,Be¬
holdGoldberg,undderBeamteeiner
AktiengesellschaftfürHolzindustrie¬
heit NeuhteinenUnfallSie
haftenineinemhiaverwagen,dessen
seitherverstorbeneKerkerbeiÜber¬
gierungdesSchottenringesnächst
derWiplingerstraßedasStraßen¬
bahngeleise,zwischeneinengegen
denRaifahrendenZugundeiner
Rettungsieselfrenzenwollte ,ab¬
wohlzwischendeminmäßigen
TempofahrendenZügeundderHasel¬
nuretwa7 SchritteDistanzwaren
TrotzdemderMotorführersogleich
breisteundLandstreutewurde
dochderVaterbeidenHinterraden
vomZugeerfaßt ,angewochen,und
zertrümmert .SowohlderEinver¬
kutscher,alsauchderWagenführer
wurdenvomGerichtefreigesprochen,
Letzteremitdemausdrücklichen
Bemerken,daßerAllesgetanhabe,
wasseinerseitszurVermeidung
desAnhalteszugeschehenhatte .Die
beidenInsassendesHakers,vertre¬
tendurchG.R .D.AlfredMittler,
strengtengegendieGemeindeWien¬
städtischeStraßenbahnen,einenPro¬
zesan ,derin ersterundzweiter
InstanzmitderPostenpflichtigen
AbweisungderSchadenersatzklage
endete .Nunmehrwandtensich
dieabgewiesenenKlägeranden
StadtratmitderBitteumNachsicht
desihnenaufgetragenenErsatzes
derProzeßkostenandieGemeinde
WienstädtischeStraßenbahnen¬

NacheinemReferatedesS .R. verhältnissewurdeninsofernege¬
sichheuteder bessert,alsvom10 .Dienstjahrean¬Schreinerbefaßte
derAngelegen¬Stadtratmitdie gefangen,anStelle ,vonfünfjährigen

Vorrückungsfristensolchemitvier¬heitundbeschloßdiesesAnsuchen
jährigenfestgesetztwurden.BeibeiderGesuchstellermitRücksicht
einerDienstzeitvonüber26 .aufdieZahlungsfähigkeitderselben
JahrenerhältnunderKanzelistabzuweisen .

einenMonatsbezugvon170unddieStadtbibliothekbleibtzurVornahme700Mietzinsbetrag .DieGe¬
derjährlichenReinigungsarbeitenvom1. sammehrkostenbetragen4000R.JuliangefangenfürdenBesuchdesPubli¬ihreJahr.DasneueNormalesollmit
kumgeschlossen. 1 .August1910inKrafttreten.DieAn¬

gelegenheitwirdmorgendemLegungvonRabelslokanlagen :der Plenumvorgelegtwerden.StadtrathatineinerseinerletztenSitzun¬
genbeschlossenn ,derPost -undTelegraphen. WienerStadtrat
DirektionimHinblickaufdieunbedingtSitzungvom30 .Juni1910.
NotwendigkeitderVerbesserungdesTele¬ Vorsitzendev .Gierkammerundhal¬
anwesensin Wienzugestatten ,wo M.FormannbeantragtdieVornahmeder Re¬ einerdreimaligenBespritzungderUnt.lungdiegeplantenRabelblocklegungs¬WeisgärberstraßeundeinerzweimaligenarbeitenaufderRingstrasse,LandstrasseBesitzungderBaumannstraßein3 .r .Hauptabellario,Bürggasseu .in zugenehmigen.Aug.mehrerenanderenStraßendes1204. NacheinemBerichtdesM.Dr .Hans
u .7 .BezirkesnochimheurigenJahre werdenfürHerstellungenimstädtischen

vorzunehmen. VersorgungshausezuS .Andraa .d .Tra¬
sen7129 ,imVersorgungshausezuRegelungderBezugderKanzelisten.
obs .24 .225Rt ,injenemzuLiesingIn derheutigenStadtratssitzungbe¬
18500flbewilligt.richtetev .B .hoßüberdieRegelungNacheinemweiterenReferatdesM.derBezugederstädt .Kanzelisten,er Dr .HausgelangendieLieferungenBeratungwardergemeinderätlichedieserGebrauchsartikelfürdiesindtAntragstellerG.R.Phil .beigezogen.schenHumanitätsanstellenindennächstenNachdenBeschlüssendesStadtrates
3JahrenzurVergebungerhaltendieKanzelistenbeieiner M.SchreinerbeantragtfürSemeinDienstzeit,von3bis6Jahreneinen
besserungenindenGleisträgeninderMietzinsbeitragvon150R .dieKan¬
favorisenstrafevonderErlachgassebisgelisten,miteinerDienstzeit,von zurQuellenstraßeu .inderGedrunstrafe6bis10JahreneinenMietzinsbe¬
längsdesevangelischenFriedhofesintragvonvon300R .Bisjetztstanden
10 .bezieht7948kzubewilligen.(Ann. )dieseAngestelltennichtimBezuge
M.OppenbergerbeantragteinOfferteinesQuartiergeldesFernerwird

aufdiestädtischenBaustellenund10dasQuartiergeldauchbeisämmtlichen
anderKronprinzRudolfstrafeam2.anderenKanzelisten,umdurchschnitt¬

lich100erhöht.AuchdieVorrückungsBezirkimAusmaßevonzusammen

124592mumdenEinheitspreisvon
70perin wegenzugeringeAnto
abzulehnen.S .R.Braunißbeantragt,für
ZweckeeinerneuenDoppelVolk
BürgerschuleGründeim14 .Bezirke
anderSelberstraße,Schwegerstrafe,
BenediktSchillingergasseimGesammt¬

ausmaße von 2301mumden
Paschalbetragvon230000fauf¬
lichzuerwerben.Aug.

S .R.Buschbeantragt,dasProjekt
für denKanalnenbaumJohann
HoffmannplatzezwischenOswald
Wittwagergassein 12 .Bezirkemit
einemKostenerfordernissevon
9000 .zugenehmigen.(Ung. )

S .R .Braunbeantragt,fürdieEr¬
weiterungderBetriebsanlagedes

WerkesderZentralederstädt¬
ElektrizitätswerkeinSimmering
dieBaubewilligungzuerteilen.
Arg .

NacheinenBerichtedesK.R.Grif¬
wirddieSchadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrund
beimHause16 .beyFriedrichKaiser¬
gassehabeLindauerAbelegasse
in Ausmaßevon 1875mit
34R .herinbestimmt.

NeuerPavilloninS .Pelegio.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM.
Dr.HaasdenimstädtischenSchorschi
zuS .PelagioneuerrichtetenKranken
paillonmitD .KarlBürgerPa¬
willenbezeichnet.
DerUmbaudesWienerWestbahnhofs.
AufGrundeinesStadtratsbeschlusses
hatderMagistrateineEingabean
dasEisenbahr,Ministeriumgerichtet
inderverschiedeneWünschehinsicht¬
lichdesUmbauesdesWestbahnhofes
zurentsprechendenBerücksichtigung

bekanntgegebenwurden.Heute
nengabS .R .SchreinerkeinStadt¬
ratedieAntwortdesEisenbahn¬
ministeriumsbekannt,inderdieses
Ministeriummitteilt ,daßesfür
dieBehandlungdesUmbauesdes
WienerWestbahnhofeseineSchezial¬
kommissioneingesetzthat ,unddaß
dieStaatsbahndirektionbereitsbe¬
auftragtwurde,dieerforderlichen
Projekteaufzustellenu .türlichst
bis1 .Oktober1910vorzulegen.Die
AnregungenderGemeindewürden
derStaatsbahndirektionzurEinbe¬
ziehungin dieProjektstudien
mitgeteilt .DasEisenbahnministerium
hatsichvorbehalten,nachEinlangen
derProjektedenbeteiligtenBehör¬
denundkörperschaftenGelegenheit
zurStellungnahmezubieten .Da¬
jedochvorläufigdenWünschender
GemeindeRechnunggetragen
wurde ,nahmder Stadtratüber
AntragdesReferentendiesezu¬
schriftdesEisenbahnministeriums
zurKenntnis.
Tugendschütz.DerBezirkschen

gibtebennachstehendenRanderlaß
amsämtlicheSchulleitungenhinaus¬
DieLehrerschaftWienshatindenBe¬
zirkslehrerkonferenzendesSchuljahres
1908/9indankenswerterWeisedarge¬
kan,daßdurcheineReihevonErzie¬
hungsstörungendieerziehlicheArbeit
derSchuleunddergeordnetenHa¬
milievielfachumdieErfolgege¬
brachtwird,siehatdurcheineReihe
vonVorschlägenMittelinWegebe¬
zeichnet,wiedieJugendvorweite¬
rerSchädigungzuschützenundwie
dieErziehungzufordernsei .
in Würdigungdesaufrichtigen
InteressesderLehrerschaftinder

FörderungdesPärcherlichen,geist¬
genundsittlichenGedeihensderJu¬
genhindetsichder . k.Bezirks¬
Schulratbestimmt,dieeinzelnen
Lehrkörperaufzufordern,dieWahl
je einergeeignetenVertrauens
cherson,ausihrerMittefürdieZu¬
genschutzangelegenheiten,vorzu¬
nehmen .DieVertrauenspersonen
solleninJugendschatzangelegen.
heitenihreLehrkörpervertreten
undgemeinsammitdemK .K .Be¬
zinsschulrateundseinerJugend
schriftenPrüfungs-Commission
VeranlassungenzumSchutzeundzur
FörderungderJugendwahrnehmen,
sowiezurSchaffunggesetzlicher
handhabenbeitragenn,damiteine
dauerndeBesserungderVerhält¬
nissegesichertwird.DieNeuwahl,bezw.
dieBestätigungderVertrauenser¬
soneninihrerStellunghatjedesJahr
in LaufedesMonatsSeptember
durchdieLokalkonferenzzuerhal¬
gen ,undsinddieNamenderGe¬
wähltenderzuständigenSektion
desk .k .Bezirksschulratesbekannt,
zugeben,welchedieselbendemV.R.
BezirksschultateZentralemitter¬
tenwird .
RichtungherAugust. J .gelangen

dieZinsenderGeorgundAnnaHillgrader
schenStiftungzuVerteilungAn¬
schruchaufBeteilunghabennurBür¬
gervonWien,welcheinfolgevonUn¬
glücksfälleninmomentaneNottage
gekommensind ,Bürgerderehemaligen
Vorstadtangabegenießen,vor¬
allenanderenBewerberderVorzüg¬
GesucheumBeteilungsindbis
längstens15 .Juli1910inderKanzlei
desBezirksausschussesMariahilf
6 .Bez.Amerlingste6 .einzubringen.



war

RiemerHansKorrespondenJud .21 .KostenRathaus.Hans
Hern ,u .voranteRedakteur .Reg
21 .Jahre.Sie ,Donnerstag,30 .Juni10 .ab¬
BestellungfürFleischtransporte.
InderheutigenSitzungdesApprovi¬
sionierungs-AusschiffesberichteteOb¬
mannG.R .D.Klotzbergüberdieses
BestellungvonGerscheidungen
ausGalizien,undderBekommenach
Wien ,demGemeindetwirdin
seinermorgigenSitzungfolgender
Antragvorgelegtwerden.DerGe¬

meindertbedauert ,daßdasEren¬
batheMinisteriumnichtMittel.
Wegegefundenhat ,dieFirma
BamklausSokolowskiHermann
Immerdauerin LimburgzurEr¬
hüllungdesmitihrbezüglichder
EisbestellungfürGleichsendungen
ausGalizenu .derBukowina

Großmarkthalle,nachStien¬
abgeschlossenenVertragesanlaß¬
furderinseinigenWintereinge¬
tretenenFirmazuverhalten,

stellt andasEisenbahnminister
dasdringendeUrsachen,zuveran¬
lassenn ,daßdiegenannteFirma
für die weitere4 JahrederVer¬
tragsdauernurberechtigtist .deneinen Offerangegebenen
PreisfürdieBiberstellung,. h.
175 ben verlangen ,und
richtetschließlichandasEisen¬
bahrMinisteriumdieAuthor¬
derung mit Ablauf desVer¬

tragsdieseEinbestellungin
eigeneSachezuübernehmen.



die PaterKerscho¬
Int .HansKathar .andert .Beide ge¬

er ihr nach
SeinerKerker¬
gungvom4 .Juli1891

VorsitzendeM.D .Piperhier¬
Hammerundhoft

hendbeantragtimoffertauf
AnkaufdesStädtischenVersorgungs¬
HandshauserbeyVerlustrafe
abzulehnen.DerAntragwirdgenehmigt.

dasProjektfürdenRegulierungder
Regeshohgasseeinerwirdgeneh¬
migtwegenVertensgenommenn,daßdie
diesbezüglichenKostenvondemEigen¬
innerndesHausesderRotentia
strafeangetragenwerdenMatzkabeantragtzurLastens
VerwegungeinerSachevonGrund¬
derselbenzurAngabenhausen
undbegiebtderBestimmungzuden

Aug .fürHerstellungeneinstädtischen
Haus13beyLinzerstrafe19me
einBetragvon100l .bewilligt

Tomolalegt einenBaumen
Planfür dieKrafteVersteht .Wald
vonNebenNr .13desper¬

mündungderRathstrassesowiefür
diegelengassevorzuerstereKraft
sollaufin dieletztereaufden
Botegebrachtwerdenauch

zurVerleihungdesOffentlich
keitsrechtesandiesachlicheFort¬
dungsschulederGenossenschaftder
Kupferschiede,wirddieZustimmung
erteilt .

dieEinrichtungvomSturzkloseten
einstädtischenKindergarten11 .bey
Greifasse,undindenstädtischen
Den13 .Scheingerstraße
beyOrtnergassebeyLeiter
magergassevonSchopenhauerstrafe

315 .

6 .August hat . fasserGattinu .Genzingerstrassewerd ,mitdem derMonatesambtwurdenvon
Kostenerfordernissevon31450fl .geneh¬155Parteieneingelegt232migt. von4 Partenanbehoben26M.HallmannberichtüberdieEin¬dem Betrag werdenlösungderRegenschaftbez .Dienstrafelagenstandvon10158offenen32 .EswirdüberAntragdesM. konte d 1859der Standder
hormannbeschlossenimAutotmit Apothekendabei ,16365000l .zustellen.

1 .wegbeantragt,fürdas denen derzueinemAmtshausadvertenehr¬ erst ihren habemaligenWaisenhausgebäudemit in nhamen derenBezirkLaxenburgerstrafe434 der anden 10eineHausbesorgeru .eineHerr¬gezahltalle zu ihrenAn¬ den der Fasten
EineBeschetzigeMedaille,durchauereine

hieTagunghatanläßlichder80 bei der hypothekendatur
2

GeburtstagesdesseneineMedaillewerde vernannte 30
in Silbergragenlassenemporzugezähltundgezahlt .
davondenvorschenSamlungenin WandderHypothekarverlesen
BegleitungnachstehendenVorwegen
Geschichtgemachtverläßlichdesge¬ derdesChambrechenstaltwiedertagesderhervorragendenNamenuabgebenseinenMonatepotheke
pädagogenProf .TheodorResche belehenimAntragevon
habeich MedailleninVergangen eingehen die
lassenmeinschwisterWunsch den für
daßderMannderdochseinerGegen gelegen
ThätigkeiteingroßeIhrerAuslan¬ lange und
der umsich erwegendaherdenRe¬heischen den
der Undden in dereinen Ichder 60 Jahre ich
MikelderErdeverbrennenhatder der hatten und1demKlageeinenKornowischenches Ablegungwerdenihm
verlegt,odereinerdererstenAugenden Wechselrest .
der odereinesMenschank a 10 xmanin demManmeinerVater
stadtamFeldeverholen.Ichbe¬
daherzumAndenkenandieserMann
eineMedaille,dieichdemWesen
verehre ,demselbenfreundlicher¬
terbenzuwollen.

nem Marieli in dieten

es jedesmal vonetlich
anderen .
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